


Kölner Münzkabinett 
Tyll Kroha 

50667 Köln, Neven-DuMont-Str. 15 
Ruf (0221) 257 42 38, Fax (0221) 25 41 75 
Münzen, Medaillen, Archäologische Objekte, Numismatische Literatur 
Ust.-Id.-Nr.: DE 122749851 

Geschäftszeit: Dienstag bis Freitag 10-13 und 15-18 Uhr 
Samstag: 10-13 Uhr, Montag geschlossen 

Auktion 85 
Münzen Antike - Mittelalter- Neuzeit 
Reichsmünzen, Ausland, Übersee 
Medaillen, u. a. Serie Napoleon, 
Orden, Siegel und Petschaften 
Sammlung wertvoller Ringe bedeutender Goldschmiede 

9. und 10. Mai 2006 

Versteigerer: 
Tyll Kroha 

Zeitplan: 
Dienstag, 9. Mai 2006 

1 - 56 
59 - 264 

281 - 578 

9.30 - 13.00 Uhr 
Kelten, Griechen 
Römische Republik und Kaiserzeit 
Deutschland, Mittelalter und Neuzeit 

14.30 - 17.30 Uhr 
590 - 728 Reichsmünzen etc. 
730 - 763 RDR, Ausland 
764 - 831 Übersee 
832 - 834 Vormünzliche Zahlungsmittel 
840 - 1030 Medaillen, u. a. Serie Napoleon 

Mittwoch, 10. Mai 2006 	10.00 - 12.30 Uhr 
1031 - 1071 Marken und Zeichen 
1072 - 1080 Orden und Ehrenzeichen 
1087 - 1169 Siegel und Petschaften, Literatur 

1201 - 1266 Sammlung wertvoller Ringe 
bedeutender Goldschmiede 

Ort der Versteigerung: 
Hotel Kolpinghaus 
50667 Köln, St. Apernstr. 32 
Saal Babilon 	 Besichtigung des Auktionsgutes ab 18. April 2006 
Tel. (0221) 2093-0 	 während der Geschäftszeit in unserem Hause, 
Fax (0221) 257 80 81 u. 20 93-254 Neven-DuMont-Straße 15 - Am Appellhofplatz - 50667 Köln 
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Anfahrtsskizze zum 
Ort der Versteigerung: 
Hotel Kolpinghaus International 
50667 Köln • St.-Apern-Straße 32 

Fotos: Ronald Mendner, Köln; Brigitte Rollersbroich, Köln 
Realisation: Elisabeth Höhnen, Ruppichteroth 
Druck: Pilgram Druck und Dienstleistung GmbH & Co.KG, Rösrath-Hoffnungsthal 



Versteigerungs-

Bedingungen 

Die Versteigerung erfolgt im Auftrag und für Rechnung der Eigentümer unter Einhal-
tung der sich aus der Versteigerungsordnung (BGBI 11976, 1346) ergebenden und für 
Kommissinonäre geltenden gesetzlichen Bestimmungen des BGB und HGB gegen 
Barzahlung des Kaufpreises in €-Währung. Durch Abgabe eines Gebotes werden die 
Versteigerungsbedingungen anerkannt, dies gilt auch für die schriftlichen Gebote. Der 
Zuschlagpreis ist Nettopreis im Sinne des Mehrwertsteuergesetzes und bildet die Be-
rechnungsgrundlage für das vom Käufer zu zahlende Aufgeld in Höhe von 15 %. Auf 
den daraus entstehenden Gesamtpreis (Zuschlag+Aufgeld) wird die zur Zeit gültige, 
ermäßigte Mehrwertsteuer von 7% erhoben. Goldmünzen , bei denen Zuschlagpreis 
und Aufgeld geringer ist als das zweieinhalbfache des Metallpreises, unterliegen dem 
normalen Mehrwertsteuersatz von zur Zeit 16 %, ebenso Siegel und Ringe. Goldmün-
zen, die als Anlagegold gelten, sind mehrwertsteuerfrei. 
Ausländischen Käufern aus Ländern der europäischen Gemeinschaft wird die in 
Deutschland gültige Umsatzsteuer berechnet. Anderen ausländischen Käufern (aus 
Drittländern) wird, sofern die Münzen durch uns exportiert werden, ein Aufgeld von 
15% netto auf den Zuschlagpreis berechnet; eventuell anfallende Bankspesen gehen 
zu Lasten des Käufers. 
Ausländischen Münzhändlern aus Ländern der europäischen Gemeinschaft wird bei 
Nachweis der Umsatzsteuer-Identifikationsnummer (§ 27a. UStG) und der sonstigen 
Voraussetzungen gemäß § 4 Nr. 1 b UStG in Verbindung mit § 6 a UStG die Lieferung 
ohne Umsatzsteuer berechnet. 
Der Käufer trägt die Versandkosten. 
Sofern nichts anderes vereinbart wird, ist die Zahlung der Auktionsrechnung bei anwe-
senden Käufern sofort, bei schriftlichen Bietern spätestens 20 Tage nach Erhalt fällig. 
Bei Zahlungsverzug werden für jeden angefangenen Monat Verzugszinsen von 1,5 % 
erhoben. 
Der Zuschlag erfolgt nach dreimaligem Ausruf des höchsten Gebotes und verpflich-
tet zur Abnahme und Zahlung. Bei etwaigen Meinungsverschiedenheiten über den 
Zuschlag wird die Nummer noch einmal ausgerufen. Der Auktionator ist berechtigt, 
Nummern zu vereinigen oder zu trennen. Eine Vorausnahme von Nummern erfolgt im 
allgemeinen nicht. Der Zutritt zur Versteigerung ist Interessenten gestattet, die im Be-
sitz eines Kataloges sind. 
Mindestgebote 	bis zu 

bis zu 
bis zu 
bis zu 

Schriftliche Aufträge werden von uns ohne eine Auftragsprovision gewissenhaft aus-
geführt. Aufträge von uns unbekannten Sammlern können nur ausgeführt, wenn ein 
Depot hinterlegt wird oder Referenzen angegeben werden. Wir bitten, die schriftlichen 
Aufträge frühzeitig einzusenden. Bei mehreren gleichhohen Geboten erhält das zuerst 
eingegangene den Zuschlag. Unlimitierte Aufträge haben keinen Anspruch auf unbe-
dingte Ausführung. Der Versand geht zu Lasten des Auftraggebers bzw. Empfängers. 
Die Beschreibung im Katalog ist gewissenhaft durchgeführt. Die Echtheit der Stücke 
wird gewährleistet. Die beigedruckten Preise sind Schätzpreise, die unter- oder über-
schritten werden können. Aufträge , die unter 80 % des Schätzpreises liegen, können 
nicht bearbeitet werden. Begründete Beanstandungen können nur innerhalb 8 Tagen 
nach der Auktion bzw. nach Erhalt der Münzen berücksichtigt werden. Lots sind von 
der Reklamation ausgeschlossen. 
Es ist ein ausreichender Besichtigungszeitraum angesetzt. Während der Auktionstage 
können Lots nicht besichtigt werden. 
Soweit nicht anders vermerkt, gelten im übrigen die allgemeinen Auktionsvorschriften 
und -bedingungen. 
Das Auktionsgut bleibt bis zur vollständigen Bezahlung aller sich ergebenden Forde-
rungen Eigentum des Verkäufers. Gerichtsstand und Erfüllungsort ist für beide Teile 
Köln. 
Nach der Auktion erscheint eine Ergebnisliste, Preis € 2,50. Wir bitten Sie bei Auftrags-
erteilung anzufordern. 
Der Versteigerer: Tyll Kroha 
Kölner Münzkabinett, 50667 Köln, Neven-DuMont-Str. 1 
Tel. (0221) 257 42 38, Fax (0221) 25 41 75 

€ 	50,-- € 	2,-- bis zu € 	2.000,-- € 	50,-- 
€ 	250,-- € 	5,-- bis zu € 	5.000,-- € 	100,-- 
€ 	500,-- € 	10,-- bis zu € 	10.000,-- € 	250,-- 
€ 1.000,-- € 25,-- ab € 	10.000,-- € 	500,-- 



Erhaltungsgrade / Grades of preservation / Degres de conservations / Gradi di conservazione 

I Polierte Platte I Proof I Flan bruni I Fondo specchio 
II Stempelglanz II Uncirculated II Fleur de coin II Fior di conio 
III Vorzüglich III Extremely fine III Superbe III Splendido 
IV Sehr schön IV Very fine IV Tres beau IV Bellissimo 
V Schön V Fine V Beau V Molto bello 
VI Gering erhalten V Very good VI Trös bien conservö VI Bello 

Ein + oder - nach einem Erhaltungsgrad bedeutet, daß diese Münze schöner bzw. weniger schön als der 
angegebene Erhaltungsgrad ist. Z. B. IV- = fast sehr schön, III+ = besser als vorzüglich. 

III aus I ist eine Münze von poliertem Stempel, leicht berieben oder mit geringen Umlaufspuren. 

R 	= selten 
RR 	= sehr selten 
RRR 	= von größter Seltenheit 

Bankverbindungen: 

Kreissparkasse Köln BLZ 370 502 99 	Konto 814 27 
Postbank Köln 	BLZ 370 100 50 

	
Konto 2970-509 

Zahlungen aus dem Ausland — Foreign Payments 
Kreissparkasse Köln IBAN: DE 69 3705 0299 0000 0814 27 

SWIFT-BIC: COKSDE 33 
Postbank Köln 	IBAN: DE 40 3701 0050 0002 9705 09 

BIC: BNKDEFF 



Index 

Aachen 281, 953 
Academia 283, 609, 653-656, 

941, 972, 1053-1060 
Ägypten 852, 853 
Afrika 831 
Alliierte Besetzung 705-710, 727, 

728 
Anhalt 590 
Antike 1-264, 1252-1263 
Antike Ringe 1252-1263 
Asien 764-830, 832 
Augsburg 282, 283 
Ausbeute 343, 344, 349, 355, 

Erfurt 475, 524 
Estland 1155 

Finnland 742 
Frankfurt a. M. 465-468 
Frankreich 743-745, 840-902, 

954-960, 1008, 1090, 1094- 
1096, 1149-1152, 1154 

Freimaurer 1015, 1016, 1133 

Gegenstempel 462, 475, 524, 
779, 780 

Geistlichkeit 284-292, 490-501, 
548-565, 578, 738, 739, 
921-925, 942, 1023, 1024,  

921-937, 975, 980-983, 994, 
1013, 1023, 1051 

Kremnitz 938 
Krieg u. Frieden 283, 368, 
371, 451, 518, 539, 577, 613, 
840-845, 848-853, 858, 873, 
875, 878, 879, 884, 885, 889, 
890, 893, 922, 954, 962, 963, 
997, 998 

Limburg 512 
Lippe 513, 514 
Litauen 756 
Literatur 1160-1169 
Lots 452, 478, 479, 494, 498- 

356, 358, 359, 363, 365, 435- 1029, 1087-1093, 1107, 1125, 500, 513, 514, 520, 522, 544, 
437, 440, 526, 535, 546, 567, 1146-1148 562, 722, 752, 753, 756, 757, 
1039, 1047 Gold 28, 56, 57, 263, 264, 327, 760, 761, 776, 777, 1013, 1037, 

Ausland 740-831, 840-902, 
953-969 

Baden 591-593 
Bamberg 284-292 
Barrengeld 778, 824, 827-830 
Bayern 293-297, 594-599, 727, 

907, 908, 1020, 1048 
Belgien 953 
Benediktbeuren 1107 
Bienenkorb 908 
Bochum 1049 
Bolivien 779 
Bonn 298, 923, 924, 1017, 1018, 

1051, 1053-1060 
Brakteaten 374-380 
Brandenburg 299-301 
Brandenburg in Franken 

372, 373 
Braunschweig 374-441, 453- 

462, 600, 909-917, 1038-1043, 
1161, 1169 

Bremen 463, 572, 601 
Bremerhaven 650, 651 
Brücken 935, 953 
BRD 713-721, 728 
Burma 765 

Chemnitz 918 
China 765-822 

DDR 722 
Deutscher Orden 464 
Dinkelsbühl 661 
Drittes Reich 680-704, 711, 712 
Düsseldorf 1014 
Duisburg 919 

Eisenbahn 953, 974, 1051 
Eisenkunstgußmedaillen 888, 

903-906 

342, 465, 502, 551-554, 557, 
559, 595, 602-604, 741, 749, 
831, 936, 937, 969 

Goldschmiede 
Lioba Munz: 1208, 1212-1219, 
1224, 1232-1234, 1237-1240, 
1242-1244,1248 
E. Treskow: 1201-1205, 1207, 
1209-1211, 1220-1231, 1235, 
1236, 1241, 1244, 1249, 1250, 
Treskow-Werkstatt: 1245, 1246 
Michael Wilm: 1206 

Griechen 10-58 
Großbritannien 740, 741, 852, 

853, 961 

Halberstadt 469 
Hamburg 470, 471, 989 
Hanau-Münzenberg 472 
Handwerkerzeichen 1061-1068 
Hannover 442-452, 858, 1047, 

1161, 1169 
Heidelberg 920 
Henneberg 473 
Hessen 474-477, 602 
Hildesheim 478, 479, 925 
Hochzeit 540, 593, 600, 616, 

617, 737, 881, 915, 916, 948 

Italien 746-748, 1152, 1153 
lus in Nummis 1003, 1053, 1098-

1100, 1129 

Jeton 283, 736, 737, 887 
Jülich-Berg 480-489 
Judaica 992, 994, 1004 
Jugendstil 1012, 1156 

Kelten 1-9 
Klippen 518, 949, 950 
Köln 478, 479, 490-511, 866, 

1041, 1043 
Lübeck 648, 649 
Luftfahrt 999-1001 

Madonnen 293, 294, 296, 297, 
459, 461, 543, 733, 734, 739, 
941, 1010, 1088 

Magdeburg 675 
Mainz 939-941, 1024 
Mansfeld 1031 
Marburg 655, 656 
Marken u. Zeichen 298, 504, 

509, 511, 887, 1047-1060 
Mecklenburg 515, 516 
Medaillen u. Plaketten 407, 

840-1030 
Medicina i. N. 972, 975, 979, 

993, 1002, 1102 
Meißen 462, 665, 666 
Mexiko 780 
Militaria 1072-1076, 1079, 1080 
Minden 1093 
Miniaturmedaillen 862, 871, 

1020-1030 
Miscellanea 995-1019 
Mittelalter 281, 284-292, 299-

301, 374-380, 464, 469, 470, 
473, 480, 490-492, 512, 523, 
524, 545, 548-561, 578, 740, 
741, 749, 1087-1093 

Münster 942 
Munz, Lioba 

siehe Goldschmiede 
Musik 988 

Napoleon 840-902 
Nassau 517 
Naumburg 660 
Neuguinea 834 
Niederlande 749, 965, 966, 1045, 

1046 



Nordhausen 652 
Notgeld 725-728 
Nürnberg 518, 519, 1032-1037 
Nürtingen 725 
Österreich 962-964, 1010 
Oldenburg 520 
Orden, Ehrenzeichen 

894, 895, 1015, 1016, 1072- 
1078 

Ozeanien 833 

Papiergeld 725-728 
Passau 521 
Personen 888, 970-994 
Pfalz 1025 
Philippinen 823 
Polen 750-758 
Porzellanmedaillen 943 
Preußen 302-371, 603-610, 

871, 873, 903, 904, 943-948, 
973, 993, 1021, 1022 

Proben 297 
Provinzialprägungen 159,173, 

174, 218 

Rechenpfennige 1031-1046 
Reformation 995, 996 
Regensburg 949, 950 
Reichskreditkassen 711, 712 
Reichsmünzen 590-617 
Reuß 522 
Ringsammlung 1201-1266 
Römisch-Deutsches-Reich 730- 

737, 851, 1020-1030, 1078 
Röm. Kaiserzeit 80-264, 1164, 

1166, 1253-1258 
Röm. Republik 58-79 
Rußland 759-763, 873, 905 

Sachsen 523-541, 611-614, 880, 
966, 995, 1026-1028, 1044 

Salzburg 738, 739 
Satire 1011 
Sayn-Wittgenstein 542, 543 
Schaumburg-Lippe 544 
Schiffe 22, 54, 116, 650, 651, 

746, 807, 808, 886, 900, 929, 
938, 1138 

Schleswig-Holstein 1071 
Schützenwesen 468, 1017, 1018 
Schweinfurt 545 
Schweiz 967 
Siegel u. Petschaften 1087-1158 
Somalia 831 
Südsee 834 
Stadtansicht 465, 519, 884, 910, 

920, 929, 935, 963, 964, 999, 
1007 

Städte 282, 298, 453-463, 
465-468, 470, 471, 502-511, 
518, 519, 547, 573, 726, 918- 
920, 926-941, 949, 950 

Stolberg 546 
Stralsund 547 
Studentia 1053-1060 
Stuttgart 726 

Taufe 958, 1009 
Thailand 824-830 
Tibet 822 
Tod 334, 361, 407, 532, 611, 

612, 914, 970, 973 
Treskow, Elisabeth 

siehe Goldschmiede 
Treskow-Werkstatt 

siehe Goldschmiede 
Trier 548-565, 1029 
Tübingen 653, 654 

Übersee 764-831 

Vatikan 968, 969 
Verden 575 
Vormünzl. Zahlungsmittel 

832-834 

Wachsbossierung 1019 
Waldeck 566, 664 
Wallfahrt 936, 937, 981-983, 

1010 
Weimarer Republik 618-679, 

952, 978, 991 
Wied 567-571 
Wien 962-964, 986, 1002 
Wilm, Michael 

siehe Goldschmiede 
Worms 573 
Württemberg 574-577, 615-617 
Würzburg 578 
Wuppertal 951 
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Antike 

Keltische Münzen 

1* 	Gallia, Lingones, Quinar, Vs.: behelmter Kopf n. I., Rs.: Pferd n. L, 1,99 g 	 IV+ 	80,- 

2* 	- Aedui, Quinar, Vs.: Kopf n. r., Rs.: Pferd n. r., darüber DIA - SV, L.T. 4871 var., 1,58 g IV 	60, - 

3" 	- Quinar, Vs.: Kopf n. I., Rs.: Pferd n. 1., L.T. 5049, 1,89 g 	 IV 	50,- 

4* 	- Senones, Potinmünze, Vs.: Kopf n. r., Rs.: abstraktes Pferd n. I., davor und darun- 
ter je eine Kugel, L.T. 7417 var., 4,97 g 	 IV+ 	80,- 

5* 	- Silvanectes, Potinmünze, Vs.: Ornament in Form einer Swastika mit eingeroll- 
ten Enden, Rs.: Pferd n. I., L.T. 7873 var., 3,07 g 	 R IV+ 	70,- 

6* 	- Leuci, Potinmünze, Vs.: barbarisierter Kopf n. I., Rs.: stilisierter Eber n. I., darunter 
drei Kringel, L.T. 9044, 4,76 g 	 IV 	50,- 

7* 	- Unbestimmter Stamm in Seine-Maritime, Potinmünze, Vs.: Kopf n. I., Rs.: Schlan- 
genlinie oberhalb von Querlinie, unten drei Balken, L.T. Forrer-, Scheers Tf. )0N,711, 
2,56 g 	 III 	90,- 

8* 	Britannia, Atrebates, Epaticcus, Silbermünze, 35 -43 n. Chr., Vs.: Victoria sitzt n. r., 
hält Kranz i. d. Rechten, TAS - CIO - V, Rs.: Eber n. r., van Arsdell 581-1, Seaby 114, 
1,17 g 	 R III 	160,- 

9* 	Ostkelten, Noricum, Tetradrachme, Typ „Kugelreiter", Vs.: belorb. Apollokopf n. I., 
Rs.: sogen. Kugelreiter n. I., das Pferd mit Lockenmähne, Sig. Lanz -, vgl. 107, 11,98 g IV+ 	450,- 

7 



Griechische Münzen 

10* 	Kalabria, Tarent, Didrachme, 334 - 330, Vs.: Reiter n. r., unter dem Pferd EA, Rs.: 
Taras auf Delphin n. l., hält Kantharos u. Dreizack, links S2 - E, rechts TAPAE, unten 
kleiner Delphin, Vlasto 615, 7,87 g 

11* 	Lukania,Thourioi, Tetradrachme, 4. Jh. v. Chr., Vs.: Kopf der Athena n. r. mit atti- 
schem Helm, darauf Skylla mit Ruder, Rs.: Stier n. r. stoßend, oben 00YPII2N, i. A. 
Thunfisch n. r., BMC 26, SNG Kop. 1428, 15,65 g 

12* 	Sizilien, Akragas, Tetradrachme, 472 - 420, Vs.: Adler mit geschlossenen Flügeln 
steht n. I., oben AKPAC, unten EOTNA (retrograd), Rs.: Krabbe, BMC 38, SNG Kop. 
42, 17,05 g 

III 	380,- 

1V+ 	850, - 

111-IV 850,- 

13* 	- Gela, Obol, 480 - 475, Vs.: menschenköpfiger Stier n. r., Rs.: Rad mit vier Spei- 
chen, Jenkins Tf. 34, 42, SNG München 277, 0,45 g 	 IV+ 	50,- 

13a* - Leontinoi, Litra, 466 -425, Vs.: Löwenkopf mit geöffnetem Rachen n. r., AEO - NT, 
Rs.: Flußgott mit Patera u. Lorbeerzweig steht n. I., dah. Getreidekorn, BMC 46, 
SNG ANS 266, 0,77 g 	 R IV 

	
100,- 

14* 	- Syrakusai, Timoleon, 344 - 336, Bronze-Litra, Vs.: belorb. Kopf des Zeus n. I., 
(ZEYE EA) EYOEPIOE, Rs.: (EYPAKOEIS2N), Pferd n. I., BMC 311, SNG München 
1162, Gabrici 20, 20,97 g. 0 28,8 mm 	 dunkle Patina IV-IV- 130,- 

15* 	- Agathokles, 317 - 289, 1. Periode 317 - 310, Tetradrachme, Vs.: Kopf der Perse- 
phone mit Ährenkranz n. I., umher drei Delphine, Rs.: Quadriga mit Wagenlenker n. I., 
darüber Triskeles aus Menschenbeinen, i. A. ZYPAKOE112N und Monogramm AY, 
BMC 348, SNG Kop. 753, SNG München 1209, 17,18 g 

	
III 	1.600,- 

16* 	- Hieron II., 275 - 216, Bronzemünze, Vs.: Kopf des Hieron mit Binde n. I., Rs.: 
Reiter n. r. im Galopp mit Lanze i. d. Rechten, unten Monogramm, BMC 582, SNG 
München 1377, 0 27 mm, 16,57 g 	 dunkle Patina IV 	120,- 

17* 	- Sikulo-punische Prägung, Tetradrachme, 350 - 300, Mzst. Rasch Melkosth = 
Kephaloidion, Vs.: Quadriga mit Wagenlenker, der von Nike bekränzt wird, n. r., Rs.: 
Kopf der Tanit mit Ährenkranz n. r. in Kreis von vier Delphinen, Jenkins 1, 34, BMC 
6, 16,47 g 
	

IV 	1.400,- 

18* 	Makedonia, Königreich, Alexander d. Gr., 336 - 323, Tetradrachme, Amphipolis, 
Vs.: Kopf des Herakles in Löwenhaube n. r., Rs.: n. 1. thronender Zeus, davor Hahn, 
dah. AAEZANAPOY, Price 79, Müller 392, SNG Kop. 677, 17,22 g 	feine Tönung III 	400,- 

19* 	- Drachme, Amphipolis, Vs.: Kopf des Herakles in Löwenhaube n. r., Rs.: n. 1. thro- 
nender Zeus, davor Fackel, Price 151, Pozzi 1718, 4,22 g 	 feine Tönung III 	90,- 

20* 	- Philipp III., 323 - 317, Drachme, Kolophon, ähnl. wie vor, Rs. Beiz. Lyra, unter dem 
Thron B, Price P 45, Müller P 52, 4,17 g 	 III 	120,- 

21* 	- Antigonos Gonatas, 277 - 239, Tetradrachme, Vs.: makedonischer Schild, im Zen- 
trum gehörnter Pankopf n. I., Pedum über der Schulter, Rs.: BAEIAES2E ANTIFONOY, 
Athena Alkidemos mit Fulmen u. Schild n. 1. schreitend, davor makedon. Helm, SNG 
Kop. - vgl. 1202, 16,97 g 

22* 	- Antigonos Doson, 229 - 221, Tetradrachme, Vs.: diadem. Kopf des Poseidon n. r., 
Rs.: Apollo mit Bogen sitzt n. 1. auf Prora, darauf BAEIAEQE ANTIFONOY, SNG Kop. 
1204, 16,97 g 

III 	700,- 

III- 	800,- 
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23* 	- Perseus, 179 -168, (letzter makedon. König), Tetradrachme, Vs.: bärtiger, diadem. 
Kopf des Perseus n. r., Rs.: BAEI-AEQZ - IIEP-ZEO.I, Adler mit geöffneten Schwin- 
gen auf Fulmen n. r., alles in Eichenkranz, SNG Kop. 1267, 16,98 g 	feine Tönung III 	800,- 

24* 	- Römisches Protektorat, Tetradrachme 148/147, Amphipolis, auf die Nieder- 
werfung des Andriskos-Aufstandes, geprägt durch den Feldherrn P.Juventius 
Thalna,Vs.: makedon. Schild, im Zentrum die Büste der Artemis Tauropolos mit 
Köcher u. Bogen n. r., Rs.: Keule n. r. zwischen LEG / MAKEAONS2N, oben i. F. 
rechte Hand mit Olivenzweig, alles in Eichenkranz, Ex. Kricheldorf 1969, XX, Nr. 85, 
Gaebler 45, BMC 69 var., 16,77 g 	 R III 	1.500,- 

25* 	Thrakia, Thasos, Stater, 550 - 463, Vs.: ithyphallischer Satyr mit Nymphe im Arm 
im Knielaufschema n. r., Rs.: viergeteiltes Quadratum incusum, BMC 2 ff, SNG Kop. 
1008, 8,88 g 

26* 	- Moesia, Istros, Drachme um 350 v. Chr., Vs.: zwei Jünglingsköpfe gegenständig 
nebeneinander, Rs.: Seeadler auf Delphin n. I., oben IETPIH, unten EI, BMC 4 var., 
SNG Kop.- vgl. 194, 5,48 g 

IV+ 750,- 

300,- 

27" 	- Taurischer Chersonesos, Pantikapeion, Bronzemünze, 4. Jh. v. Chr., Vs.: Pan- 
kopf mit Eichenkranz n. I., Rs.: IIAN, Löwenkopf n. I., darunter Stör, BMC 21, 6,25 g, 
0 20,5 mm 	 braune Patina IV 	80,- 

28* 	- Königreich, Lysimachos, 323 - 281, Goldstater, Mzst. Tomi, Vs.: diadem. Kopf 
des Königs n. r., Rs.: BAEIAES2E AYIIMAXOY, Athena Nikephoros sitzt n. I., unter 
dem Thron TO, Müller 269, SNG Kop. - vgl. 1090, 8,23 g 	 Gold 111-IV 700,- 

29* 	- Drachme 297 - 281, Vs.: Kopf Alexander d. Gr. mit Diadem u. Ammonshorn n. r., 
Rs.: BAZIARQZ AYEIMAXOY, Athena thront n. I. und hält Nike mit Kranz, hinter ihr 
Schild, links i. F. Speerspitze, SNG Kop. - vgl. 11144, 4,38 g 

	
III- 	150,- 

30* 	Thessalia, Oitaioi, Hemidrachme, 196 - 146, Vs.: Löwenkopf n. I. mit Speer im 
Maul, Rs.: Herakles steht v. v. und hält mit beiden Händen Keule, davor OITAQN 
(retrograd), Ex M.M.65, BMC 8 ff, SNG Kop.- vgl. 180, 2,82 g 	feine Tönung III 	400,- 

31* 	Attika, Athen, Tetradrachme des neuen Stils 150/49, Vs.: behelmter Kopf der Athe- 
na n. r., Rs.: AOE AMMÜNIOE - BYTTAKOZ KAMIAE, Eule steht auf liegender Am-
phora, rechts i. F. zwei Fackeln, Thompson 593a, Svoronos 57,15, 16,47 g 

32* 	Peloponnes, Achäische Liga, Hemidrachme nach 280 v. Chr., Mzst. Elis, Vs.: belorb. 
Kopf des Zeus n. r., Rs.: Monogramm über Fulmen, i. F. FA - PE - AA in Lorbeer-
kranz, BMC 65, SNG Kop. 307, 2,12 g 

IV 	190,- 

IV+ 100,- 

33* 	Kreta, Gortyna, Stater nach 430 v. Chr., Vs.: Europa sitzt auf Baum n. r. und lehnt den 
Kopf auf ihre linke Hand, Rs.: Stier steht n. r., zurückblickend, darüber FOPTYNION, 
Svoronos Tf. XIII, 11,34 g 	 R III- 1.200,- 

34* 	- Lyttos, Stater, 320 - 270, Vs.: Adler mit Beute i. d. Fängen fliegt n. r., Rs.: Eberkopf 
n. r., darüber FY in vertieftem Linienquadrat, Ex. Hess-Leu 1965, A. 28, Nr. 208, J.N. 
Svoronos Numism. de la Crete 1890, S. 235, 56, Tf. )031, 2, BMC 8, 10,44 g 	R III- 1.200,- 

35* 	- Phaistos, Stater um 330 v. Chr., Vs.: nackter Herakles steht v. v., i. d. Linken Lö- 
wenfell u. Bogen, i. d. Rechten Keule, links große Schlange, rechts Baum, Rs.: Stier 
mit gefesselten Beinen n. I. in Lorbeerkranz, Ex. Auktiones AG. Basel 1974, A. 4, Nr. 
118, Svoronos 13, Le Rider Tf. 21,20 (Stempelgleich), 11,53 g 	 RR III- 1.600,- 
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Asia 

36" 	Troas, Abydos, Tetradrachme nach 196 v. Chr., Vs.: diadem., drap. Büste der Artemis 
mit Bogen u. Köcher n. r. in Perlkreis, Rs.: ABYAHNÜN - IMAAOY, Adler mit geöffne-
ten Flügeln n. r., davor Stern über Kopf mit Strahlenkrone n. r., Ex. Basel A. 78, SNG v. 
Aul. 1453, BMC - vgl. 49 ff, SNG Kop. - vgl. 54, 15,53 g 	 R III 	3.500,- 

37* 	- Ilium, Tetradrachme nach 189 v. Chr., Vs.: Kopf der Athena mit belorbeer- 
tem attischen Helm n. r., Rs.: AOHNAZ IAIAA0E, Athena Was mit Polos u. Chi-
ton n. r., hält Spinnrocken u. geschulterten Speer, rechts i. F. Pegasos n. I., i. A. 
MENEOPONOET(0Y) / MENEOPONOE, BMC 12, SNG Kop. 363, 16,54 g 	R III- 3.500,- 

38" Aiolis, Myrina, Tetradrachme, 2. Jh. v. Chr., Vs.: belorb. Kopf des Apollo n. r., Rs.: 
MYPINAIS2N, Apollo steht n. r., hält Lorbeerzweig u. Schale, davor Omphalos u. 
Amphora, alles in Lorbeerkranz, SNG v. Aul. - vgl. 1660, 16,23 g 

	
III 	800,- 

39" lonia, Kolophon, Kleinbronze, 330 - 285, Vs.: belorb. Kopf des Apollo n. r., Rs.: Pfer-
deprotome n. r., darunter KOAO, links AIOVA, SNG v. Aul. - vgl. 2011, SNG Kop. 
2,10 g 	 feine schwarze Patina III- 	60,- 

40" Lydia, Sardes, 1/2 Stater = Siglos, 546 - 522, Kroisos-Typ, Vs.: Löwenprotome mit 
aufgerissenem Maul n. r. vor Stierprotome n. I., Rs.: zwei Quadrata incusa, BMC - 
vgl. 45, 5,28 g 
	

IV 	450, - 

41" - 1/6 Stater, Kroisos-Typ, ähnl. wie vor, SNG Keckmann 360, 1,71 g 	 R IV 	320, - 

42" - Germe, Bronzemünze der Röm. Kaiserzeit, Vs.: IEPACYN - KAHTO, drap. Se-
natsbüste n. r., Rs.: FEPMH - NUN, belorb., drap. Büste des Apollo n. r., BMC 1, 
SNG Kop.- vgl. 123, 3,73 g 

43" Lykische Dynasten, Teththiveibi, Stater, ungesicherte Münzstätte, Vs.: zwei sich 
gegenüberstehende Hähne auf Schild, Rs.: T )0( Tetraskeles in Perlquadrat in 
Quadratum incusum, SNG Kop. 20 var, SNG v. Aul. 4158, 8,34 g 

44" Kilikia, Kelenderis, Stater, 450 - 400, Vs.: Reiter n. I., Rs.: Ziege n. I., Kopf n. r., 
darüber KEAE, SNG Levante - vgl. 19, SNG v. Aul. 5621, SNG Kop. 77, BMC 10 
var., 10,42 g 

IV+ 	50, - 

IV 	600, - 

IV 	360,- 

45* 	- Olba, Ajax, 10 - 15 n. Chr., Bronzemünze, Vs.: Kopf des Ajax als Hermes mit eng 
anliegender Kappe, davor Kerykeion AIANTOE TEYKPON, Rs.: Triskeles zwischen 
APXIEPRQE/ TOFIAPXOY KENNATS2N/ AAAAEEE/ EFHAIOAO, SNG Lev.- vgl. 630, 
SNG v. Aul.- vgl. 5783 	 dunkle Patina IV+ 	120,- 

46" 	Syria, Königreich, Seleukos 1. Nikator, 312 - 280, Tetradrachme, Vs.: Kopf des He- 
rakles in Löwenhaube n. r., Rs.: n. I. thronender Zeus hält Adler und Zepter, dah. 
EEAEYKOY, i. A. BADAME, SNG DNM 959, SNG Kop. BMC -, Newell -, 17,10 g III- 	450,- 

47* 	- Seleukos IV. Philopator, 187 - 175, Tetradrachme, Antiochia ad Orontes, Vs.: dia- 
dem. Kopf n. r., Rs.: BAEIAESLE EEAEYKOY, Apollo sitzt n. I. auf Omphalos, hält Pfeil 
u. Bogen, rechts i. F. Palmzweig, i. A. 413, SNG Kop. 172, SNG DNM 1043, 17,04 g 111-IV 800,- 

48" 	- Alexander 1. Balas, 150 - 145, Tetradrachme, Tyros, Vs.: diadem. Büste n. r., Rs.: 
Adler steht n. I. auf Prora, hinter ihm Palmzweig, BAEIAME- AAEEANAPOY, links i. F. 
Monogramm auf Keule, rechts IEF. und FP, BMC - vgl. 3, 14,02 g 	feiner Stil III 	600,- 

49* 	- Demetrius II. Nikator, 146 - 138, Tetradrachme, 147, Vs.: diadem. Kopf n. r., Rs.: 
Apollo sitzt n. I. auf Omphalos, hält Pfeil u. Bogen, BAZIAME AHMHTPIOY / OEOY 
(DIAAAEMIzeOE NIKATOPOE, BMC 8, SNG DNM 1157, 16,60 g 

	
III- 	400,- 
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50* 	- Antiochus VII. Sidetes, 138 - 129, Tetradrachme, Tyros, Vs.: diadem. Büste n. r., 
Rs.: ANTIOXOY BAEIAESIE, Adler steht n. 1. auf Galeere, über der Schulter Palm-
zweig, links i. F. IE und Monogramm über Keule, rechts AC - API, BMC - vgl. 3, 
13,89 g 

51* 	- als röm. Provinz, Tetradrachme, geprägt unter Aulus Gabinius, Prokonsul 57 
- 55 v. Chr., Vs.: diadem. Kopf des Philippos Philadelphos n. r., Rs.: BADAME 

/ HIPDANOYI (cleIAAAEMI30Y), Zeus thront n. I., hält Nike u. Zepter, 
BMC 7, 15,18 g 

52* 	- Laodikeia ad Mare, Tetradrachme vor 47 v. Chr., Vs.: verschleierte Büste der Tyche 
mit Mauerkrone n. r., Rs.: Zeus thront n. I., hält Nike u. Zepter, rechts AAOAIKES2N 
THEIEPAEKAI AYTONOMOY, unter dem Thron Monogramm, i. A. He, i. F. AK, alles 
in Lorbeerkranz, SNG DNM 1196, BMC - vgl. 4 ff, 14,96 g 	ovaler Schrötling 

53" 	- Seleukeia, Tetradrachme nach 109/108 v. Chr., Vs.: verschleierte Büste der Tyche 
mit Mauerkrone n. r., Rs.: Fulmen mit Bändern auf Thron, oben ZEAEYKELLN THE__ 
unten KAI / AYTONOMOY, i. F. UI, alles in Lorbeerkranz, Ex. Kricheldorf 1962, A. X, 
111, BMC 20, 14,50 g 

54* 	Phoenicia, Arados, Stater, 400 - 350, Vs.: belorb., bärtiger Kopf einer Gottheit n. r., 
Rs.: Galeere n. r., darunter drei Wellen, oben phöniz. Schrift, BMC 18 ff, SNG Kop. -
vgl. 11, 10,48 g 

55* 	Baktria, Eukratides, 171 - 135, Tetradrachme, Vs.: diadem. Brustb. mit Helm, darauf 
Stierhorn u. -ohr n. r., Rs.: BAZIAME MEFAAOY über Dioskuren mit Speer u. Palme 
n. r., i. A. EYKPATIAOY, Mitchiner 1711 var., SNG Kop.- vgl. 272, 16,48 g 

56" Kushano-Sasaniden, anonyme Ausgabe, Goldstater, 230-271 n. Chr., Rs.: König 
mit Dreizack steht v. v., Kopf n. 1., Rs.: Shiva steht v. v., hinter ihm Stier n. I., Mitchiner 
1263, 7,86 g 	 Gold 

57" - Godehara, 320 - 350 n. Chr., Goldstater, Vs.: König mit Dreizack n. I. vor Altar, Rs.: 
Göttin Ardocksho thront v. v., Mitch. vgl. 3592, 7,97 g 	 Gold 

58* 	Afrika, Zeugitania, Karthago, Tetradrachme, sikulo-punische Prägung, Vs.: Kopf 
des Herakles mit Löwenhaube n. r., Rs.: Pferdekopf n. 1., dahinter Palme, SNG Kop. 
91, 16,42 g 

III 240,- 

III- 120,- 

IV 200,- 

III 350, - 

IV 350,- 

111- 450,- 

IV+ 480,- 

IV 200,- 

IV 580,- 
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Römische Münzen 

Republik 

59* 	Denar, 154, Scribonia, Vs: behelmter Kopf der Roma n. r., Rs.: Dioskuren n. r., darun- 
ter C.SCR, i. A. ROMA, Crawf. 201,1, Syd. 380, 3,44 g 	 IV 	45,- 

60 	Denar, 138, P. Paetus, Vs.: behelmter Kopf der Roma n. r., Rs.: Dioskuren n. r., dar- 
unter P. PAETVS, i. A. ROMA, Crawf. 233, Syd. 455, 3,64 g 	 IV-IV- 45,- 

61 	Denar, 134, M. Marcius, Vs.: behelmter Kopf der Roma n. r., dah. Modius, Rs.: Victo- 
ria in Biga n. r., darunter zwei Kornähren zwischen M - MARA - C - RO - MA, Crawf. 
500, Syd. 245,1, 3,67 g 	 IV- 	35,- 

62 	Denar, 115-114, anonym, Vs.: Kopf der Roma in korinth. Helm n. r., darunter ROMA, 
Rs.: Roma sitzt n. r. auf Schild und stützt sich mit linker Hand auf Speer, vor ihr Wöl- 
fin mit den Zwillingen, Crawf. 287,1, Syd. 530, 3,71 g 	 IV- 	50,- 

63* 	Denar, 108-107, M. Herennius, Vs.: diadem. Kopf der Pietas n. r., dah. PIETAS, Rs.: 
einer der Catanaeischen Brüder läuft n. r. und trägt seinen Vater auf der Schulter, 
dah. M. HERENNI, Crawf. 308,1b, Syd. 567a, 3,09 g 	 IV 	70,- 

64" 	Denar, 101, L. Julius, Vs.: behelmter Kopf der Roma n. r., dahinter Ähre, Rs.: Victoria 
in Biga n. r., darunter L. IVLI, Crawf. 323, Syd. 585, 4,02 g 	 III 	200,- 

65* 	Denar, 101, M. Lucilius Rufus, Vs.: behelmter Kopf der Roma n. r., dah. PV, alles in 
Lorbeerkranz, Rs.: Victoria mit erhobener Peitsche in Biga n. r., oben RVF, unten M. 
LVCILI, Crawf. 324,1, RIC 599, 3,89 g 	 III 	100,- 

66 	Denar, 100, P. Cornelius Lentulus Marcelli, Vs.: Büste des Hercules schräg von hinten 
mit geschulterter Keule, links Schild, rechts R, unten ROMA, Rs.: Roma mit Speer 
steht v. v., neben ihr Gestalt mit Kranz u. Füllhorn, links i. F. R, i. A. LENT.MAR.F., alles 
in Lorbeerkranz, Crawf. 329, Syd. 604, 3,67 g 	 IV-IV- 80,- 

67* 	Denar, 97, L. Pomponius Molo, Vs.: Kopf des Apollo n. r., umher L. POMPON. MOLO, 
Rs.: Numa Pompilius mit Lituus steht n. r. vor Altar, zur anderen Seite Mann mit 
Opferziege n. I., i. A. A. NVMA POMPIL, Crawf. 334,1, Syd. 607, 3,90 g 

dunkle Silberpatina IV 	50,- 

68 	Denar, 91, D. Juinus Silanus, Vs.: behelmter Kopf der Roma n. r., dah. E, Rs.: Victoria 
in Biga n. r., i. A. D. SILANVS L. F. ROMA, Crawf. 337,3, Syd. 646, 3,66 g 

dunkle Silberpatina III- 	100,- 

69* 	Denar, 90, L. Piso L.F.L.N. Frugi, Vs.: belorb. Kopf des Apollo n. r. zwischen zwei 
Symbolen, Rs.: nackter Reiter mit Palmzweig n. r., darunter L. PISO FRVGI C 1111, 
Crawf. 340,1, Syd. 663, 3,81 g 	 IV 	90,- 

70" Denar, 90, C. Vibius C. F. Pansa, Vs.: belorb. Kopf des Apollo n. r., dah. PANSA, Rs.: 
Minerva mit Speer u. Trophäe in Quadriga n. r., i. A. C. VIBIVS. C.F., Crawf. 342,5b, 
Syd. 684, 3,82 g 	 dunkle Silberpatina III 	200,- 

71" Denar, 87, L. u. C. Memies L.f. Galeria, Vs.: belorb. Kopf des Saturn n. I., dah. Harpa, 
darunter EX. S.C., Rs.: Venus mit Zepter in Biga n. r., darüber fliegender Cupido mit 
Kranz, i.A. L.C. MEM IES L.F. -GAL, Crawf. 349,1, Syd. 712, 3,65 g dunkle Silberpatina III 	100, - 
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72* 	Denar, 84, P Fourius Crassipes, Vs.: Kopf der Cybele mit Mauerkrone n. r., dah. AED. 
CVR und deformierter Fuß, Rs.: curul. Stuhl, darauf P. FOVRIVS, i. A. CRASSIPES, 
Crawf. 356,1a, Syd. 735b, 3,82 g 	 dunkle Silberpatina III 	150,- 

73" 	Denar, 83, C. Norbanius, Vs.: diadem. Kopf der Venus n. r., C.NOR(BANVS) CVI, Rs.: 
Fasces mit Axt zwischen Caduceus u. Ähre, Crawf. 357, Syd. 739, 3,82 g 	 IV—IV— 35,- 

74* 	Denar, 78, M. Volteius, Vs.: Kopf der Liber mit Efeukranz n. r., Rs.: Geres in Schlan- 
genbiga n. r., i. A. M. VOLTEI. M.F., Crawf. 385,3, Syd. 776, 3,46 g 	 IV—IV— 35,- 

75* 	Denar, 63, L. Cassius Longinus, Vs.: verschl. Kopf der Vesta n. I., dah. zweihenklige 
Schale, Rs.: Wähler wirft Stimmzettel in Wahlurne, rechts LONGIN. III . V, Crawf. 
413,1, Syd. 935, 3,67 g 	 IV 	50,- 

76 	Denar, 62, Lucius Scribonius Libo, Vs.: diadem. Kopf der Bonus Eventus n. r., links 
LIBO, rechts BON. EVENT, Rs.: das Puteal Scribonianum mit Girlanden verziert, zwi- 
schen zwei Lyren, oben PVTEAL, unten SCRIBON, Crawf. 416,1a, Syd. 928, 4,04 g III 	100,- 
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77* 	Denar, 55, A. Plautius, Vs.: Kopf der Cybele mit Mauerkrone n. r., dah. AED.CVR. 
SC, davor (A.PLAVTIVS), Rs.: Kamel n. r., daneben Kniender mit Palmzweig, davor 
IVDAEVS, i. A. BACCHIVS, Crawf. 431,1, Syd. 932, 3,99 g 

78* 	Denar, 55, C. N. Plautius, Vs.: weibl. Kopf mit Causia n. r., AED.CVR.S.C. - 
A.PLAVTIVS, Rs.: kretische Ziege steht n. r., dah. Köcher u. Bogen, Crawf. 432,1, 
Syd. 933, 3,73 g 

79* 	Denar, Gallien, 54-44, C. Julius Caesar, Vs.: weibl. Kopf mit Eichenkranz n. r., dah. 
T II, Rs.: Tropaion mit Gallischem Schild u. Carnyx, rechts Axt, unten CAE - SAR, 
Crawf. 452, Syd. 1009, 3,98 g 

Kaiserzeit 

80* 	Augustus, 27 v. -14 n. Chr., Denar, (Mzm. Q. Rustius, 19-16v. Chr.), Vs.: 0. RVSTIVS 
- FORTVNAE, i. A. ANTIAT, behelmte Büste der Fortuna Victrix und diadem. Büste 
der Fortuna Felix n. r., Rs.: CAESARI AVGVSTO, i. A. EX SC, rechteckiger Altar mit 
Inschrift FOR. RE., RIC 322, BMC 4, 4,15 g 	 Rs. dezentriert III- 	300,- 

81* 	- Denar, Lugdunum, 7 - 6 v. Chr., Vs.: CAESAR AVGVSTVS DIVI F PATER PATRIAE, 
belorb. Kopf n. r., Rs.: C.L. CAESARES AVGVSTI F COS DESIG PRINC IWENT, 
Gaius u. Lucius Caesar, jeder mit Schild u. Lanze, das Haupt verhüllt, als Principes 
iuventutis, zwischen ihnen Priestergeräte, RIC 207, Coh. 43, BMC 533, 3,78 g 	IV 	150,- 

82* 	- Denar, ähnl. wie vor, RIC 207, Coh. 43, BMC 533, 3,71 g 	 IV-IV- 60,- 

83* 	- As, 15 - 10 v. Chr., Vs.: CAESAR PONT MAX, belorb. Kopf n. r., Rs.: Altar von 
Lugdunum, i. A. ROM ET AVG, RIC 230, BMC 550 	 dunkle Patina IV/IV- 90,- 

84* 	- Quadrans, 9 v. Chr., Mzm. Lamia Silius Annius, Vs.: LAMIA SILIVS ANNIVS, zwei 
geschlossene Hände halten Caduceus, Rs.: III VIR AAA FF um SC, RIC 420, 3,37 g 

	

dunkle Patina IV 	40,- 

85 	- Quadrans, 9 v. Chr., Mzm. Lamia Silius Annius, Vs.: LAMIA SILIVS ANNIVS um 
Simpulum und Lituus, Rs.: III VIR AAA FF um SC, RIC 421, BMC 201, 2,99 g 

	

dunkelbraune Patina IV 
	

30,- 

86 	- Quadrans, 8 v. Chr., Mzm. Pulcher Taurus Regulus, Vs.: PVLCHER TAVRVS REGV- 
LVS um Füllhorn zwischen SC, Rs.: III VIR AAA FF um Altar, RIC 425, 3,12 g 	IV 	30,- 

87 	- Quadrans, 5 v. Chr., Mzm. Apronius Sisenna, Vs.: APRONIVS (SISENNA III VIR) um 
Altar, Rs.: GALVS MESSALLA A. A. A. F. F. um SC, RIC 449, BMC 245, 3,08 g 	IV 	30,- 

88* 	Gaius (Caligula), 37 - 41, As, 37/38, Vs.: C CAESAR AVG GERMANICVS PON M TR 
POT, belorb. Kopf des Caligula n. I., Rs.: Vesta sitzt n. 1., hält Patera u. Zepter, oben 
VESTA, RIC 38, Coh. 27, BMC 45, 11,44 g 	 dunkelgrüne Patina III 	190,- 

89* 	- As, 37/38, ähnl. wie vor, RIC 38, BMC 47, 10,57 g 	 grüne Patina IV 	100,- 

90 	- Quadrans, 39, Vs.: C CAESAR DIVI AVG PRON AVG um Pileus zwischen SC, Rs.: 
PON M TR P III P P COS DES III um RRC, RIC 39, BMC 57, 2,73 g 	 IV 	30,- 

91* 	- Quadrans, 39-40, Vs.: C CAESAR DIVI AVG PRON AVG um Pileus zwischen SC, 
Rs.: PON M TR P III P COS TERT um RCC, RIC 45, BMC 63, 3,45 g 	 IV+ 	80,- 
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92* 	- As, 40-41, für Germanicus, Vs.: GERMANICVS CAESAR TI AVG F DIVI AVG N, 
barhäuptiger Kopf n. I., Rs.: C CAEASAR DIVI AVG PRON AVG PM TR P III P P um 
SC, BMC - vgl. Tf. 30,3, RIC - vgl. 50, dort Vs. AVGVST statt AVG und POT statt 
P, 11,43 g 	 feine dunkelgrüne Patina R III 	580,- 

93* 	Claudius, 41 - 54, As, 50-54, Vs.: TI CLAVDIVS CAESAR AVG P M TR P IMP P P, 
Kopf n. I., Rs.: behelmte Minerva mit Schild u. Speer n. r. zwischen SC, RIC 116, 
BMC 207, 12,28 g 	 grüne Patina IV 	100,- 
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94* 	Nero, 54 - 68, As, Vs.: NERO CAESAR AVG GERM IMP, belorb. Kopf n. r., Rs.: 
PACE P R VBIQ PARTA IANVM CLVSIT, Janus-Tempel mit geschlossener Tür, RIC 
306, BMC 227, 9,12 g 	 dunkelbraune Patina IV 	130,- 

95* 	- Semis, Vs.: IMP NERO CAESAR AVG, belorb. Kopf n. r., Rs.: PONTIF MAX TR 
POT IMP P, i. A. SC, Roma sitzt n. 1., hält Kranz u. Parazonium, RIC 549, BMC 402, 
5,51 g 	 IV 	45,- 

96 	- Semis - Orichalcum, Lugdunum, Vs.: NERO CAES AVG IMP, belorb. Kopf n. r., 
Rs.: GERT QVI NQ ROM CON, i. A. SC, Urne u. Kranz auf Tisch, RIC - vgl. 241, 
BMC 272, 3,81 g 	 IV 	35,- 

97* 	Domitian, 81 -96, Sesterz, 90-91, Vs.: IMP CAES DOMIT AVG GERM COS XV CENS 
PER P P, belorb. Kopf n. r., Rs.:10VIVICTORI, Jupiter sitzt nach links, hält Victorio- 
la u. Zepter, RIC 388, BMC 439 f, 20,94 g 	 dunkelbraune Patina IV-IV- 120,- 

98* 	- Dupondius, 80-81 unter Titus, Vs.: CAES DIVI AVG VESP F DOMITIAN COS VII, 
belorb. Kopf n. r., Rs.: GERES AVGVST SC, Geres steht n. 1., hält Kornähne u. Fak- 
kel, RIC 165a, Coh. 32, BMC 237, 10,24 g 	 dunkle Patina IV+ 	120,- 

99* 	- Dupondius, 86, Vs.: IMP CAES DOMIT AVG GERM COS XII GENS PER P P, Bü- 
ste n. r., Rs.: FORTVNAE AVGVSTI SC, Fortuna steht n. I., hält Ruder u. Füllhorn, 
RIC 326a, Coh. 123, 12,16 g 

	
IV 	100,- 

100* - Dupondius, 87, Vs.: IMP CAES DOMIT AVG GERM COS XIII CENS PER P P, Kopf 
n. r., Rs.: VIRTVTI AVGVSTI SC, Virtus steht n. r., hält Speer u. Parazonium, RIC 
351, BMC - Seite 387, 13,18 g 	 grüne Patina IV-IV- 90,- 

101* - As, 90-91, Vs.: IMP CAES DOMIT AVG GERM COS XV GENS PER P P, belorb. 
Kopf n. r., Rs.: FORTVNAE AVGVSTI SC, Fortuna steht n. 1., hält Ruder u. Füllhorn, 
RIC 394, Coh. 131, 9,92 g 

	
IV+ 	90,- 

102 	- Quadrans, Vs.: behelmte Büste der Minerva n. r., Rs.: Eule steht n. r., Kopf v. v., zu 
den Seiten S - C, RIC 7 (anonyme Prägung), 2,88 g 	dunkelbraune Patina IV 

	
30,- 

103 	- Quadrans, Vs.: IMP DOMIT AVG, behelmter Kopf der Minerva n. r., Rs.: SC in 
Kranz, RIC 436, BMC 486, 3,15 g 	 IV- 	20,- 

104* Traian, 98 - 117, Denar, 103-104, Vs.: IMP TRAIANO AVG GER DAC P M TR P COS V 
P P, belorb. Büste n. r., Rs.: SPQR OPTIMO PRINCIPI, Victoria steht n. I. an Säule, 
hält Kranz u. Palmzweig, RIC 194, Coh. 425, 3,07 g 	 dunkle Tönung III 	250,- 

105 	- Denar, 103-111, Vs.: IMP TRAIANO AVG GER DAC P M TR P, belorb. Büste n. r., 
Rs.: COS V P P SPQR OPTIMO PRINC, Aequitas steht n. 1., hält Waage u. Füllhorn, 
RIC 119, Coh. 86, 2,89 g 

	
IV+ 	28,- 

106 	- Denar, 103-111, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: COS V P P SPQR OPTIMP PRINC, Victoria 
steht n. 1., hält Kranz u. Palmzweig, RIC 128, Coh. 75 	 dunkle Tönung 111-1V 	30,- 

107 	- Denar, 114-117, Vs.: IMP CAES NER TRAIANO OPTIMO AVG GER DAC, belorb., 
drap. Büste n. r., Rs.: P M TR P COS VI P P SPQR, Felicitas steht n. 1., hält Cadu- 
ceus u. Füllhorn, RIC 343, Coh. 278, 3,32 g 	 IV 	25,- 

108 	- Denar, 114-117, ähnl. wie vor, RIC 343, Coh. 278, - Denar, 103-111, Vs.: IMP 
TRAIANO AVG GER DAC P M TR P, belorb. Büsten. r., Rs.: COS V P P SPQR OPTIMO 
PRINC, Aequitas steht n. I., hält Waage u. Füllhorn, RIC 119, Coh. 96, 3,20 und 3,16 g 

	

2 Stück IV 	38,- 
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109* - Sesterz, 112-117, Vs.: IMP CAES NERVAE TRAIANO AVG GER DAC P M TR P, 
belorb. Büste n. r., Rs.: S P Q R OPTIMO PRINCIPI S - C, i. A. ARAB. ADQ, Aarabia 
steht v. v., hält Zweig u. Objekt, links zu ihren Füßen Kamel, RIC 610, Coh. 27, 23,58 g IV+ 	200,- 

110* - Dupondius, 101-102, Vs.: IMP CAES NERVA TRAIAN AVG GERM P M, Kopf n. r., 
Rs.: TR POT COS 1111 P P, Abundantia sitzt n. 1. auf Stuhl mit gekreuzten Füllhörnern 
und hält Zepter, RIC 428, Coh. 639, 13,47 g 	 III 	120,- 
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111* - As, 103-111, Vs.: IMP CAES NERVAE TRAIANO AVG GER DAC P M TR P COS 
V P P, belorb. Büste n. r., Rs.: S P Q R OPTIMO PRINCIPI - SC, Abundantia steht 
n. 1., hält Ähren u. Füllhorn, links Modius, rechts Prora, RIC 492, Coh. 470, 10,36 g 

	

dunkle Patina IV 
	

90,- 

112* Hadrian, 1 1 7 - 138, Denar, 125-128, Vs.: HADRIANVS AVGVST, belorb. Büste n. r., 
Rs.: COS III, Spes schreitet n. 1. und hält Blume, RIC 181, Coh. 390, 3,07 g 	III 	100,- 

113 	- Denar, Vs.: IMP CAESAR TRAIAN HADRIANVS AVG, belorb., drap. Büste n. r., 
Rs.: P M TR P COS III, Pax sitzt n. I., hält Victoriola u. Zweig, RIC 95, Coh. 1147, -
Denar, Vs.: HADRIANVS AVGVSTVS, belorb. Kopf n. r., Rs.: COS III, Stern in Mond- 
sichel, RIC 200, Coh. 460, 3,09 u. 3,01 g 	 2 Stück IV 	34,- 

114* - Sesterz, 134-138, Vs.: HADRIANVS AVG COS III P P, belorb. Büste n. r., Rs.: AE-
QVITAS AVG SC, Aequitas steht n. 1., hält Waage u. langen Stab, RIC 743, BMC 
1481, 25,98 g 	 feine grüne Patina IV+ 	150,- 

115* - Sesterz, Vs.: HADRIANVS AVGVSTVS, belorb., drap. Büste n. r., Rs.: IVSTITIA 
AVG P P, i. A. COS III, Justitia sitzt n. 1., hält Patera u. Zepter, RIC 711, Coh. 901, 
23,87 
	

IV+ 	180,- 

116* - As, 132-134, Vs.: HADRIANVS AVGVSTVS, drap. Büste n. r., Rs.: Galeere n. r., 
darüber FELICITATI AVG, i. A. COS III P P, RIC 719, BMC 1455, Coh. 691, 8,16 g 

	

dunkle Patina IV+ 	200,- 

117* Antoninus Pius, 138 - 161, Denar, 139, Vs.: ANTONINVS AVG PIVS P P, Kopf n. r., 
Rs.: TR POT COS II, Pax steht n. I., hält Zweig u. Füllhorn, RIC 51, BMC 105, Coh. 
3.37 g 	 Vs. leicht dezentriert III 	100,- 

118* - Denar, 156-157, Vs.: ANTONINVS AVG PIVS P P IMP II, belorb. Kopf n. r., Rs.: 
TR POT XX COS 1111, Annona steht n. 1., hält Kornähren über Modius u. Zepter, RIC 
261, Coh. 1020, 3,44 g 
	

III 	100,- 

119* - Sesterz, 140-144, Vs.: ANTONINVS AVG PIVS P P TR P COS III, belorb. Kopf n. 
r., Rs.: SALVS AVG SC, Salus steht n. 1., hält Zepter u. füttert Schlange auf rundem 
Altar, RIC 635, BMC 1303, Coh. 711, 25,90 g 	 dunkelbraune Patina IV+ 	180,- 

120 	- Sesterz, 145-161, Vs.: ANTONINVS AVG PIVS P P TR P, belorb. Kopf n. r., Rs.: 
COS IIII, i. F. PAX - AVG SC, Pax steht n. 1., hält brennende Fackel auf Armaturen u. 
hält Füllhorn, RIC 777, BMC 1701, 24,78 g 	 dünne braune Patina IV 	80,- 

121* - Dupondius, 155-156, Vs.: ANTONINVS AVG PIVS P P IMP II, Kopf n. r., Rs.: TR 
POT XIX COS 1111 SC, Providentia steht n. I., hält Zepter u. zeigt mit rechter Hand 
auf Globus, RIC 953, Coh. 978, 13.28 g 	 dunkle Patina IV 	150,- 

122* - As, 153-154, Vs.: ANTONINVS AVG PIVS P P TR P XVII, belorb. Kopf n. r., Rs.: 
ANNONA AVG COS 1111 SC, Annona steht n. r., hält rechte Hand auf Modius mit 
Kornähren, i. d. Linken Früchtekorb, RIC 921, BMC 1950, Coh. 45, 14,18 g 

	

dünne dunkle Patina IV+ 	120,- 

123* Faustina I., Gem. des Antoninus Pius, Denar, Vs.: DIVA FAVSTINA, drap. Büste n. 
r., Rs.: AVGVSTA, verschleierte Juno sitzt n. r. und hält Zepter, RIC 363, Coh. 120, 
3,46 g 	 IV 	50,- 

124* - Denar, 141, Vs.: DIVA AVG FAVSTINA, drap. Büste n. r., Rs.: CONCORDIAE, 
Antoninus Pius u. Faustina stehen sich gegenüber u. reichen sich die Hand, RIC 
381b, BMC 298, Coh. 159, 3,65 g 	 111-1V 	80,- 
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125* - Sesterz, Vs.: DIVA AVG FAVSTINA, drap. Büste n. r., Rs.: AETERNITAS SC, 
Aeternitas sitzt n. 1., hält Phönix auf Globus u. Zepter, RIC 1103B, Coh. 20, 23,67 g 

	

dunkelgrüne Patina IV 	160,- 

126 	Marc Aurel, 161 - 180, Denar, 163-164, Vs.: ANTONINVS AVG ARMENIACVS, Kopf 
n. r., Rs.: P M TR P XVIII IMP II COS III, Mars steht n. r., hält Speer u. Schild, RIC 91, 
Coh. 468, 3,42 g 
	

IV+ 	36,- 

127* - Denar, 163-164, Vs.: ANTONINVS AVG ARMENIACVS, belorb. Kopf n. r., Rs.: P M 
TR P XVIII IMP II COS III, Mars steht n. r., hält Speer u. Schild, RIC 92, Coh. 469, 3,52 g 

	

dunkle Silberpatina III 	70,- 

128" - Denar, 166, Vs.: M ANTONINVS AVG ARM PARTH MAX, belorb. Kopf n. r., Rs.: TR 
P XX IMP IIII COS III, i. A. PAX, Pax steht n. 1., hält Zweig u. Füllhorn, RIC BMC 401, 
Coh. -, 3,27 g 	 dunkle Silberpatina III 	70,- 

129* - Denar, 171-172, Vs.: M ANTONINVS AVG TR P XXVI, belorb. Kopf n. r., Rs.: IMP VI 
COS III, Aequitas steht n. I., hält Waage u. Füllhorn, RIC 252, Coh. 257, 3,10 g 	III 	150,- 

130" - Denar, 174-175, Vs.: M ANTONINVS AVG TR P XXIX, belorb. Kopf n. r., Rs.: IMP VII 
COS III, Victoria sitzt n. 1., hält Patera u. Palmzweig, RIC 312, Coh. 327, 3,07 g 	III- 	65,- 

131* - Denar, 175-176, Vs.: M ANTONINVS AVG GERM SARM, belorb. Kopf n. r., Rs.: TR 
P XXX IMP VIII COS III, Mars mit geschulterter Trophäe schreitet n. r. und hält Speer, 
RIC 349, Coh. 926, 3.13 g 	 dunkle Silberpatina III 	65,- 

132* - Sesterz, 148-149 unter Antoninus Pius, Vs.: AVRELIVS CAESAR AVG P II F, Kopf 
n. r., Rs.: TR POT III COS II, i. A. PIETAS, Pietas steht n. I., hält Zepter u. rechte Hand 
über vor ihr stehendem Kind, RIC 1281 a, BMC 1849, Coh. 448, 24,56 g 

	

dunklel grüne Patina IV+ 	250,- 

133* - Sesterz, 163-164, Vs.: M AVREL ANTONINVS AVG ARMENIACVS P M, belorb. 
Büste n. r., Rs.: TR P XVIII IMP II COS III SC, Mars steht n. r., hält Speer u. Schild, 
RIC 861, Coh. 838, 25,57 g 

	
111/IV 	150,- 

134" - Sesterz, 165-166, Vs.: M AVREL ANTONINVS AVG ARMENIACVS P M, belorb. 
Kopf n. r., Rs.: VICT AVG TR POT XX IMP III COS III, Victoria fliegt n. 1., hält Girlande 
mit beiden Händen, RIC 925, Coh. 990, 20,60 g 	 dünne dunkle Patina IV+ 	150,- 

135* - Sesterz, 176-177, Vs.: M ANTONINVS AVG GERM SARM TR P XXXI, belorb. Bü-
ste n. r., Rs.: LIBERALITAS AG VII IMP VIII COS III P P SC, Liberalitas steht n. 1., hält 
Abacus u. Füllhorn, RIC 1205, Coh. 422, 24,12 g 	 grüne Patina IV 	130,- 

136* - Sesterz, Vs.: M AVREL ANTONINVS AVG TR P XXXIII, belorb. Kopf n. r., Rs.: 
(FELI)CITAS AVG IMP VIIII COS III P P SC, Felicitas steht n. 1., hält Caduceus u. Zep- 
ter, RIC 1237, Coh. 185, 19,21 g 	 grüne Patina IV 	1 2 0 , - 

137* - As, 140-144 unter Antoninus Pius, Vs.: AVRELIVS CAESAR AVG P II F COS, Kopf 
n. r., Rs.: IWENTAS SC, Juventas steht n. 1., hält Patera u. träufelt Weihrauch auf 
Altar, RIC 1238, Coh. 393, 10,50 g 	 dunkle Patina IV+ 	120,- 

138* Faustina II., Gem. des Marc Aurel, Denar unter Antoninus Pius geprägt, Vs.: FAV-
STINA AVG P II AVG FEL, drap. Büste n. r., Rs.: CONCORDIA, Concordia sitzt n. 1., 
hält Blume u. lehnt linken Arm auf Füllhorn, unter dem Stuhl Globus, RIC 502, Coh. 
54, 3,16 g 	 III 	80,- 
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139* - Sesterz, 161-176, Vs.: FAVSTINA AVGVSTA, drap. Büste n. r., Rs.: IVNO SC, Juno 
steht n. 1., hält Patera u. langes Zepter, links Pfau, RIC 1645, BMC 314, Coh. 121, 
24,01 g 	 grüne Patina III 	180,- 

140* - Sesterz, Vs.: DIVA FAVSTINA PIA, drap. Büste n. r., Rs.: AETERNITAS S C, Aeter-
nitas steht n. 1. an Säule, hält Phönix auf Globus, RIC 1693, Coh. 7, 20,68 g 

grüne Patina IV 	120,- 

141* - As, Vs.: FAVSTINAE AVG P II AVG FIL, drap. Büste n. r., Rs.: LAETITIAE PVBLICAE 
S C, Laetitia steht n. I., hält Kranz u. Zepter, RIC 1401, Coh. 158, 10,15 g 

dunkle Patina IV+ 	80,- 

142 	- As, Vs.: FAVSTINA AVGVSTA, drap. Büste n. r., Rs.: FECVNDITAS S C, Fecunditas 
steht n. r., hält Zepter u. Kind auf ihrer linken Hand, RIC 1639, BMC 980, 13,20 g 

dunkelgrüne Patina IV- 	40,- 

143* Lucius Verus, 161 - 169, Sesterz, 166, Vs.: L VERVS AVG ARM PARTH MAX, belorb. 
Kopf n. r., Rs.: TR POT VI IMP 1111 (COS II) SC, Victoria steht v. v., Kopf n. r., hält Palm- 
zweig u. Schild mit VIC / PAR, RIC 1456, BMC 1308, Coh. 206, 23,39 g 

dunkelbraune Patina IV+/IV 170,- 

144* - Dupondius, 163, Vs.: L AVREL VERVS AVG ARMENIACVS, Kopf n. r., Rs.: TR P 
III IMP II COS II S C, Mars schreitet n. r., hält Trophäe u. Speer, RIC 1382, Coh. 227, 
10,38 g 	 III 	90,- 

145* Commodus, 177 - 192, Denar, 172-176, Vs.: COMMODO CAES AVG FIL GERM, 
Kopf n. r., Rs.: PRINC IWENT, Commodus steht n. 1., hält Zweig u. Zepter, rechts 
Trophäe, RIC 603, Coh. 608, 2,82 g 	 111-1V 	60,- 

146" - Sesterz, 186-189, Vs.: M COMMODVS ANT P FELIX AVG BRIT, belorb. Kopf n. r., 
Rs.: ROMAE AETERNAE S C, i. A. COS V P P, Roma sitzt n. I., hält Victoria u. Speer, 
seitl. des Stuhls Schild, RIC 550, BMC 609, Coh. 648, 18,53 g 

dunkelgrüne Patina IV+ 	110,- 

147* Clodius Albinus, Caesar, 193-195, Denar, Vs.: D CLOD SEPT ALBIN CAES, Kopf n. r., 
Rs.: MINER PA - CIF COS II, Minerva steht n. 1., hält Olivenzweig u. Schild, RIC 7, 
BMC 98, Coh. 48, 2,93 g 	 111/1V 	160,- 

148 	Septimius Severus, 193 - 211, Denar, Mzst. Emesa, 194-195, Vs.: IMP CAE L SEP 
SEV PERT AVG COS II, belorb. Büste n. r., Rs.: TR P III IM V COS II, Gefangener 
mit spitzer Mütze sitzt n. r., den Kopf mit der linken Hand gestützt, vor ihm Schild u. 
Waffen, RIC 434 var., 3,48 g 	 50,- 

149 	- Denar, 198-202, Vs.: L SEPT SEV AVG IMP XI PART MAX, belorb. Kopf n. r., Rs.: 
COS II P P, Victoria schreitet n. I., hält Kranz u. Palmzweig, RIC 503a u. 125, Coh. 96, 
3,32 g 

150 	- Denar, 198-202, Vs.: L SEPT SEV AVG IMP XI PART MAX, belorb. Kopf n. r., Rs.: 
COS III P P, Victoria schreitet n. I., hält Kranz u. Palmzweig, RIC 504, Coh. 100, 
3,09 g 

III- 	50,- 

III- 	60,- 

151* - Denar, 202-210, Vs.: SEVERVS PIVS AVG, belorb. Kopf n. r., Rs.: FORTVNA RED-
VX, Fortuna sitzt n. I., hält Ruder u. Füllhorn, unter dem Sitz Rad, RIC 264a, Coh. 
181, 3,48 g 	 111/1V 	50,- 

152" - Sesterz, 195, Vs.: L SEPT SEV PERT AVG IMP V, belorb. Kopf n. r., Rs.: VIRTVTI 
AVG S C, Roma mit Parazonium steht n. 1. hinter Septimius Severus mit Victoriola u. 
Speer, RIC 693, Coh. 773, 21,29 g 	 dünne grüne Patina IV+/IV 200,- 
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141 143 

153 152 

145 147 

146 

144 

1- 

153* Julia Domna, Gern. des Septimius Severus, Denar 196-211, Vs.: IVLIA AVGVSTA, 
drap. Büste n. r., Rs.: MATER DEVM, Cybele mit Mauerkrone sitzt n. 1. auf Thron 
zwischen zwei Löwen, hält Zweig u. Zepter, linker Arm lehnt auf Tamborin, RIC 564, 
Coh. 123, 3,19 g 	 75,- 
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154 	- Denar, 196-211, Vs.: IVLIA AVGVSTA, drap. Büste n. r., Rs.: HILARITAS, Hilaritas 
steht n. 1., hält Palmzweig u. Zepter, RIC 553, Coh. 77, 3,31 g 	 IV+ 	24,- 

155* - Sesterz, 212-217 unter Caracalla geprägt, Vs.: IVLIA PIA FELIX, drap. Büste n. r., 
Rs.: IVNONEM S C, Juno steht n. I . , hält Patera, zu ihren Füßen Pfau, RIC 585, BMC 
208, Coh. 88, 20,81 g 
	

IV 	100,- 

156* Caracalla, 198 - 217, Antoninian, 213-217, Vs.: ANTONINVS PIVS AVG GERM, 
drap. Büste n. r., Rs.: VENVS VICTRIX, Venus steht n. 1., hält Victoriola u. Speer, 
rechts neben ihr Schild auf Helm, RIC 311d, Coh. 608, 5,19 g 	 IV 	66,- 

157 	- Denar, 213, Vs.: ANTONINVS PIVS AVG BRIT, belorb. Kopf n. r., Rs.: P M TR P XVI 
COS 1111 P P, Libertas steht n. I., hält Pileus u. Stab, RIC 209a, Coh. 224, 3,15 g 	IV+ 	50,- 

158* - Sesterz, 213, Vs.: M AVREL ANTONINVS PIVS AVG BRIT, belorb., drap. Büste n. r., 
Rs.: P M TR P XVI COS 1111 P P S C, Libertas steht n. 1., hält Pileus u. Stab, RIC 498, 
Coh. 229, 19,57 g 	 braune Patina IV 	200,- 

159* - Thrakien, Byzantium, Großbronze, Vs.: belorb., geharn. Büste n. r., hält Speer 
über der linken Schulter, Rs.: En lAl PONTI KOY BYZANTISIN, zwei Fischreusen 
aus Weidengeflecht mit Aufhängern, dazwischen Altar mit Flamme, Ex. M. u. M. 
1970, A. 41, 311, BMC - vgl. 82, 17,82 g, 0 31 mm 

160* Geta, 209 - 212, Denar, 200-202, Vs.: P SEPT GETA CAES PONT, drap. Büste n. 
r., Rs.: VICT AETERN, Victoria fliegt n. 1., hält mit beiden Händen Kranz über Schild, 
RIC 23, Coh. 206, 3,18 g 

161* Macrinus, 217 - 218, Denar, Vs.: IMP C M OPEL SEV MACRINVS AVG, belorb., 
geharn. Büste n. r., Rs.: FIDES MILITVM, Fides steht v. v., Kopf n. r., rechter Fuß auf 
Helm und hält in jeder Hand Feldzeichen, RIC 67, Coh. 23, 3,42 g 

III 	500,- 

III- 	70, - 

IV+/IV 80,- 

162* - Denar, 217, Vs.: IMP C M OPEL SEV MACRINVS AVG, belorb., drap. Büste n. r., 
Rs.: P M TR P II COS P P, Annona steht n. 1., hält Kornähren über Modius u. Füllhorn, 
RIC 26, Coh. 47, 3,13 g 	 dunkle Silberpatina III 	120,- 

163* Diadumenian, 218, Denar, Vs.: M OPEL ANT DIADVMENIAN CAES, drap. Büste n. 
r., Rs.: SPES PVBLICA, Spes schreitet n. 1. und hält Blume i. d. Rechten, RIC 116, 
Coh. 21, 3,06 g 	 dunkle Tönung 111-1V 300,- 

164 	Elagabal, 218 - 222, Denar, Vs.: IMP ANTONINVS PIVS AVG, belorb., drap. Büste n. 
r., Rs.: ABVNDANTIA AVG, Abundantia steht n. 1., leert Füllhorn aus, darüber Stern, 
RIC 56, Coh. 1, 3,01 g 	 III 	45,- 

165 	- Denar, Vs.: IMP ANTONINVS PIVS AVG, belorb., drap. Büste n. r., Rs.: LIBERTAS 
AVG, Libertas steht n. 1., hält Pileus u. Zepter, rechts i. F. Stern, RIC 107, Coh. 92, 
3,02 g 

166* - Sesterz, 221, Vs.: IMP CAES M AVR ANTONINVS PIVS AVG, belorb., drap. Büste 
n. r., Rs.: Elagabal steht n. 1., hält Patera über Altar u. Zypressenzweig, RIC 326, Coh. 
200, 19,60 g 

167* - Sesterz, Vs.: IMP CAEAS M AVR ANTONINVS PIVS AVG, belorb., drap. Büste n. r., 
Rs.: FORTVNAE REDVCI S C, Fortuna steht n. 1., hält Ruder auf Globus u. Füllhorn, 
RIC 348, Coh. 52, 17,89 g 

111-1V 	35, - 

IV 	100, - 

IV 	100, - 

168* Julia Paula, 1. Gem. des Elagabal, Denar 219-222, Vs.: IVLIA PAVLA AVG, drap. 
Büste n. r., Rs.: VENVS GENETRIX, Venus thront n. 1., hält Apfel u. Zepter, RIC 222, 
BMC 177, Coh. 21, 3,04 g 	 IV 	70,- 
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158. .159. 

160 

166 

169 	Severus Alexander, 222 — 235, Denar, 227, Vs.: IMP C M AVR SEV ALEXAND AVG, 
belorb., drap. Büste n. r., Rs.: M TR P VI COS II P P, Aequitas steht n. 1., hält Waage 
u. Füllhorn, RIC 64, Coh. 312, 3,15 g 	 IV 	45,- 

170 	— Denar, 231-235, Vs.: IMP ALEXANDER PIVS AVG, belorb., geharn. Büste n. r., Rs.: 
IOVI PRO-PVGNATORI, Jupiter in Kämpferpose, Kopf n. r., Fulmen in der erhobenen 
Rechten, RIC 235, Coh. 76, 3,37 g 	 III— 	45,- 

171* — Denar, Vs.: IMP ALEXANDER PIVS AVG, belorb., drap. Büste n. r., Rs.: SPES 
PVBLICA, Spes schreitet n. 1., RIC 254, BMC 897, Coh. 546, 3,06 g 	 III 	60,- 

29 



IV 70,- 

III 1.500, - 

IV 1.500, - 

172* - Sesterz, 231-235, Vs.: IMP ALEXANDER PIVS AVG, belorb. Kopf n. r., Rs.: PRO-
VIDENTIA AVG, Providentia steht n. I., hält Ähren über Modius u. Anker, RIC 645, 
Coh. 509, 24,53 g 

173* - Thrakischer Chersonesos, Sestos, Großbronze, Vs.: AY K M AY CE AAEIANAPO, 
belorb., geharn. Büste n. r., Rs.: CHCTIS2 N, Leander schwimmt n. r. über den Helle-
spont, der durch Wellen und zwei Delphinen angedeutet ist, rechts auf dem Turm Hero 
mit der Öllampe i. d. Hand, Ex. Sternberg 1981, A. XI, 234, BMC -(cf. 200,18, Caracalla), 
16,99 g, 0 30 mm 	 RR 
In unserer Auktion 80, 2003 boten wir unter Nr. 369 eine Großbronze des Septimius Severus von 
der Sestos gegenüberliegenden Stadt Abydos an, diese trug das gleiche Motiv in sehr ähnlicher 
Gestaltung, aber von größerem Durchmesser. 

174* - Pontos Amaseia, Großbronze, Vs.: AYT K CEOYHPOC AAE:ANAPOC, belorb., 
geharn. Büste n. r., Rs.: AAP CEY AAEE AMACIAC MHT NE HP 111, i. A. ET CKH = 
Jahr 228 - 225/6 n. Chr., Blick auf die Stadt Amaseia, rechts u. links je fünf Türme, 
unten Tempel mit sechs Säulen und in einen Felsen geschlagene Grabnische, auf ei-
nem Berg Tempel mit vier Säulen und großer Altar, SNG v. Aul. 44, Ex. M. u. M. 1970, 
A. 41, 331, 20,52 g, 0 33 mm 	 RR 
Eine Münze von denkmalhafter Bedeutung - Strabon, ca. 64 v. - 20 n. Chr., Geograf, (XII, 561) 
rühmt seine Vaterstadt Amaseia, sie vereinige die Vorteile der Stadt und einer Festung. Sie liegt 
in einem Talkessel, dessen linke, hochragende felsige Begrenzung als Burg diente. Amaseia 
war die Residenz der pontischen Könige gewesen, deren Gräber dem Burgfelsen eingearbeitet 
sind. 

175* Julia Mamaea, Mutter des Severus Alexander, Denar, Vs.: IVLIA MAMAEA AVG, 
diadem., drap. Büste n. r., Rs.: VESTA, verschleierte Vesta steht n. 1., hält Palladium 
u. Zepter, RIC 360, Coh. 81, 3,09 g III- 	70,- 

176 	- Denar, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: FELICITAS PVBLICA, Felicitas sitzt n. I., hält Cadu- 
ceus u. Füllhorn, RIC 338, Coh. 24, 3,04 g 	 IV 	40,- 

177* - As (Sesterz-Stempel auf As), Vs.: IVLIA MAMAEA AVGVSTA, diadem., drap. Büste 
n. r., Rs.: FELICITAS PVBLICA SC, Felicitas steht an Säule und hält Caduceus, RIC 
676, Coh. 21, 11,39 g 	 grüne Patina IV+ 	100,- 

178* Maximinus Thrax, 235 - 238, Denar, Vs.: MAXIMINVS PIVS AVG GERM, belorb., 
drap. Büsten. r., Rs.: PAX AVGVSTI, Pax steht n. I., hält Zweig u. Stab, RIC 19, Coh. 37, 
2,96 g 	 III 	45,- 

179* - Denar, Vs.: IMP MAXIMINVS PIVS AVG, belorb., drap. Büste n. r., Rs.: PROVIDEN-
TIA AVG, Providentia steht n. 1., hält Stab über Globus u. Füllhorn, RIC 13, BMC 86, 
Coh. 77, 3,61 g 	 III 	45,- 

180* - Sesterz, 235-236, Vs.: IMP MAXIMINVS PIVS AVG, belorb., drap. Büste n. r., Rs.: 
PROVIDENTIA AVG, Providentia steht n. I., hält Stab über Globus u. Füllhorn, RIC 61, 
Coh. 80, 21,03 g 	 grüne Patina IV 	120,- 

181* Maximus, Caesar, 235 - 238, Sesterz, 236-238, Vs.: MAXIMVS CAES GERM, drap. 
Büste n. r., Rs.: PRINCIPI IVVENTVTIS, Maximus steht n. I., hält Stab u. Speer, hin- 
ter ihm zwei Standarten, RIC 13, Coh. 14, 23,24 g 	 braun-grüne Patina IV-IV- 120,- 

182 	Gordian III., 238 - 244, Antoninian, 238-239, Vs.: IMP CAES M ANT GORDIANVS 
AVG, drap. Büste n. r., Rs.: FIDES MILITVM, Fides steht v. v., hält Standarte u. Zep- 
ter, RIC 1, Coh. 86, 4,21 g 

	
IV+ 	35,- 

183* - Antoninian, 241-243, Vs.: IMP GORDIANVS PIVS FEL AVG, drap. Büste n. r., Rs.: 
LAETITIA AVG N, Laetitia steht n. I., hält Kranz u. Anker, RIC 86, Coh. 121, 4,76 g 	IV 	30,- 

30 



184 - Antoninian, 241-243, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: VIRTVTI AVGVSTI, nackter Hercules 
steht n. r., rechte Hand auf die Hüfte gestützt, i. d. Linken Keule auf Felsen gelehnt, 
RIC 95, Coh. 404, 4,58 g 

	
111-IV 	40,- 

185 	- Antoninian, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: FORT REDVX, Fortuna sitzt n. I., hält Ruder u. 
Füllhorn, RIC 143, Coh. 97, 4,45 g 	 III 	40,- 

186* - Sesterz, 239, Vs.: IMP CAES M ANT GORDIANVS AVG, belorb., drap. Büste n. r., 
Rs.: P M TR P II COS P P SC, Gordian mit Schild u. Speer steht n. r., RIC 266, Coh. 
218, 19,15 g 	 braune Patina IV 	90,- 
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187* - Sesterz, 240, Vs.: IMP CAES M ANT GORDIANVS AVG, belorb., drap. Büste n. r., 
Rs.: AEQVITAS AVG, Aequitas steht n. 1., hält Waage u. Füllhorn, RIC 267, Coh. 19, 
17,85 g 	 braune Patina IV 	100,- 

188 	Philipp I., 244 - 249, Antoninian, Vs.: IMP M IVL PHILIPPVS AVG, drap. Büste n. r., 
Rs.: AEQVITAS AVGG, Aequitas steht n. 1., hält Waage u. Füllhorn, RIC 27b, Coh. 
9, 4,66 g 	 III 	40,- 

189* - Antoninian, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: SALVS AVG, Salus steht n. 1., hält Ruder und 
füttert Schlange auf Altar, RIC 47, Coh. 205, 5,95 g 	 III 	40,- 

190* - Sesterz, 244-249, Vs.: IMP M IVL PHILIPPVS AVG, belorb., drap. Büste n. r., Rs.: 
FIDES EXERCITVS S C, vier Standarten, RIC 171a, Coh. 51, 14,55 g grüne Patina IV 	90,- 

191* Otacilia Severa, Gemahlin Philipp 1., Antoninian, Vs.: MARCIA OTACIL SEVERA 
AVG, diadem., drap. Büsten. r., Rs.: PVDICITIA AVG, verschleierte Pudicitia sitzt n. I. 
und hält Zepter, RIC 123c, Coh. 53, 3,97 g 	 IV+ 	50,- 

192* Philipp II., als Caesar, 244 - 247, Antoninian, Vs.: M IVL PHILIPPVS AVG CAES, 
drap. Büste n. r., Rs.: PRINCIPI IVVENT, geharn. Prinz steht n. 1., hält Globus u. 
Speer, RIC 218d, Coh. 48, 3,98 g 	 III 	38,- 

193* - als Kaiser, Sesterz, 246-249, Vs.: IMP M IVL PHILIPPVS AVG, belorb., drap. Büste 
n. r., Rs.: LIBERALITAS AVGG III SC, Philipp I. und II. sitzen n. I. auf curul. Sessel, 
RIC 267, Coh. 18, 16,81 g 	 R dunkelgrüne Patina IV 	80,- 

194* Traianus Decius, 249 - 251, Sesterz, Vs.: IMP C M Q TRAIANVS DECIVS AVG, be-
lorb., geharn. Büste n. r., Rs.: PANNONIAE SC, die beiden Pannoniae stehen v. v., 
schauen nach rechts u. links, halten in jeder Hand eine Standarte, RIC 124a, Coh. 87, 
17,17 g 	 dunkelbraune Patina IV 	90,- 

195* Hostilian, Caesar, 251, Sesterz, Vs.: C VALENS HOSTIL MES QVINTVS N C, drap. 
Büste n. r., Rs.: PRINCIPI IWENTVTIS SC, Hostilian steht n. I., hält Standarte u. 
Speer, RIC 216a, Coh. 35, 14,73 g 	 braune Patina IV-IV- 150,- 

196* Gallienus, 253 - 268, Antoninian, Köln, 257/58, Vs.: GALLIENVS P F AVG, drap. 
Büste n. r., Rs.: VIRTVS AVG, Virtus steht n. r., hält Speer u. Trophäe, RIC 56, Eimer 
54, Cun. 730, 3,55 g 	 IV 	25,- 

197 	- Antoninian, Rom, Vs.: GALLIENVS AVG, drap. Büste n. r., Rs.: AEQVITAS AVG, 
Aequitas steht n. I., hält Waage u. Füllhorn, RIC 159, Coh. 20, 3,92 g 	 IV 	30,- 

198* - Antoninian, Asien, Vs.: GALLIENVS AVG, geharn. Büste n. r., Rs.: SALVS AVG, 
Apollo steht n. 1., hält Lorbeerzweig, rechts Dreifuß, i. A. PXV, RIC 610, Coh. 927, 
3,70 g 	 III 	30,- 

199* - Sesterz, Rom, 254-55, Vs.: IMP C P LIC GALLIENVS AVG, belorb., geharn. Büste 
n. r., Rs.: CONCORDIA EXERCIT S C, Concordia steht n. 1., hält Patera u. Füllhorn, 
RIC 209, Coh. 132, 17,73 g 	 dünne braune Patina IV 	120,- 

200 	Salonina, Gemahlin des Gallienus, Antoninian, Asien, 267, Vs.: SALONINA AVG, 
drap. Büste n. r., Rs.: SALVS AVG, Salus steht n. r. und füttert Schlange auf ihrem 
Arm, RIC 88, Coh. 105, 3,30 g 	 IV 	25,- 

201* Postumus, 260 - 269, Antoninian, Köln, Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, geharn. 
Büste n. r., Rs.: VICTORIA AVG, Victoria mit geschultertem Palmzweig eilt n. r., zu 
ihren Füßen sitzt gefangener Perser, Eimer 125, 4,93 g 	breiter Schrötling III- 	40,- 
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202 	- Antoninian, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: SERAPI COMITI AVG, Serapis steht n. I., 
hebt rechte Hand zum Gruß und hält langes Zepter, vor ihm Vorderteil eines Kahnes, 
Eimer 382, 3,10 g 	 III 	50,- 

203* - Antoninian, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: SALVS POSTVMI AVG, Hygieia-Salus 
steht n. r., hält Schlange, die sie aus Patera füttert, Eimer 415, 3,44 g 	 40,- 
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204* - Antoninian, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: IMP X COS V, Nemesis steht n. r. und hält 
langen Palmzweig, Eimer 597, 2,62 g 	 III/IV 	50,- 

205* - Sesterz, Köln, 260, Vs.: IMP C POSTVMVS, belorb., geharn. Büste n. r., Rs.: 
FELICITAS AVG, Trophäe zwischen zwei sitzenden Gefangenen, Eimer 194, RIC 120, 
23,43 g 	 R dunkle Patina IV 	300,- 

206 	Victorinus, 269 - 270, Antoninian, Köln, Vs.: IMP CAES VICTORINVS P F AVG, 
geharn. Büste n. r., Rs.: FIDES MILITVM, Fides steht n. I. und hält in jeder Hand 
Feldzeichen, Eimer 677, 3,09 g 	 IV 	24,- 

207 	- Antoninian, Köln, Vs.: IMP C VICTORINVS P F AVG, geharn. Büste n. r., Rs.: 
SALVS AVG, Salus steht n. 1. an Altar, füttert Schlange aus Patera und hält Zepter, 
Eimer 697, Cun. 2552, 3,16 g 	 IV 	22,- 

208 	Aurelian, 270 - 275, Antoninian, Mailand, Vs.: AVRELIANVS AVG, geharn. Büste n. 
r., Rs.: ORIENS AVG, Sol steht n. 1., RIC 135, Coh. 142; - Antoninian, Siscia, Vs.: IMP 
C AVRELIANVS AVG, geharn. Büste n. r., Rs.: CONCORDIA MILITVM, der Kaiser u. 
Concordia stehen einander gegenüber, RIC 244, Coh. 60, 3,90 u. 3,84 g 	2 Stück IV+ 	24,- 

209* Severina, Gemahlin des Aurelian, Antoninian, Rom, Vs.: SEVERINA AVG, diadem., 
drap. Büste n. r., Rs.: CONCORDIAE MILITVM, Concordia steht n. 1., hält in jeder 
Hand Feldzeichen, rechts i. F. 3„ RIC 4, Coh. 7, 3,52 g 	 III 	40,- 

210 	- Denar, Vs.: SEVERINA AVG, diadem., drap. Büste n. r., Rs.: VENVS FELIX, Venus 
steht n. 1., hält sitzende Figur auf rechter Hand, i. d. Linken Zepter, RIC 6, Coh. 14, 
2,81 g 	 IV 	40,- 

211* Vabalath, 271 -272, Antoninian mit Aurelian, 270-71, Vs.: VABALATHVS VCRIMDR, 
belorb., drap. Büste des Vabalath n. r., Rs.: IMP C AVRELIANVS AVG, geharn. Büste 
des Aurelian mit Strahlenkrone n. r., RIC 381, Coh. 1, 3,33 g 

	
IV+ 	40,- 

212* Tacitus, 275 - 276, Antoninian, Rom, Vs.: IMP C M CL TACITVS AVG, drap. Büste n. 
r., Rs.: PROVIDENTIA AVG, Providentia steht n. 1., hält Stab über Globus u. Füllhorn, 
RIC 92, Coh. 100, 4,04 g 	 III 	60,- 

213 	- Antoninian, Ticinum, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: FELICIT TEMP, Felicitas steht n. I., hält 
Caduceus u. Zepter, RIC 140, 3,74 g 	 IV 	26,- 

214* Probus, 276 - 282, Antoninian, Rom, Vs.: PROBVS P F AVG, Büste in Kaisermantel 
mit Adlerzepter n. 1., Rs.: ROMAE AETER, Roma mit Victoria u. Zepter sitzt in sechs- 
säuligem Tempel n. 1., RIC 187, Coh. 528, 4,02 g 	 Silbersud III- 	45,- 

215 	- Antoninian, Siscia, Vs.: IMP C PROBVS P F AVG, geharn. Büste n. r., Rs.: PAX 
AVG, Pax steht n. 1., hält Zweig u. Zepter, RIC 706, Coh. 401, 3,88 g 

dünner Silbersud III 	50,- 

216* - Antoninian, Siscia, Vs.: IMP C M AVR PROBVS AVG, geharn. Büste n. r., Rs.: PRO-
VIDENTIA AVG, Providentia steht n. 1., hält Stab u. Füllhorn, zu ihren Füßen Globus, 
RIC 726, Coh. 498, 4,89 g 	 III 	40,- 

217 	- Antoninian, Antiochia, Vs.: IMP C M AVR PROBVS P F AVG, geharn. Büste n. r., 
Rs.: RESTIM ORBIS, weibl. Person steht n. r., hält Kranz zu vor ihr stehendem Kai- 
ser mit Globus u. Zepter, RIC 925, Coh. 509, 3,94 g 	 Silbersud III- 	25,- 

218 	- Billon-Tetradrachme, Ägypten, Alexandria, Vs.: belorb., geharn. Büste n. r., Rs.: 
Adler steht mit geöffneten Schwingen n. r. und hält Kranz in Schnabel, i. F. L - Z = 
Jahr 7 = 281/282, Geissen/Weiser 3154, 8,07 g 	 IV 	20,- 
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219* Carus, 282 - 283, Antoninian, Antiochia, Vs.: IMP C M AVR CARVS P F AVG, geharn. 
Büste n. r., Rs.: VIRTVS AVGG, der Kaiser steht vor Jupiter mit Victoriola u. Zepter, 
darüber Stern, RIC 124, Coh. 115, 4,30 g 	 III- 	40,- 

220* Carinus, 283 - 285, Antoninian, Rom, Vs.: M AVR CARINVS NOB CAES, geharn. 
Büste n. r., Rs.: PRINCIPI IWENTVT, der Prinz steht n. 1., hält Globus u. Zepter, RIC 
161, Coh. 91 	 III 	40,- 

221 	- Antoninian, Antiochia, Vs.: IMP C M AVR CARINVS NOB C, drap. Büste n. r., Rs.: 
VIRTVS AVGGG, der Prinz steht n. r., hält Zepter u. erhält von vor ihm stehendem 
Jupiter Victoriola, darüber Stern, RIC 206, Coh. 177, 3,94 g 	dunkelgrüne Patina 111-IV 	30,- 

222* Diocletian, 284 - 305, Antoninian, Lugdunum, 285, Vs.: IMP C C VAL DIOCLETIA-
NVS P F AVG, geharn. Büste n. r., Rs.: IOVI CONSERVAT AVG, Jupiter steht n. 1., hält 
Fulmen u. Zepter, RIC 41, Coh. 215, 3,87 g 	 III 	48,- 

223* - Follis, Heraclea, 298, Vs.: IMP C C VAL DIOCLETIANVS P F AVG, belorb. Kopf n. 
r., Rs.: GENIO POPVLI ROMANI, Genius steht n. 1., hält Patera u. Füllhorn, RIC 23a, 
8,41 g 	 dünner Silbersud III 	30,- 
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224 	Maximianus Herculius, 286 - 305, 306 - 308, Follis, Cyzicos, 295-296, Vs.: GAL 
VAL MAXIMIANVS NOB CAES, belorb. Kopf n. r., Rs.: GENIO AVGG ET CAES-
ARVM N N, Genius steht n. I., hält Patera u. Füllhorn, RIC 9b, 8,96 g 

225* - Follis, Lugdunum, Vs.: IMP MAXIMIANVS AVG, belorb., beharn. Büste n. r., Rs.: 
GENIO POPVLI ROMANI, Genius steht n. I., hält Patera u. Füllhorn, RIC 108 b, 8,98 g 

226* Constantius I., 305-306, Follis, Heraclea, 297, Vs.: FL VAL CONSTANTIVS NOB 
CAES, belorb. Kopf n. r., Rs.: GENIO POPVLI ROMANI, Genius steht n. I., hält Pa-
tera u. Füllhorn, RIC 20a, 9,82 g 

227* Galerius Maximianus, 305 - 311, Follis, Cyzicos, 308-309, Vs.: GAL MAXIMIAN-
VS P F AVG, belorb. Kopf n. r., Rs.: GENIO IMPERATORIS, Genius steht n. I., hält 
Patera u. Füllhorn, RIC 44, 7,36 g 

228* Severus II., 306 - 307, Follis, Serdica, Vs.: IMP C FL VAL SEVERVS P F AVG, be-
lorb. Kopf n. r., Rs.: GENIO POPVLI ROMANI, Genius steht n. I., hält Patera u. Füll- 
horn, RIC 24, 10,13 g 	 dünner Silbersud 

229 	Maximinus II., 309 - 313, Follis, Alexandria, 312, Vs.: IMP C GAL VAL MAXIMINVS 
P F AVG, belorb. Kopf n. r., Rs.: GENIO AVGVSTI, Genius steht n. I., hält Kopf des 
Serapis u. Füllhorn, RIC 149b, 5,38 g 

230* Maxentius, 306 - 312, Follis, Rom, 308-310, Vs.: IMP C MAXENTIVS P F AVG, 
belorb. Kopf n. r., Rs.: CONSERV VRB SVAE, Roma sitzt n. 1. in sechssäuligem 
Tempel, hält Globus u. Zepter, RIC 210, 6,85 g 

231* - Follis Aquileia, 307, Vs.: IMP C MAXENTIVS P F AVG, belorb. Kopf n. r., Rs.: 
CONSERV VRB SVAE, Roma sitzt n. 1. auf Schild in viersäuligem Tempel u. über-
reicht vor ihr stehendem Maxentius Globus, zwischen ihnen sitzt Gefangener, RIC 
113, 6,21 

232 	- Follis, Ticinum, 308 - 310, Vs.: IMP MAXENTIVS P F AVG CONS, belorb. Büste 
in Kaisermantel mit Adlerzepter n. I., Rs.: CONSERV VRB SVAE, Roma sitzt in 
sechssäuligem Tempel, RIC 103, 5,25 g 

233 	Licinius I., 308 - 324, Follis, Cyzicos, 317-320, Vs.: IMP LICINIVS AVG, belorb., 
drap. Büste n. I., Rs.: 10V1 CONSERVATORI AVGG, Jupiter steht n. 1., hält Zepter u. 
Victoriola, RIC 9, 3,26 g 	 Silbersud 

234 	Licinius II., 317 - 324, Follis, Nicomedia, Vs.: DN VAL LICIN LICINIVS NOB C, be- 
lorb., drap. Büste n. r., Rs.: PROVIDENTIAE CAESS, Jupiter steht n. I., hält Zepter 
u. Victoriola, RIC 34, 3,48 g 

235* Constantin d. Gr., 307 - 337, Follis, Siscia, 318-319, Vs.: IMP CONSTANTI-
NVS AVG, behelmte u. belorb. geharnischte Büste n. r., Rs.: VICTORIAE LAETAE 
PRINC PERP, zwei Victorien halten Schild mit VOT / PR über Altar, RIC 54, 3,23 g 

dünner Silbersud 

236 	- Follis, Heraclea, 324, Vs.: CONSTANTINVS AVG, belorb. Büste n. r., Rs.: DN 
CONSTANTINI MAX AVG um VOT / XX in Kranz, RIC 60, 3,79 g 

237 	- Follis, Nicomedia, 328-329, Vs.: CONSTANTINVS AVG, diadem. Kopf n. r., Rs.: 
PROVIDENTIAE AVGG, Lagertor, darüber Stern, RIC 153, 3,08 g 

238 	- Follis, Antiochia, 335-337, Vs.: CONSTANTINVS MAX AVG, diadem., drapierte 
Büste n. r., Rs.: GLORIA EXERCITVS, zwei Soldaten stehen v. v. und halten je einen 
Speer, zwischen ihnen zwei Standarten, RIC 86, 2,58 g 

III- 60,- 

IV+ 35,- 

III- 50,- 

III- 40,- 

111-1V 50,- 

111-1V 40,- 

111-1V 35,- 

III 60,- 

IV- 25,- 

IV+ 25,- 

IV 18,- 

III- 30,- 

III 22,- 

III- 18,- 

III 25,- 
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240 • 
239 	- red. Follis, Alexandria, Vs.: DV CONSTANTINVS P T AVGG, verschleierter Kopf n. r., 

Rs.: verschl. Constantin steht n. r. zwischen VN - MR, i. A. SMALB, Coh. 716, 1,40 g IV 	15,- 

240* Helena, Mutter Constantin d. G., Follis, Antiochia, 327-328, Vs.: FL HELENA 
AVGVSTA, diadem., drap. Büste n. r., Rs: SECVRITAS REIPVBLICAE, Securitas steht 
n. I. und hält Zweig, RIC 80, 3,43 g 	 IV 	30,— 

241 
	

Urbs Constantinopolis, red. Follis, Cyzicos, 333-334, Vs.: behelmte Büste mit Perl- 
diadem, Kaisermantel u. Speer n. 1., Rs.: Victoria steht n. I. auf Prora, hält Speer u. 
Schild, RIC 93, 2,16 g 	 IV+ 	16, — 

242 
	

Urbs Roma, Kleinbronze, Constantinopel, 336 - 337, Vs.: VRBS ROMA, behelmte 
Büste der Roma n. 1., Rs.: GLORIA EXERCITVS, Standarte zwischen zwei Soldaten 
mit Schild u. Speer, RIC 143, 1,37 g 

	
IV+ 	15,— 

243 Crispus, 317 - 326, Follis, Heraclea, 317, Vs.: DN FL IVL CRISPVS NOB CAES, 
belorb., drap. Büste mit Zepter n. I., Rs.: PROVIDENTIAE CAESS, Lagertor mit drei 
Türmen, RIC 18, 3,09 g 	 111-IV 	20, — 

244 
	

Constantin II., 337 - 340, red. Follis, Nicomedia, Vs.: DN CONSTANTINVS P F AVG, 
diadem. Kopf n. r., Rs.: GLORIA EXERCITVS, Standarte zwischen zwei Soldaten mit 
Speer, RIC 6, 1,91 g 	 IV 	22,- 

245 	- red. Follis, Antiochia, 330-333, Vs.: CONSTANTINVS IVN NOB C, belorb., geharn. 
Büste n. r., Rs.: GLORIA EXERCITVS, zwei Soldaten stehen v. v. und halten je einen 
Speer, zwischen Ihnen zwei Standarten, RIC 87, 2,55 g 

	
III- 	25,- 
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246 	Constantius II., 337 - 361, Centenionalis, Antiochia, 350-355, Vs.: DN CONSTAN- 
TIVS P F AVG, diadem., drap. Büste n. r., Rs.: FEL TEMP REPARATIO, Soldat mit 
Schild, hält Speer auf stürzenden Reiter, RIC 132, 5,44 g 	 IV 	25,- 

247 	- Follis, Antiochia, 328-329, Vs.: FL IVL CONSTANTIVS NOB C, diadem., geharn. 
Büste n. r., Rs.: PROVIDENTIAE CAESS, Lagertor mit zwei Türmen, darüber Stern, 
i. F. S, RIC 40, 2,91 
	

III- 	30,- 

248 	- red. Follis, Antiochia, 337-347, Vs.: CONSTANTIVS AVG, diadem. Kopf n. r., Rs.: 
GLORIA EXERCITVS, Standarte zwischen zwei Soldaten mit Speer, RIC 49, 1,53 g 	 20, 

249* Julianus II. Apostata, 360 - 363, Centenionalis, Cyzicos, Vs.: DN FL CL IVLIANVS 
P F AVG, behelmte, geharn. Büste n. 1., Rs.: VOT / X / MVLT / XX in Kranz, RIC 130, 
3,00 g 
	

111-1V 	35,- 

250 	Valentinian I., 364 - 375, red. Follis, Rom, 367-375, Vs.: DN VALENTININVS P F AVG, 
diadem., drap. Büste n. r., Rs.: SECVRITAS REIPVBLICAE, Victoria schreitet n. 1., 
hält Kranz u. Palmzweig, RIC 24a, Coh. 37, 2,42 g 	 schwarze Patina 111-1V 	30,- 

251 	- red. Follis, Siscia, 367-375, Vs.: DN VALENTINIANVS P F AVG, diadem., drap. 
Büste n. r., Rs.: GLORIA ROMANORVM, der Kaiser steht n. r., hält Labarum u. rechte 
Hand auf den Kopf eines knienden Gefangenen, RIC 14 a, Coh. 12, 2,47 g 

schwarze Patina IV+ 	25,- 

252 	- red. Follis, Siscia, 367-375, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: SECVRITAS REIPVBLICAE, 
Victoria schreitet n. 1., hält Kranz u. Palmzweig, RIC 15 a, Coh. 37, 3,16 g 

schwarze Patina IV 
	

22,- 

253* Valens, 364 - 378, red. Follis, Siscia, 367-375, Vs.: DN VALENS P F AVG, diadem., 
drap. Büste n. r., Rs.: SECVRITAS REIPVBLICAE, Victoria eilt n. 1., hält Kranz u. 
Palmzweig, RIC 15 b, Coh. 47, 2,64 g 	 dunkle Patina IV 	22,- 

254 	- red. Follis, Siscia, 367-375, Vs.: DN VALENS P F AVG, diadem., drap. Büste n. r., 
Rs.: GLORIA ROMANORVM, der Kaiser steht n. r., hält Labarum u. rechte Hand auf 
den Kopf eines knienden Gefangenen, RIC 14 b, Coh. 11, 2,24 g 	 IV 	20,- 

255 	Gratianus, 367 - 383, red. Follis, Siscia, 267-275, Vs.: DN GRATAIANVS P F AVG, 
diadem., drap. Büste n. r., Rs.: SECVRITAS REIPVBLICAE, Victoria eilt n. I., hält 
Kranz u. Palmzweig, RIC 15 c, Coh. 34, 2,82 g 	 braune Patina 111/1V 	22,- 

256* Valentinian II., red. Follis, Aquileia, 279, Vs.: DN VALENTINIANVS P F AVG, diadem., 
drap. Büste n. r., Rs.: VOT / V / MVLT / X in Kranz, RIC 36 c, Coh. 68, 1,90 g 	111-1V 	30,- 

257 	Theodosius I., 379 - 395, Follis, Constantinopel, Vs.: DN THEODOSIVS P F AVG, 
diadem., drap. Büste n. r., Rs.: CONCORDIA AVGGG, behelmte Concordia sitzt n. r., 
hält Speer u. Globus, RIC 57 d, Coh. 5, 2,28 g 

	
IV- 	15,- 

258 	- Centenionalis, Cyzicos, 383-388, Vs.: DN THEODOSIVS P F AVG, diadem., drap. 
Büste n. r., Rs.: VIRTVS EXERCITI, der Kaiser steht n. r., hält Standarte u. Globus, vor 
seinem linken Fuß sitzt Gefangener, RIC 25 b, Coh. 54, 5,17 g 	 IV 	18,- 

259 	- Kleinbronze, Siscia, 384-387, Vs.: DN THEODOSIVS P F AVG, diadem., drap. Bü- 
ste n. r., Rs.: VICTORIA AVGGG, Victoria schreitet n. 1., hält Kranz u. Palmzweig, RIC 
39b, Coh. 41, 1,15 g, 0 14 mm 	 grüne Patina IV 	15,- 

260 	- red. Follis, Antiochia, 379, Vs.: DN THEODOSIVS P F AVG, diadem., drap. Büsten. 
r., Rs.: CONCORDIA AVGGG, Constantinopolis thront v. v. und hält Zepter, RIC 44 a, 
Coh. 6, 2,36 g 	 dunkelgrüne Patina IV+ 	20,- 

38 



263 264 

256 

261 	Arcadius, 383 - 408, Kleinbronze, Antiochia, 383, Vs.: ARCADIVS P F AVG, diadem., 
drap. Büste n. r., Rs.: VOT / X / MVLT / XX in Kranz, RIC 56 d, 1,56 g, 0 13 mm 

schwarze Patina 

262 	Honorius, 393 - 423, Kleinbronze, Antiochia, Vs.: DN HONORIVS P F AVG, diadem., 
drap. Büste n. r., Rs.: VIRTVS EXERCITI, Honorius steht n. r., hält Schild u. Speer und 
wird von vor ihm stehender Victoria bekränzt, Co. 56, 2,36 g, 0 17 m 

schwarze Patina 

263* Marcianus, 450 - 457, Solidus, Constantinopel, Vs.: DN MARCIANVS P F AVG, 
behelmte, drap. Büste mit Schild u. geschultertem Speer schräg v. v., Rs.: VICTORIA 
AVGGGZ, Victoria steht n. I., hält Langkreuz, rechts i. F Stern, RIC/Kent 508, 4,42 g 

Gold 

264" Zeno, 474 - 491, Solidus, Constantinopel, Vs.: DN ZENO PERP AVG, behelmte, ge-
harn. Büste mit Schild u. geschultertem Speer schräg v. v., Rs.: VICTORIA AVGGGZ, 
Victoria steht n. I. und hält Langkreuz, rechts i. F. Stern, RIC 910, 4,46 g 	Gold 

IV+ 25- 

IV 28,- 

III 300,- 

250,- 

39 



Deutschland - Mittelalter - Neuzeit 

281* Aachen, kaiserl. Münzstätte, Friedrich II. 1215-1250, Denar, Vs.: thron. Kaiser v. v. 
mit Rutenzepter (Palmzweig) und Reichsapfel, Rs.: Brustb. Kaiser Karl unter einem 
mit drei Kuppeltürmen besetzten Bogen, Krumbach 57,1 

282* Augsburg, Stadt, 1/2 Taler 1694, mit Titel Leopold 1., Vs.: Stadtpyr in barocker 
Kartusche, Rs.: bekr. Doppeladler, Reichsapfel auf der Brust, Forster 406 

Walzenprägung, kl. Zainende 

283* - Jeton 1748 (Sign. T. = Thiebaud), a. d. Säkularfeier des Westfäl. Friedens für die 
Schüler des Gymnasiums St. Anna, Vs.: Ansicht des Schulgebäudes, Rs.: um Altar 
mit vier brennenden Herzen betende Knaben, Fo. 119, Pax i. N. 197, 

284* Bamberg, Bistum, Ekbert von Andechs, 1203-1237, Pfennig, Vs.: Kopf mit Mi-
tra im Torbogen einer viertürmigen Kirche, Rs.: Lamm n. 1. mit zurückgewandtem 
Kopf, davor Kreuzstab, Krug 57, Sig. Bonh. 2049, 0,62 g 

285* - Heinrich J. von Bilversheim, Pfennig, Vs.: Brustb. mit Kreuz u. erhobener Linken 
v. v., Rs.: Kirche mit spitzem Giebel mit Kreuz zwischen zwei Türmen, unter Bogen 
Rosette, Leistner 1, Kr. 70, Sig. Bonh. 2053, 0,58 g 

286* - Pfennig, Vs.: Kreuz mit Lilie in jedem Winkel, am Rand Sternchen, Rs.: Bischofs-
büste mit Mitra u. Krummstab, L. -, Kr. 73, 0,51 g 

287 	- Pfennig, Vs.: bekr. Brustb. mit Lilienzepter n. r., am Rand fünfblättrige Rosetten, 
Rs.: Bischofsbüste mit Mitra u. Krummstab, L. 2, Kr. 81 

288 	- Pfennig, ähnl. wie vor, L. 2, Kr. 81 

289* - Pfennig, Vs.: Löwe n. I. mit bekr. Menschenkopf v. v., Schweif über dem Rücken 
erhoben, am Rand fünfblättrige Rosetten, Rs.: Adler (kaum erkennbar), Krug 84 

290 	- Pfennig, ähnl. wie vor, aber abweichender Stempel 

291* - Arnold von Solms, 1286 - 1296, Pfennig, Vs.: achtblättrige Rosette in Kreis, 
umher vier Bögen, Kreuz u. Punkte., Rs.: incusum der Vs., sonst nicht erkennbar, 
L. 5, Kr. 90 var., 0,40 g 

292 	- Pfennig, ähnl. wie vor, L. 7 c, Kr. 89 var., 0,50 g 

293" Bayern, Maximilian III. Joseph, 1745-1777, Madonnentaler 1771 A, Mzst. Amberg, 
Vs.: Brustb. n. r., Rs.: thron. Madonna mit Kind, Dav. 1954, Hahn 330 

294 	- Madonnentaler 1772 A, Mzst. Amberg, ähnl. wie vor, Dav. 1954, Ha. 330 Patina 

295* - Ludwig 1., 1825-1848, Geschichtstaler 1830, „BAYERNS TREUE, AKS 125, Jae-
ger 40, Thun 58 

296 	- Maximilian II. Joseph, 1848-1864, Doppelgulden 1855, a. d. Wiederherstellung 
der Mariensäule in München, AKS 168, Jg. 84, Th. 97 	 Kratzer i. F., sonst 

297* - Probe in Zinn zum Doppelgulden o. J., (1855 - Mariensäule) Vs.: Brustb. n. r., 
Rs.: PATRONA BAVARIAE, Madonna auf der Mariensäule, AKS 169 

Randschäden R 

298* Bonn, Stadt, Ratszeichen 1699, Vs.: Stadtwappen, Rs.: GOTT SEIE MIT VNS, Wein-
kanne und Jahr, Noss III, S. 426 / Nr. 5; Merle 578,2 

IV 40,- 

III 200,- 

III 50,- 

IV 40,- 

IV 30,- 

IV 30,- 

IV 30,- 

IV 30,- 

III 30,- 

IV 30,- 

IV 25,- 

IV 25,- 

111-1V 80,- 

IV/IV+ 60,- 

III 150,- 

111-1V 50,- 

11-111 250,- 

IV 120,- 
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299 	Brandenburg in Marken, Heinrich III., 1319-1320, Denar, Mzst. Spandau, Vs.: der 
Markgraf steht v. v., hält Fahne und Schild, oben und unten je ein Ringel, Rs.: Adler- 
schild unter Helm zwischen zwei Türmen, Bahrfeld 583 	 IV- 	20,- 

300 	- Agnes, Gemahlin Waldemars, + 1334, Denar, Mzst. Guben, Vs.: n. I. reitende weibl. 
Gestalt, a. d. linken Hand einen Falken, Rs.: drei Linden und drei Eichenblätter stern- 
förmig angeordnet, Bf. 581 	 IV 	35,- 

301 	- Zeit der Anhaltiner Markgrafen aus dem askanischen Haus, Denar, Mzst. Kyritz, 
Vs.: v. v. stehender Markgraf zwischen zwei Kreuzen, Rs.: zweistielige Kleepflanze 
zwischen zwei Adlerköpfen, Bf. 510 	 IV 	30,- 

302* Brandenburg-Preußen, Georg Wilhelm, 1619-1640, Ort 1623, Mzst. Königsberg, 
Vs.: bekr. Hüftb. in Hermelin n. r., Rs.: bekr. Wappen, Olding 41, Neumann 10.101 

	

Walzenprägung III- 	50,- 

302a - Ort 1624, ähnl. wie vor, 0. 41, N. 10.101 
	

IV 	40,- 

303* - Friedrich Wilhelm, der Große Kurfürst, 1640-1688, 1/3 Taler 1671, Mzst. Königs-
berg, Mmz. T. T. (Thomas Tympf), Vs.: belorb. Brustb. n. r., Rs.: bekr. Wappen, Neum. 
11.63 c, v. Schrötter 664 	 kleines Zainende IV+ 	100,- 

304* - 1/3 Taler 1672, Mindener Prägung, Mmz. I. W. (Johann Wilmsen), Vs.: drap. Brustb. 
n. r., Rs.: bekr. Wappen, N. 11.63 g, v. Schr. 774 	 IV 	80,- 

305* - 1/3 Taler 1673, Mmz. I.W., ähnl. wie vor, N. 11.63 g, v. Schr. 786 	 IV 	80,- 

306* - 1/3 Taler 1675, Königsberg, Mmz. H.S. (Heinrich Sievert), ähnl. wie vor, N. 11.63 
c, v. Schr. 636 	 IV 	85,- 

307 	- 1/3 Taler 1675, Mmz. H.S. (Heinrich Sievert) ähnl. wie vor, N. 11.63 c, v. Schr. 721 IV 	80,- 

308* - 2/3 Taler 1676, Mzst. Regenstein, Mmz. I.A. (Joh. Arendsburg), Vs.: breites Brustb. 
n. r., Rs.: bekr. Wappen, N. 11.61 d, v. Schr. 357 (Prägeort Reinstein Halberstadt), 
Dav. 268 	 IV 	250,- 

309* - 18 Gröscher 1679, Königsberg, Mmz. H.S., Vs.: geharn. Brustb. n. r., mit geschul- 
tertem Schwert, Rs.: preuß. Adler, N. 11.117b, v. Schr. 1637 	 IV+ 	45,- 

310 	- 6 Gröscher 1683, Königsberg, Mmz. H.S., Vs.: drap. Brustb. n. r., Rs.: drei Schilde 
unter Kurhut, N. 11.120 a 	 IV+ 	24,- 

311* - Friedrich III., 1688-1701, 2/3 Taler 1691, Berlin, Mmz. LC-S, Vs.: geharn. Brustb. 
n. r., Rs.: Wappen unter Kurhut, N. 12.16 a, v. Schr. 92 	 IV+ 	90,- 

312* - 1/12 Taler 1693, Berlin, Vs.: bekr. Monogramme kreuzweise um Adler angeordnet, 
Rs.: bekr. Kurschild, v. Schr. 447, N. 12.20a 	 III- 	40,- 

313 	- 18 Gröscher 1698, Mmz. S.D., Vs.: bekr. geharn. Brustb. n. r. mit geschultertem 
Schwert, Rs.: preuß. Adler unter Krone, v. Schr. 732, N. 12.28 	 IV+ 	45,- 

314 	- 18 Gröscher 1698, Mmz. S.D., ähnl. wie vor, N. 12.28 
	

IV 	40,- 

315* - 18 Gröscher 1699, Mmz. S.D., ähnl. wie vor, N. 12.28 	 IV 	40,- 
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316* - Königreich, ab 1701, als Friedrich 1., 1701-1713, 2/3 Taler 1701, Berlin, Mmz. 
C.S., Vs.: geharn. Brustb. n. r., Rs.: bekr. Wappen, N. 6 	 min. justiert IV 	140,- 

317* - Friedrich Wilhelm I., 1713-1740, Solidus 1718, Ostpreußen, Mmz.. C.G., Vs.: bekr. 
Monogramm FWR, Rs.: drei Zeilen und Jahr, N. 32 	 IV+ 	35,- 

318 	- Solidus 1721, Ostpreußen, ähnl. wie vor, N. 32 

319* - Friedrich II., 1740-1786, 18 Gröscher 1753 E, Königsberg, Vs.: geharn. Brustb. n. 
r., Rs.: preuß. Adler unter Krone, 0. 185, N. 247 

320* - 6 Gröscher 1755 E, Königsberg, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: zwei Schilde unter Krone, 
0. 206 d, v. Schr. 1057 

IV 	35, - 

IV 	50,- 

III 	90,- 

321* - 1111 Mariengroschen 1757 D, Aurich, Vs.: bekr. Adler, Rs.: Wert und Jahr, 0. 250 	IV+ 	90,- 

322 	- 6 Kreuzer 1756 B, Breslau und 1756 C, Cleve, Groschen 1772 E und 3 Gröscher 
1785 E, Ostpreußen, 0. 300, 359 a, 233, 226, N. 263, 323, 516, 518 	4 Stück IV-IV- 110,- 

323* - 18 Gröscher 1758 A (Tymph), Vs.: bekr. Brustb. n. r., Rs.: bekr. preuß. Adler über 
Wert 18, O. 355 c, N. 320 	 III 	120,- 

324* - 18 Gröscher 1765 E, Königsberg, Vs.: bekr. Kopf n. r., Rs.: ähnl. wie vor, 0. 196, 
N. 420 	 III 	50,- 

325 	- 1/3 Taler 1769 B, Breslau, Vs.: Kopf n. r., Rs.: Wert und Jahr, 0. 88, N. 409 

	

2 Stück IV 	40,- 

326 	- Taler 1771 A, Berlin, Vs.: belorb. Brustb. n. r., Rs.: Adler über Armaturen, 0. 69 d, 
Dav. 2586, N. 407 	 IV- 	80,- 

327* - Friedrich D'or 1777 A, Vs.: belorb. Brustb. n. r., Rs.: Adler über Armaturen, Fr. 
2411, 0. 435, v. Schr. 389, N, 502, Fr. 2411 	 Gold IV 	250,- 

328 	- Taler 1781 B, ähnl. wie vor, 0. 86, v. Schr. 484, N. 50 	 IV- 	60,- 

329" - Taler 1781 B, ähnl. wie vor, Dav. 2590, 0. 86 	 kl. Schrötlingsriß IV 	75,- 

330 	- 1/24 Taler 1782 A und 1783 A, Vs.: bekr. R, Rs.: Wert, 0. 140, v. Schr. 707 
2 Stück III- 	36,- 

331* - Taler 1785 E, Vs.: belorb. Kopf n. r., Rs.: Adler über Armaturen, v. Schr. 502, 0. 
111, N. 505, Dav. 2590 	 IV+ 	110,- 

332 	- Taler 1786 A, ähnl. wie vor, 0. 70, N. 505 	 IV 	100, - 

333 	- Taler 1786 A, ähnl. wie vor, 0. 70, N. 505, v. Schr. 472 
	

IV 	100, - 

334* - Taler 1786 A, sogen. Sterbetaler, ähnl. wie vor, aber mit 17• A -86, 0. 70, N. 505, 
Dav. 2590 	 IV 	150,- • • 

317 
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335" - Friedrich Wilhelm II., 1786-1797, Taler 1796 A, Vs.: Brustb. n. r., Rs.: bekr. Adler- 
schild zwischen zwei Wilden Männern, N. 4, Dav. 2599, v. Schr. 40, Jg. 25 	 IV 	120,- 

336* - Friedrich Wilhelm III., 1797-1840, Reichstaler 1799 A, Vs.: Brustb. n. 1., Rs.: bekr. 
Adlerschild zwischen zwei Wilden Männern, N. 6, Jg. 	 Rs.:. min. justiert 111-1V 100,- 

337* - 1/6 Reichstaler 1812 A, AKS 24, Jg. 31 	 IV+ 	36,- 

338* - Reichstaler 1814 A, N. 10, Jg. 33, AKS 11 	 min. Schrötlingsriß, sonst III- 	80,- 

339 	- Reichstaler 1812 A und 1816 A, Jg. 33, AKS 11 	 2 Stück IV 	65,- 

340 	- Taler 1818 D, Jg. 37, AKS 13 	 IV 	30,- 

341 	- Taler 1818 D und 1820 A, Jg. 37, AKS 13 	 2 Stück IV- 	70,- 

342* - 1/2 Friedrich d'Or 1827 A, Jg. 109, AKS 5 	 1. geknittert Gold IV 	250,- 

343 	- Ausbeutetaler 1827 A, N. 69, AKS 16, Jg. 61 	 IV+ 	80,- 

344 	- Ausbeutetaler 1828 A, N. 69, AKS 16, Jg. 61 	 IV 	65,- 

345 	- Taler 1828 A, AKS 15, Jg. 60 	 IV 	30,- 

346 	- 1/6  Taler 1826 D, Silbergroschen 1833 A, 1/2 Silbergroschen 1821 A, Jg. 55, 56, 
58 a, AKS 26, 27, 30 	 3 Stück III 	44,- 

347 	- Taler 1830 A, AKS 17, Jg. 62 	 IV 	36,- 

348* - Taler 1830 A, AKS 17, Jg. 62 	 111-1V 	38,- 

349* - Ausbeutetaler 1835 A, AKS 18, Jg. 63 	 IV 	40,- 

350* - Doppeltaler 1839 A, AKS 9, Jg. 64, N. 65 	 111-1V 200,- 

351 	- 1/6 Taler 1840 A, AKS 26, Jg. 58 	 III- 	22,- 

352 	- Friedrich Wilhelm IV., 1840-1861, Doppeltaler 1842 A, AKS 69, Jg. 71 	 IV 	110,- 

353 	- 1/6 Taler 1842 A, 2 1/2 Silbergroschen 1843 A, Silbergroschen 1842 A, 1/2 Silber- 
groschen 1841 A, N. 7, 13-15, Jg. 72, 65-67, AKS 80, 83, 85, 87 	 4 Stück 11-111 	44,- 

354* - Doppeltaler 1844 A, AKS 69, Jg. 74 	 IV 	100,- 

355 	- Ausbeutetaler 1844 A, AKS 75, Jg. 75 
	

IV 	50,- 

354 
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356* - Ausbeutetaler 1847 A, AKS 75, Jg. 75, N. 11 b 

357 	- Taler 1848 A, AKS 74, Jg. 73 b, N. 10 

358* - Ausbeutetaler 1853 A, AKS 77, Jg. 81, N. 21 

359 	- Ausbeutetaler 1859 A, AKS 79, Jg. 85 

360 	- 1/2 und 21/2 Silbergroschen 1856 A, Silbergroschen 1860 A, AKS 84, 86, 88, Jg. 76, 
77, 78 	 3 Stück 

361 	- Taler 1861 A, sogen. Sterbetaler, AKS 78, Jg. 84 

362 	- Wilhelm I., 1861-1888, Krönungstaler 1861 A, AKS 116, Jg. 87 

363 	- Ausbeutetaler 1861 A, AKS 98, Jg. 93 

364 	- Vereinstaler 1862 A, AKS 97, Jg. 92 

365 	- Ausbeutetaler 1862 A, AKS 98, Jg. 93 

366 	- 1/6 Taler 1862 A, AKS 100, Jg. 91 

367 	1/2, 1 und 2 1/2 Silbergroschen 1862 A, 1/6 Taler 1863 A, AKS 100, 102-104, 
Jg. 88-91 
	

4 Stück 

368 	- Siegestaler 1866 A, AKS 117, Jg. 98 

369 	- Vereinstaler 1867 A, AKS 99, Jg. 96 

370 	- 1/2 Silbergroschen 1866 B, 2 1/2 Silbergroschen 1869 B, AKS 102, 104, Jg. 88, 
90 	 2 Stück 

371 	- Siegestaler 1871 A, AKS 118, Jg. 99 

372* - Brandenburg in Franken, Ansbach, Karl Wilhelm Friedrich, 1723-1757, 2/3 Ta-
ler 1753, Mzm. IGS, Vs.: drap. geharn. Brustb. n. r., Rs.: bekr. Wappen von Adlern 
gehalten, Dav. 313, Wilmersdörffer 1023 

373* - Bayreuth, Friedrich Christian, 1763-1769, Konventionstaler 1766 B, Vs.: drap. 
geharn. Brustb. n. r., Rs.: bekr. Wappen, von zwei Löwen gehalten, Dav. 2042, 
Wilm. 797 

374* Braunschweig-Lüneburg, herzogl. welfische Münzstätte, Wilhelm von Lüneburg, 
1195-1213, Brakteat, Löwe n. I., Sig. Bonhoff 76, Fiala 270 

375* - Brakteat, ähnl. wie vor, Bonh. 76, Fi. 270, Welter 95 b 

376 	- Brakteat, ähnl. wie vor, Löwe mit geteilter Quaste, Fi. 276, Bonh. 77 

377* - Brakteat, ähnl. wie vor, Fi. 276, Bonh. 77, W. 95 a 

378* - Otto das Kind, unter Vormundschaft 1227-1252, Brakteat, OTTO DVX DG BRVN, 
Löwe n. r. über Zinnenmauer mit Tor, Sig. Bonh. 389, Fiala 279, Hohenstaufenzeit 
210 

IV 50,- 

IV 35,- 

IV 40,- 

IV 40,- 

III 20,- 

IV+ 36,- 

III+ 20,- 

IV 36,- 

111-IV 36,- 

IV 38,- 

II 16,- 

II 24,- 

111-IV 36,- 

IV+ 25,- 

11-111 15,- 

11-111 18,- 

IV 120,- 

IV 85,- 

111-1V 55,- 

111-1V 50,- 

III 55,- 

III 60,- 

III 60,- 
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378 

379" — Brakteat, stehender Löwe n. r., vor der Brust Kreuzchen, unten dreiblättrige Lilie, 
W. 200, Bonh. 113 	 III 	60,- 

380* - Johann, 1267-1277, Brakteat, schreitender Löwe n. I. einen Schild haltend, W. 
239, Fi. 2/ 470 	 IV 	45,- 

49 



381 	- Wolfenbüttel, Julius, 1568-1589, Lichttaler 1586, Vs.: dreifach behelm. sechsfeld. 
Schild, Rs.: Wilder Mann steht v. v., in der Rechten Licht, i. d. Linken Baumstamm, 
W. 578 Fi. 4/287, Dav. 9064 	 Schrötlingsfehler i. F. IV-IV- 120,- 

382* - Heinrich Julius, 1589-1613, Taler 1605, Mzst. Zellerfeld, Vs.: fünffach behelm. 
Wappen, Rs.: Wilder Mann steht v. v., stützt die Linke in die Hüfte, in der Rechten 
Baumstamm, W. 645 b, Dav. 6285 	 feine Tönung III 	180,- 

383* - Friedrich Ulrich, 1613-1634, Taler 1622, Mzst. Clausthal, Mzm. HS, Vs.: fünffach 
behelm. Wappen, Rs.: Wilder Mann steht v. v., hält in der Rechten Tanne, W. 1057 
B, Dav. 6303 
	

IV 	120,- 

384 	- 6 Flitter o. J., 3 Helmflitter 1621 (2), Wappen bzw. Helmzier /Wert, Kraaz 437, 
483 	 3 Stück IV 	25,- 

385 	- Mariengroschen 1623, 2 Mariengroschen 1627, 1632, 1633, Monogramm / Wert, 
W. 1138, 1113 	 4 Stück IV-1V+ 40,- 

386* - August der Jüngere, 1604-1635-1666, 1/4 Taler 1636, Mzm. HS, Vs.: bekr. 11-
feldiges Wappen, Rs.: Wilder Mann steht v. v., in der Rechten Tanne, W. 837, Knigge 
697 	 R IV 	240,- 

387* - 4. Glockentaler 1643, Vs.: geharn. Hüftb. n. I., Helm und Kommandostab haltend, 
Rs.: Quaderstein mit Glockenklöppel, Kn. 628, W. 812, Dav. 6371 	 IV+ 	300,- 

388 	- Rudolf August, 1666-1685, 12 Mariengroschen 1669, Vs.: Wilder Mann steht ne- 
ben Tanne, I. i. F. Wert, Rs.: Wert in drei Zeilen, W. 1848, Fi. 6/403, 	 IV 	55, - 

389* - 12 Mariengroschen 1670, ähnl. wie vor, W. 1848 
	

IV 	55, - 

390 	- 24 Mariengroschen 1674, ähnl. wie vor, W. 1843, Dav. 328 
	

Prägeschwäche IV 	60,- 

391* - und Anton Ulrich, 1685-1704, Taler 1690, Mzm. R. B., Zellerfeld, Vs.: fünffach 
behelm. Wappen, Rs.: zwei Wilde Männer halten zwei Baumsetzlinge, W. 2068, Dav. 
6393 	 gelocht, sonst III 	100,- 

392 	- 24 Mariengroschen 1691, Zellerfeld, Feinsilber, Vs.: Wilder Mann steht zwischen 
Wert 24 und Tanne, Rs.: Wert in vier Zeilen, W. 2079, Dav. 336 	 IV 	50,- 

393* - 24 Mariengroschen 169Z, Zellerfeld, Feinsilber, ähnl. wie vor, W.2079, Dav. 336 	IV+ 	60,- 

394 	- 24 Mariengroschen 1694, Zellerfeld, Feinsilber, ähnl. wie vor, W. 2079, Dav. 336 	IV 	55,- 
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395* - Eintrachtstaler 1695, Mzm. RB, Zellerfeld, Vs.: beider geharn. Brustb. n. r., Rs.: 
zwei Säulen mit Waffen und Fahnen unter Krone, We. 2066, Fi. 6/768, Dav. 6395 

396 - 2 Mariengroschen 1679, 4 Mariengroschen 1688, 6 Mariengroschen 1689, Wil- 
der Mann / Wert, W. 2091, 2100, 1862 	 3 Stück 

397 	- 24 Mariengroschen 1695 (2/3 Taler), Mzm. HCH, Vs.: spring. Roß n. 1., i. A. Wert 
2/3, Rs.: Wert in drei Zeilen, W. 2082, Kn. 926, Dav. 337 

398 	- 24 Mariengroschen 1696, Mzm. HCH, ähnl. wie vor, W. 2082, Dav. 332 var. 

399* - 2/3 Taler 1696, Mzm. ICB, Vs.: bekr. 12-feld. Schild, Rs.: spring. Roß n. 1., i. A. 
Wert und Jahr, W. 2077, Dav. 333 	 Justierspuren 

400 	- 24 Mariengroschen 1699, Mzm. HCH, Vs.: spring. Roß n. 1., i. A. Wert 2/3, Rs.: 
Wert in drei Zeilen, W. 2082, Kn. 926, Dav. 337 

111-IV 240,- 

111-1V 25,- 

IV 60,- 

IV 50,- 

IV 60,- 

IV 60,- 

401 	- 12 Mariengroschen 1697, 2 Mariengroschen 1699, 6 Mariengroschen 1689, Wil- 
der Mann / Wert, dazu: 1/6 Taler 1696 ICB, Roß / Wappen, W. 2086, 2090 (VI-), 
2091, 2106 	 4 Stück IV u. IV- 24,- 

402 	- Anton Ulrich allein, 1704-1714, 24 Mariengroschen 1707, Feinsilber, Vs.: Wert in 
vier Zeilen, Rs.: Wilder Mann, W. 2309, Dav. 344 	 IV 	24,- 

403 	- 12 Mariengroschen 1710 und 1713 (Mzm. HH, Feinsilber), Vs.: Wert, Rs.: Wilder 
Mann, W. 2314, 2315 	 2 Stück IV-IV- 20,- 

404 	- August Wilhelm, 1714-1731, 2 und 6 Mariengroschen 1725, 4 Mariengroschen 
1715, Feinsilber, Wilder Mann / Wert, W. 2396, 2402, 2408 	 3 Stück IV 	15,- 

405* - 3 Sterbegroschen 1731, Mzm. IHT, Vs.: drap. Brustb. n. r., Rs.: 10 Zeilen mit 
Lebensdaten, W. 2404, Fi. 1506, Kni.. 1231 	 IV 	80,- 

406" - Ludwig Rudolf, 1731-1735, 12 Mariengroschen 1733, Mzm. I.A.B., Feinsilber, 
Vs.: Wert, Rs.: Wilder Mann, W. 2473 	 IV+ 	24,- 

407* - Medaille 1735, a. s. Tod, Vs.: 12 Zeilen Schrift, Rs.: ET EX OCCASV DECVS, 
Landschaft mit untergehendem strahlendem Stern, Brockmann 344, 0 36,5 mm, 
14,6 g 	 111-1V 	50,- 

408 	- Ferdinand Albrecht II., 1735, 4 Mariengroschen 1735, Feinsilber, Monogramm / 
Roß, 2 Pfennig 1735, Roß / Wert, W. 2681, 2690 	 2 Stück 1V-1V+ 15,- 

409* - Karl, 1735-1780, Konventionstaler 1779, Mzm. MC, Vs.: Brustb. n. r., Rs.: spring. 
Roß n. 1., W. 2717, Dav. 2155 	 Schrötlingsfehler Rs. IV+ 	120,- 

410* - 2/3 Konventionstaler 1764, Mzm. ID-B, Vs.: drap. geharn. Brustb. n. r., Rs.: 
spring. Roß n. 1., W. 2733, Dav. - 	 Rs. justiert IV 	65,- 

411 	- 24 Mariengroschen 1768, Mzm. I.A.P., Feinsilber, Vs.: Wert in 5 Zeilen, Rs.: Wil- 
der Mann, hält i. d. Linken Tanne, W. 2735, Dav. 362 	 IV+ 	60,- 

412 	- 1/3 Taler 1764, Mzm. IDB, Büste / Roß, W. 2740 	 Rs. min. justiert IV 	34,- 

413* - Kupferabschlag von 1/3 Taler 1770, I.D.B., ähnl. wie vor 	 R II- 	125,- 

414 	- 2 Mariengroschen 1740 und 1748, Vs.: bekr. C, Rs.: Roß, W. 2758 	2 Stück 111-1V 	36,- 
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415* - VIII Gute Groschen 1759, Mzm. A.C.B., Vs.: bekr. C, Rs.: Wert, W. 2746 	 III- 	50,- 

416 	- 4 Mariengroschen 1758, Mzm. I.B.H., 2 Mariengroschen 1747?, Mzm. EK, Mono- 
gramm / Wert, W. 2753, 2759 	 2 Stück III u. IV 36,- 

417 	- 6 Mariengroschen 1764, Wert / Wilder Mann, 2 Pfennig 1736, Roß / Wert, W. 2752, 
2780 	 2 Stück IV 	20,- 

418* - Karl Wilhelm Ferdinand, 1780-1806, Speciestaler 1796, Vs.: bekr. Schild mit Gir- 
lande, Rs.: Wert und Jahr, W. 2903, Dav. 2173 

	
III 	120,- 

419* - VIII Gute Groschen 1793, Mzm. M.C., Wappen / Wert, W. 2915 
	

111+ 	60,- 

420 	- 1/6 Taler 1803, VIII Gute Groschen 1805, W. 2915, 2916 
	

2 Stück III 	65,- 

421 	- 12 Mariengroschen 1788, 6 Mariengroschen 1781, C.E.S., 1/6 Taler 1786, 1Mari- 
engroschen 1799, W. 2914, 2917, 2916, 2928 	 4 Stück 111-1V 	36,- 

422 	- 2 1/2 Pfennig 1792, Pfennig 1795, 1799, 1804, Roß / Wert, W. 2931, 2933 
4 Stück IV+ 	18,- 

423 	- 6 Pfennig, 1/24 Taler und Pfennig 1815, W. 2944, 2946, 2950 	 3 Stück 11-111 	25,- 

424 	- Herzogtum Braunschweig, Karl II., 1815-1830, unter Vormundschaft von Georg 
IV., 1/12 Taler 1821 und 1823, 2 Pfennig 1823 (2), Pfennig 1820 und 1823, Jg. 230, 
226, 212, 225 	 6 Stück 111-1V 	25,- 

425* - selbständig ab 1823, 1/12 Taler 1829, W. 2995, AKS 57, Jg. 237 c 	 11-111 	26,- 

426* - Wilhelm, 1831-1884, 24 Mariengroschen 1833, Mzm. C.v.C., Feinsilber, AKS 82, 
Jg. 241 	 III 	50,- 

427 	- Groschen 1857 und 1859, AKS 86, Jg. 256 	 IV 	12,- 

428* - Vereinsdoppeltaler 1855 B, AKS 73, Dav. 633 	 IV+ 	125,- 

429 	- Vereinstaler 1858 B, AKS 81, Jg. 257 
	

IV+ 
	

40,- 

430* - Vereinstaler 1866 B, AKS 81, Dav. 636 
	

IV+ 	45,- 

431* - Calenberg-Hannover, 1641-1648-1665, breiter Taler 1661, Mzm. L.W., Vs.: fünf- 
fach behelm. 12feld. Schild, Rs.: spring. Roß n. 1. in Kranz, W. 1511, Dav. 6521 	IV 	125,- 

432* - Johann Friedrich, 1665-1679, Roßtaler 1669, Mzm. L.W., Vs.: fünffach behelm. 
Wappen, Rs.: spring. Roß n. 1. in Umschrift, W. 1718, Dav. 6549 

	
IV+ 	200,- 

425 
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433 	- 4 Mariengroschen 1679, Feinsilber, St. Andreas / Wert, 1 Mariengroschen 1677, 
Wilder Mann / Wert, W. 1791, 1807 	 2 Stück 

434* - Ernst August, 1679-1698, seit 1662 Bischof von Osnabrück, seit 1692 Kurfürst 
von Hannover, 2/3 Taler 1692, Feinsilber, Vs.: Wappen unter Kurhut, Rs.: Wilder 
Mann, i. d. R. Tanne haltend, W. 1970, Dav. 394 

435 	- 1/3 Ausbeutetaler 1690, Mzm. H.B., Feinsilber, St. Andreas / Wappen, Müse- 
ler 10.4.3/29, W. 1987; 2 Mariengroschen 1686 und 1695, Wilder Mann / Wert, 
W. 2017 	 3 Stück 

436* - 1/3 Ausbeutetaler 1697, Mzm. H.B., Feinsilber, Vs.: St. Andreas steht v. v., Rs.: 
Monogramm EA unter Kurhut, W. 1996, Müs. 10.5/12 

437 	- Georg Ludwig, 1698-1727, 1/3 Ausbeutetaler 1722, Mzm. H.C.B., Vs.:. vier Wap- 
pen ins Kreuz gestellt, Rs.: St. Andreas, das Kreuz hinter sich haltend, W. 2247, Müs. 
10.6.1/11 

IV 1 8, - 

III 90,- 

IV 50,- 

IV 30,- 

IV 50,- 

438 	- 4 Mariengroschen 1700 und 1714, 2 Mariengroschen 1699 (2) und 1702, Roß bzw. 
Wilder Mann / Wert, W. 2191, 2198, 2199, 2205 	 5 Stück IV u. IV+ 50,- 

439* - Georg II., 17127-1760, Taler 1741, Mzm. I.B.H., Vs.: bekr. 4-feld. Schild, Rs.: Wil- 
der Mann steht v. v., hält in der Rechten Tanne, W. 2559, Dav. 2092 	 IV 	120,- 

440 	- 1/6 Taler 1729, C.P.S.- Ausbeute, 1/6 Taler 1730, E.P.H., 1/6 Taler 1742 und 1756, 
I.B.H., 2 Mariengroschen 1737, I.A.B., Wilder Mann / Wappen bzw. Wert, W. 2612, 
2617, 2633 	 5 Stück III u. IV 50,- 

441 	- Georg III., 1760-1820, 1/6 Taler 1780, C.E.S., 1/6 Taler 1799, P.L.M, II Marien- 
groschen 1785, C.E.S, Wilder Mann / Wert, W. 2844, 2857 	 3 Stück 111-1V 	35,- 

442* - Königreich Hannover ab 1814, 2/3 Taler 1814, Reichsfuß - Feinsilber, W. 2811, 
AKS 6, Jg. la 	 111-IV 	50,- 

443* - Georg IV., 1820-1830, 16 Gute Groschen 1821, W. 3013, AKS 35 d, Jg. 23 e 	III 	40,- 

444 	- 2/3 Taler 1824, n. Leipziger Fuß, Feinsilber, W. 3008, AKS 39, Jg. 24 	 111-1V 	38,- 

445* - 16 Gute Groschen 1827, Feinsilber, W. 3016, AKS 38, Jg. 23 h 	 III- 	60,- 

446 	- 1/24 Taler 1827 B, 2 Pfennig 1822 C, Pfennig 1826 B, AKS 44, 47, 50, Jg. 20, 15, 
17 	 3 Stück IV 	15,- 

447* - Wilhelm IV., 1830-1837, 16 Gute Groschen 1830, AKS 66, Jg. 33 a 	 III- 	40,- 

448 	- Ernst August, 1837-1851, Taler 1848 B, AKS 107, Jg. 79 

449 	- Georg V., 1851-1866, 1/12 Taler 1853, 1/24 Taler 1855, AKS 146, 148, Jg. 85, 
77 	 2 Stück III 	20,- 

450 	- Vereinstaler 1861, AKS 144, Jg. 96 
	

IV 	38,- 

451 	- Gedenk-Taler 1865, Waterloo, AKS 160, Jg. 98 	 IV+ 	50,- 

452 	- Lot: Kleinmünzen, Silber oder Billon (26 Stück), vom 1/6 Taler bis zum Mariengro- 
schen bzw. 1/48 Taler, dazu: 16 Scheidemünzen, meist 17. bis Anfang 19. Jh., diver- 
se Münzherren, von sehr schön bis sge 	 42 Stück IV 	50,- 

56 



453 	Braunschweig, Stadt, Hohlpfennig, 14.-15. Jh., Löwe n. I., die Tatzen aus drei Ku- 
geln gebildet, Bonh. 424 
	

IV+ 	24,- 

454* - kleiner Groschen 1500, Vs.: MONETA NOVA BRVNSWIGENS, Schild mit aufstei-
gendem Löwen n. I., Rs.: ANNO DOMINI M CCCCC, Stadtbild mit fünf Türmen, 
Jesse 5 	 bräunliche Patina, sonst III 	75,- 
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455* - kleiner Groschen 1500, ähnl. wie vor, Je. 5 	 IV+ 	60,- 

456 	- kleiner Groschen 1500, ähnl. wie vor, Je. 5 	 gewellt IV 	60,- 

457 	- Annengroschen 1537, Vs.: MONETA NOVA BRVNSWIGG 1537, aufrechter Löwe 
n. 1., Rs.: ANNA MATF VIRGIS MARI, steh. HI. Anna Selbdritt, Je. 29 	 111-1V 	90,- 

458* - Annengroschen 1538, ähnl. wie vor, Je. 30 	teilweise schwach ausgeprägt IV 	70,- 

459 	- Mariengroschen 1550, Vs.: aufrechter Löwe n. 1., Rs.: MARIA MATER SALVAT, 
steh. Madonna mit Kind, Je. 23 	 IV-IV- 30, - 

460 	- Reichsgroschen 1573, mit Titel Maximilian I., Vs.: Löwenwappen, Rs.: Reichsap- 
fel mit Z4, oben 7 - 3, Je. 76 	 IV 	30,- 

461" - Mariengroschen 1622, Vs.: aufrechter Löwen. 1., Rs.: MARIA MATER DOM, steh. 
Madonna mit Kind in Flammenglorie, Je. 206 	 feine Tönung III 	100,- 

462* - Gegenstempel von Braunschweig auf Meissener Schwertgroschen, Kurfürst 
Ernst und Herzog Albrecht (ca.1464), Krug 1346, Krusy B 5,4 	 IV 	90,- 

463* Bremen, Stadt, Gedenktaler 1871 B, AKS 17, Jg. 28 	 80,- 

464 	Deutscher Orden, Hochmeister Paul v. Rußdorf, 1422-1441, Schilling, beiders. 
Wappen mit befußten großen Kreuz, Dudik Tf. I /43, dazu 3 Hohlpfennige, darunter 
Elbing u. Danzig ? 	 4 Stück IV 	60,- 

465* Frankfurt, Stadt, Kontributions-Dukat 1796, Vs.: Stadtansicht von Westen, darüber 
Wolke, Rs.: 7 Zeilen in Kranz, Joseph u. Fellner 964 	 Gold 111-IV 690,- 

466 	- Gulden 1844, AKS 12, Jg. 27 	 IV+ 	15, - 

467 	- Gedenktaler 1859, Schillers Geburtstag, AKS 43, Jg. 50, Th. 139 	 III 	70,- 

468 	- Gedenktaler 1862, Schützenfest, AKS 44, Jg. 51 	 III 	70,- 

469 	Halberstadt, Domkapitel, Hohlpfennig o. J., in Hohlreif über Doppelwappen Kreuz, 
Sig. Löbbecke 59 	 kl. Loch am unteren Rand IV 	25,- 

470* Hamburg, Stadt, Witten nach 1370, Vs.: Stadtburg, Rs.: Kreuz, i. d. Winkeln je ein 
Nesselblatt, Jesse 303, Gaedechens 1019 	 IV 	40,- 

471 	- 32 Schillinge 1809 Courant, AKS 14, Jg. 39 b, Gaed. 657 	 IV 	48,- 

472* Hanau-Münzenberg, Katharina Belgica als Vormund für ihren Sohn Philipp Moritz, 
Teston 1619, Vs.: Brustb. n. r., in dopp. Umschrift, Rs.: bekr. vierfeld. Wappen, 
mit Herzschild, Jahreszahl von 1618 in 1619 geändert, Kat. Suchier vgl. 103-108, 
KM 36 	 IV 	250,- 

473 	Henneberg, Grafschaft, Pfennig um 1290, Mzst. Coburg ?, Vs.: Brustb. v. v. mit 
großen Locken, Rs.: steigender Löwe n. 1., schwach ausgeprägt, Leistner 40 	IV 	30,- 

474 	Hessen-Kassel, Landgraf Ludwig II., 1458-1471, Sternleinspfennig, unter Band- 
verzierung die Schilde von Hessen und Ziegenhain (Nidda), unten T ?, Schütz 331 IV 	40,- 

475* - Schildiger Groschen o. J., Vs.: LVDEWICVS DEI GRACIA L, hessischer Löwe 
n. 1. mit Schild von Nidda, Rs.: Lilienkreuz in Vierpaß, mit Gegenstempel Erfurt, 
(Halbrad), Schütz 310.34, Krusy E 3,21 	 IV 	100, - 
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465 

476 	- Landgraf Friedrich II., 1760-1785, 1/4 Taler 1767, Vs.: bekr. Rokokoschild mit hess. 
Löwen, unten FU, Rs.: Schild mit Wert und Jahr, Schütz 1873.5, Hoffmeister 2365 

477 	- 1/6 Taler 1769, Vs.: bekr. Löwe hält Schild, darauf LF, Rs.: Wert und Jahr, Schütz, 
1890.2, Hoffm. 2397 

478 	Hildesheim, Bistum, Ernst v. Bayern, 1573-1612, in Personalunion Erzbischof von 
Köln, Groschen 1600, 1604, 1605, 1606, 1607, 1613, Wappen / Reichsapfel, Mehl 
328, 350, 355, 369, 377, 416, 471 	 7 Stück 

479 	- Ferdinand v. Bayern, 1612-1650, in Personalunion Erzbischof von Köln, Groschen 
1614, 1615 (2), 1615, 1622, 1623 (2), 1624 (GH-Typ), Wappen / Reichsapfel, Me. 
477, 483, 484, 507, 527, 549, 550, 557 	 8 Stück 

IV 38,- 

IV 28,- 

111-1V 90,- 

111-1V 100, - 
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480* Jülich-Berg, Herzogtum, Wilhelm II., 1360-1408, Weißpfennig, Mzst. Mülheim, Vs.: 
gevierter Schild in Sechspaß, Rs.: Kreuz in doppelter Umschrift, Noss 90 	 IV 	50,- 

481* - Wilhelm V., 1539-1592, Taler 1567, Mzst. Mülheim, Vs.: geharn. Hüftb. n. 1., die 
Rechte hält Streitkolben, die Linke am Schwertgriff, Rs.: dreifach behelm. fünffeld. 
Schild, Noss 331 k 	 IV-IV- 175,- 

482 	- Johann, 1511-1539, Schilling 1513, Vs.: Hüftb. des HI. Hubertus über Wappen, 
Rs.: Blätterkreuz, i. d. Winkeln Kurfürstenschilde, Noss 244, dazu: Reichsgroschen 
1601 für Ravensberg, Wappen / Reichsapfel, Stange 123, 121 	 3 Stück IV 	65,- 

483 	- unter Pfalz-Neuburg, Johann Wilhelm II., 1679-1716, 2 Albus 1685, kölsch, Vs.: 
steigender Löwe, Rs.: Wert und Jahr, No. 766 	 IV 	24,- 

484 	- 2 Albus 1685, kölsch, ähnl. wie vor, No. 766 	 IV 	24,- 

485* - Gulden 1691, Vs.: geharn. Brustb. n. r., Rs.: bekr. Wappen, in Vlieskette, No. 795 a 
Stempelbruch o. Schrötlingsfehler Vs. IV-IV- 200,- 

486 	- 1/6 Taler 1715, Vs.: Kopf n. r., Rs.: bekr. Kartusche mit Reichsapfel , No. 878 b 

487* - Karl Philipp, 1716-1742, 20 Kreuzer 1725, Vs.: Wappen unter Kurhut, Rs.: Wert in 
Kranz, No. 900 

488 	- Carl Theodor, 1742-1799, 1/4 Stüber 1784 PM, 1/2 Stüber 1785 PR, dazu 1/2 
Stüber 1804, unter Maximilian IV. Josef v. Bayern, Monogramm / Wert, No. 993, 994, 
1019 	 3 Stück 

489* - Maximilian IV. Josef v. Bayern, 1799-1806, Taler 1804, Mzst. Düsseldorf, Mzm. 
P.R., Vs.: Brustb. n. r., Rs.: Wert in Lorbeerzweigen, No. 1016, Wittelsbach vgl. 2611 

Zainende od. Prüfstelle a. Rd., sonst 

490 	Köln, Erzbistum, Engelbert II. von Falkenburg, 1261-1274, Denar, Vs.: thron. Erzbi- 
schof v. v., Rs.: Brustb. Petri unter Kleeblattbogen, darüber Turm zwischen Kreuzfah-
nen und kl. Türmen, Hävernick 692 

491* - Wilhelm von Gennep, 1349-1362, Doppelschilling o. J., Mzst. Bonn, Vs.: WIL-
LEMVS AREPVS COLONIE, auf einem Faltstuhl mit Hundeköpfen thron. Erzbischof 
v. v. mit Kreuzstab, Rs.: Kreuz in doppelter Umschrift, No. 100 

492* - Friedrich von Saarwerden, 1371-1414, Weißpfennig 1375, Mzst. Deutz, Vs.: Hüftb. 
St. Petri in got. Gehäuse, Rs.: gespaltener Schild in spitz-rundem Sechspaß, No. 183 

493 	- Hermann von Hessen, 1480-1508, Schilling 1503 (1/2 Albus), Vs.: Wappen in Um- 
schrift, darüber Stern, Rs.: Hüftb. St. Petri über Wappen, No. 494 

494 	- Ernst v. Bayern, 1583-1612, Acht HeIller o. J., verschiedene Typen, beiders. Wap- 
pen, und Wert VIII über Wert, Witt. 743, 748, 749, No. 131, 137, 146, 195 (gelocht) 

7 Stück 

495* - Hermann V. v. Wied, 1515-1547, Albus 1519, Mzst. Deutz, Vs.: Stiftsschild, belegt 
mit Wied darüber Jahr, Rs.: drei Wappen, No. 596, Schulten 1629 

496 	- Pfennig o. J., (1520-1532, in Perlreif gevierter Schild der drei Kurfürstenwappen, 
darüber h, No. 607 

IV 50,- 

IV 45,- 

III 36,- 

IV+ 180,- 

IV 40,- 

IV+ 900,- 

IV+ 50,- 

IV 30,- 

111-IV 65,- 

IV 80,- 

IV 24,- 

497* - Johann Gebhard von Mansfeld, 1558-1562, Taler 1558, Mzst. Deutz, Vs.: Hüftb. 
Petri über Wappen, Rs.: Wappen unter Helm mit Helmzier und zwei Fahnen, No. 45 b IV+/IV- 240,- 
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498 	- Ferdinand v. Bayern, 1612-1650, Mariengroschen 1637, 2 Mariengroschen 1644, 
III Pfennig 1641, 1647, 8 Heller 1632, 1634, 1637, o. J., dazu: 3 Pfennig von Bayern 
1641, 1647, Witt. 1233, No. 256, 262, 265, 268, 304, 318 	 8 Stück IV 

	
40,- 
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- Maximilian Heinrich v. Bayern, 1650-1688, 2 Albus 1657 (2), 1658 (2), 1659 (2), 
1665 (4), 1672, o. J., (2), 1681, No. 344, 350, 354, 372, 409, 419, 433, 445, 456 

13 Stück 

499 

111-1v 	100,- 

500 	- 8 Heller 1657, 1681, o. J., 8 Heller o. J., Mzst. Recklinghausen, beiders. Wappen, 
Witt. 1318, No. 348, 457, 543 	 7 Stück IV 	65,- 

501 	- Clemens August, 1723-1761, 1/6 Taler 1754 und 1755, Wappen / Wert, No. 755, IV- 
756 	 2 Stück IV- 	24,- 

502* - Stadt, Goldgulden o. J., Vs.: Christus thront auf got. Kastenthron über Stadtschild, 
Rs.: Reichsapfel in Dreipaß, No. 19, Fr. 751, 3,26 g 	 Gold IV 	450,- 

503 	- 8 Heller1585, mit Titel Rudolf II., Stadtschild / Helm, No. 230 	 IV 	12,- 

504* - Ratszeichen 1606, Stadtwappen / Wein-Römer, No. 274 	 R IV 	120, - 

505 	- 4 Albus 1635 und 2 Albus 1682, Stadtschild / Doppeladler, No. 345a, 494 

	

2 Stück IV 	26,- 

506* - Reichstaler 1570, mit Titel Maximilian II., Vs.: bekr. Doppeladler, Rs.: behelm. 
Stadtschild zwischen Löwe und Greif, N. 156 b 	 Schrötlingsfehler IV 	400,- 

507* - Gulden 1694 (2/3 Taler), mit Titel Leopold, Vs.: bekr. Doppeladler, Rs.: Stadtschild 
unter Jahr, No. 540 a, Dav. 473 	 IV 	180,- 

508* - 1/6 Taler 1716, mit Titel Karl IV., Doppeladler / Wappen, No 578 	 IV 	100,- 

509* - silbernes Rats-Wein-Zeichen 1716, Vs.: behelm. Stadtschild, Rs.: Weinkanne, 
No 581 	 R 111-IV 120,- 

510* - Reichstaler 1727, nach brugund. Fuß, mit Titel Karl VI., Vs.: behelm. Stadtschild 
zwischen Löwe und Greif, Rs.: belorb. Brustb. des Kaisers n. r., No. 614, Dav. 2188 IV+ 1.200,- 

511 	- Ratszeichen 1730, Vs.: behelm. Stadtwappen, Rs.: Weinpokal, sogen. Römer, 
N. 618 	 mit Kupferstift IV 	40,- 

512* Limburg, Hohenlimburg, Wilhelm I., 1401-1457, Pfennig (1410-1420) Vs.: VILMVS 
COM DE LIBCS, bärt. Hüftb. des Grafen mit Rosendiadem, Schwert und Rose hal- 
tend, Rs.: Limburger Rose, Spiegel 29 	 IV 	60,- 

513 	Lippe, Grafschaft, Simon VI., Reichsgroschen 1609, Blomberg, Wappen / Reichs- 
apfel, dazu: Lippe-Detmold, Pfennig o. J., Matthier 1769, 4 Mariengroschen 1672, 
Sig. Weweler 198, 503.2, 724, 450 	 4 Stück IV 	70,- 

514 	- Detmold, Paul Alexander Leopold, 1820-1851, Silbergroschen 1847 (2), 3 Pfennig 
1847, dazu: Silbergroschen 1860 (3), AKS 7, 9, 18 	 6 Stück IV+ 	36,- 

515* Mecklenburg-Schwerin, Friedrich Franz II., 1842-1883, Taler 1864 A, AKS 38, Jg. 
58 	 IV+ 	75,- 

516 	- Taler 1867 A, AKS 65, Jg. 59 
	

IV 	75,- 

517* Nassau, Wilhelm, 1816-1839, Kronentaler 1836, AKS 42, Jg. 41, Jg. 140 	 IV 	120,- 
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518* Nürnberg, Stadt, Klippe 1650, a. d. Westfälischen Frieden, Vs.: unter Wappen 7 
Zeilen in Umschrift, Rs.: Hand aus Wolken hält Kranz über zwei aus Erdkugel hervor- 
reichenden Händen, Pax i.N. 154, Kellner 40, 8,2 g, 31x31 mm 	alter Henkel 111-1V 	35,- 

519* - Konventionstaler 1765, mit Titel Joseph II., Vs.: Stadtansicht, Rs.: Doppeladler, 
Ke. 344 a, Dav. 2494 	 IV+ 	120,- 

520 	Oldenburg, Paul Friedrich August, 1829-1853, 1/2 Grote 1846, Schwaren 1846, 
1858, 1859, 3 Schwaren 1858, 1860, 1864, 1865, AKS 16, 18, 35 32, Jg. 39, 41, 49, 
50; Nikolaus Friedrich Peter, 1853-1900, 1/2 (2), 1 (2) und 2 1/2 Groschen 1858 B, 
1 Groschen 1869 B, AKS 26, 29, 30, Jg. 51, 53, 54 	 14 Stück IV+ 	36,- 

521* Passau, Hochstift, Johann Philipp von Lamberg, 1689-1712, Taler 1701, Stempel 
von P.H. Müller, Vs.: Brustb. n. r. mit Kalotte, Rs.: Wappen unter Kardinalshut, Ke. 
144 (1005), Dav. 2517 	 III 	800,- 

522 	Reuß, jüngere Linie Schleiz, Heinrich LXVII., 185-1867, Pfennig 1858 A, 3 Pfennig 
1864, Pfennig 1868 unter Heinrich XIV. 1867-1913, dazu: Reuß-Obergreiz, Heinrich 
XI., 1768-1800, 1/48 Taler 1787, AKS 39, 40, 43, Schmid u. Knab 256 	4 Stück IV+ 	30,- 

523 	Sachsen, Wilhelm 1., von Meißen, 1381-1407, Kreuzgroschen o. J., 1405-1407, 
Mzst. Freiberg, Vs.: Blätterkreuz in Vierpaß, Rs.: aufsteigender Löwe, davor kleines 
Kreuz, Krug 360/5 	 IV 	24,- 

524 	- Kurfürst Friedrich II., 1428-1464, Schwertgroschen o. J., Mzst. Leipzig, mit Ge- 
genstempel von Erfurt (ganzes Rad), Vs.: Blätterkreuz in Vierpaß, Rs.: Löwe mit 
Pfahlschild, Kr. 916, Krusy E 3,21 var. 	 IV 	36,- 

525 	- Friedrich August III., 1763-1806, Taler 1783, I.E.C., Vs.: Kopf n. r., Rs.: unter Kur- 
hut ovaler Schild in Zweigen, Buck 156, Mers. 1955, Dav. 2695 	 IV 	50,- 

526* - Ausbeutetaler 1783, I.E.C., ähnl. wie vor, aber Rs. in Umschrift, Segensspruch, Bu. 
160d, Mers. 1959, Dav. 2696 	 IV 	45,- 

527 	- Vicariats-Doppelgroschen 1792, Brustb. / Doppeladler, Bu. 182, Mers. 1971 	IV 	24,- 

528 	- als König Friedrich August 1., 1806-1827, 1/6 Taler 1808, 1809, 1810, SGH, AKS 
37, Jg. 9.19 	 3 Stück IV 	48,- 

529 	- Friedrich August II., 1836-1854, 1/6 Taler 1846 und 1851, AKS 104, Jg. 83 
2 Stück IV+ 	25,- 

530 	- 1/6 Taler 1849, AKS 104, Jg. 83 	 11-111 	25,- 

531 	- Taler 1851 F, AKS 101, Jg. 87 	 III 	48,- 

532 	- Taler 1854, a. d. Tod, AKS 117, Jg. 94 	 1V+ 	38,- 

533 	- Johann, 1854-1873, Neugroschen 1855 und 2 Neugroschen 1855 B, AKS 143, 
146, Jg. 82, 83 	 2 Stück II u. III 28,- 

534 	- Vereinstaler 1865, AKS 137, Jg. 126 	 IV+ 	5,- 

535 	- Ausbeutetaler 1867 B, AKS 135, Jg. 127 	 IV 	60,- 

536 	- 2 Neugroschen 1865 B, AKS 144, Jg. 125 	 II 	30,- 

537 	- 1 und 2 Neugroschen 1865 B, AKS 144, 147, Jg. 124, 125 	 2 Stück III 	30,- 
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538 	- 2 Neugroschen 1869 B, Neugroschen 1871, AKS 145, 148, Jg. 129, 130 
2 Stück III u. IV 28,— 

539 	- Siegestaler 1871 B, AKS 159, Jg. 132 
	

III-IV 	50,- 

540* - Doppeltaler 1872 B, a. d. Goldene Hochzeit, AKS 160, Jg. 133 	 111-IV 120,— 



541* - Coburg-Gotha, Ernst 1., 1806-1844, Doppeltaler 1843 G, AKS 70, Jg. 273, Th. 
362 	 Randschaden 111-IV 500,- 

542* Sayn-Wittgenstein-Wittgenstein, Gustav, 1657-1701, 2/3 Taler 1676, Vs.: drap. 
Brustb. n. r. mit Allongeperücke, Vs.: bekr. Wappen, Müller-Jahncke/ Volz 297, Dav. 
917 	 dunkle Patina, Kratzer i. F. IV-IV- 50,- 

543* - Mariengroschen 1672, Vs.: bekr. Monogramm, zu den Seiten Jahreszahl, Rs.: steh. 
Madonna mit Kind in Strahlenkranz, M.J.-V. 190 	 R IV 	50,- 

544 	Schaumburg-Lippe, Georg Wilhelm 1787-1860, 1 Guter Pfennig 1824, 1, 2 (2), 3 (2) 
und 4 Pfennig 1858 A, Jg. 1, 3, 8-11 	 8 Stück IV 	25,- 

545 	Schweinfurt, Reichsmünzstätte, Adolf von Nassau, 1292-1298, Pfennig, Vs.: bekr. 
Brustb. mit Kreuzstab und Schwert, Rs.: Adler mit ausgebreiteten Flügeln, Kopf n. 1., 
Leistner 31 var. 	 IV 	30,- 

546* Stolberg-Stolberg, Christoph Ludwig II. und Friedrich Botho, 1739-1761, 2/3 Aus-
beutetaler 1751 Feinsilber, Vs.: bekr. Wappen, Rs.: Hirsch vor Säule n. 1., Friederich 
1912, Dav. 1006, Müs. 66.3.68 (1740 in 1751 überschnitten) 	 111-IV 	75,- 

547 	Stralsund, Stadt, Schilling 1538, Vs.: Strahl, Rs.: in Umschrift befußtes Kreuz, im 
2. Winkel kleines S, Saurma J. 4999, Tf. 87/2638 	 IV 	30,- 

548* Trier, Erzbistum, Bruno von Bretten und Laufen, 1102-1124, Denar, Vs.: barhäupt. 
Brustb. n. 1., davor Krummstab, Rs.: Brustb. eines geflügelten Engels v. v., über dem 
Kopf zwei Sterne, Weiller 106,23 	 Prägeschwäche am Rand IV 	400,- 

549* - Theoderich II. von Wied, 1212-1242, Denar, Vs.: Brustb. mit Krummstab und Buch 
n. r., Rs.: zweitürm. Kirche, Wei. 148 	 IV 	50,- 

550" - Balduin von Luxemburg, 1307-1354, Doppelpfennig, ohne Angabe der Mzst. Kob- 
lenz, um 1333, Vs.: BAL-DVIN, Hüftb. v. v. mit Mitra, die Rechte segnend erhoben, i. d. 
Linken Krummstab, Rs.: TRE-VER, zwei voneinander abgekehrte Schlüssel, Noss 11 111-1V 125,- 

551* - Kuno II. von Falkenstein, 1362-1388, Goldgulden o. J., ohne Angabe der Mzst., 
um 1365, Vs.: CONO ARCHIEPS TREVEREN, gespaltener Schild Trier-Minzenberg 
in Achtpaß, Rs.: S IOHA-NNES B, steh. Johannes der Täufer in härenem Gewand 
und mit geschultertem Kreuzstab, No. 67 var., Fr. 3394 	 Gold IV+ 	600,- 

552* - Goldgulden o. J., um 1374, Vs.: in rundem Sechspaß gevierter Schild Trier-Min-
zenberg, Rs.: thron. Petrus v. v., hält Schlüssel und Kreuzstab, zu den Seiten je zwei 
Fielen, No. 172, Fr. 3406 	 Gold IV 	800,- 

553* - Werner von Falkenstein, 1388-1418, Goldgulden o. J., 1391-1394, Mzst. Koblenz, 
Vs.: WERNERV-S ARCHIPS', HI. Johannes der Täufer steht v. v., schultert glatten 
Kreuzstab, zwischen den Füßen kl. Adler, Rs.: MONE-TA COV ELNIS, Schild Trier-
Minzenberg in Dreipaß, i. d. Winkeln die Schilde Saarwerden, Mainz, Pfalz-Bayern, 
No. 223, Fr. 3415 	 Gold RR IV 	1.000,- 

554* - Goldgulden o. J., 1400-1402, Mzst. Wesel, Vs.: WERNERVS AREPVS TRE, HI. Jo-
hannes steht v. v. in härenem Gewand, Rs.: MONETA NOVA WESALIENSIS, in rundem 
Vierpaß Minzenberger Wappen, umgeben von den Kurfürstenschilden u. d. Wecken- 
schild, No. 315, Fr. 3426 	 Gold 111-1V 800,- 

555* - Weißpfennig o. J., 1404-1407, Mzst. Wesel, Vs.: WERNHER ARCIEP` TR', Hüftb. 
Petri in got. Gehäuse, Rs.: MONETA NOVA WESALIENSIS, gespaltener Schild in 
rundem Dreipaß mit eingesetzten Spitzen, No. 329 	 R 111-1V 250,- 
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556" - Weißpfennig o. J., 1404-1407, Mzst. Koblenz, Vs.: WERNHER ARCIEP TR, ähnl. 
wie vor, Rs.: MONETA NOVA COVELENSIS, ähnl. wie vor, No. 274 	 IV 	80,- 

557* - Goldgulden o. J., 1410-1414, Mzst. Wesel, Vs.: WERNER'- AREP` TRE', St. Jo-
hannes steht v. v. in härenem Gewand, schultert Kreuzstab, Rs.: MONET-A NOVA 
WESEL', gespaltener Schild Trier-Minzenberg in Dreipaß, i. d. Winkeln zu den Sei-
ten die Schilde von Trier und Mainz, unten Schnörkel, No. 350, Fr. 3424 

	

Prägeschwäche, Gold IV 	200,- 

558* - Otto Graf von Ziegenhayn, 1418-1430, Solidus o. J., 1425-1429, Mzst. Trier, Vs.: 
OTTONIS - AREP: T', Brustb. Petri mit nimbiertem Kopf über gekreuzten Schlüs-
seln, auf der Brust Schild von Ziegenhayn, Rs.: MON - NOV - TR - EVE, gespal-
tener Schild Trier-Ziegenhayn, in der Umschrift, oben und unten kleine Wappen, zu 
den Seiten Rosetten, No. 448 	 RR IV 	600,- 

559* - Ulrich von Manderscheid, 1430-1436, Goldgulden o. J., 1430-1435, Mzst. Kob-
lenz, Vs.: VDALRICI E- LECTI TREN, Hüftb. Petri in Mantel hält Schlüssel und Buch, 
unten der Schild von Manderscheid, Rs.: MONETA NOVA AVREA COVEL, gevierter 
Schild Trier-Manderscheid in rundem Vierpaß mit eingesetzten Spitzen, No. 453 
var., Fr. 3444 	 Gold RR IV 	3.500,- 

560* - Jakob 1. von Sierk, 1439-1456, Heller o. J., (Möhrchen), 1439-1456, Mzst. Kob-
lenz, einseitig, in erhabenem Hohlring der trierische Schild belegt mit Sierk, oben 
Punkt, No. 480, 0,58 g 	 R IV 	150,- 

561* - Weißpfennig o. J., 1450-1454, Mzst. Koblenz, Vs.: IACOB' A- REPI' TR', Hüftb. 
Petri unter got. Schutzdach, unten Schild von Sierk, Rs.: gevierter Schild Trier-
Sierk, in Dreipaß, i. d. Winkeln oben jeweils ein Kreuzschild, unten Rosette, No. 
481 
	

IV 	150,- 

562 	- Karl Kaspar von der Leyen, 1652-1676, Petermännchen 1654, 1658, 1668, 1670, 
1671, Vs.: St. Petrus geht n. 1., Rs.: Wappen unter Kurhut, v. Schr. 414, 441, 481, 
498, 510 	 5 Stück III 

	
50,- 

563 	- Philipp Christoph von Sötern, 1623-1652, Petermännchen 1629, 1650 und Jahr 
unleserlich, Vs.: St. Petrus steht v. v., Rs.: Wappen unter Jahr, v. Schr. 314, 345 

	

3 Stück IV 	30,- 

564* - Johann Hugo von Orsbeck, 1676-1711, Drei-Petermännchen 1703, Vs.: Wappen 
unter Kurhut, Rs.: Wert in drei Zeilen über Zweigen, v. Schr. 721, 1,12 g 	RR IV 	100,- 

565 	- Karl von Lothringen, 1711-1715, Drei-Petermännchen 1715, Vs.: Hüftb. Petri über 
Wert III, Rs.: Wappen, dazu: 1/2 Petermännchen 1722, von Franz Ludwig Pfalzgraf 
zu Neuburg, 1716-1729, Wappen / Wert, v. Schr. 917, 945 	 2 Stück IV 	25,- 

566* Waldeck-Pyrmont, Georg Heinrich, 1813-1845, 1/3 Taler 1824, AKS 21, Jg. 31 	IV+ 	90,- 

567 	Wied-Neuwied, Johann Friedrich Alexander, 1737-1791, Ausbeute-Viertelstüber 
1749, Vs.: Haspelschacht in Kartusche, Rs.: bekr. Monogramm, Schneider 18, dazu: 
verprägtes Stück, Rückseite, incusum der Vorderseite 	 R 2 Stück IV 	40,- 

568* - 12 Kreuzer 1754, Vs.: Kartusche mit drei Wappen unter Krone, Rs.: Wertkartu- 
sche, Schneider 58 	 R IV 	100,- 

569" - 1/6 Taler 1756, Vs.: geharn. Brustb. n. r., Rs.: Wert und Jahr, Schn. 64 
	

IV 	60,- 

570" - Runkel, Johann Ludwig Adolph, 1706-1762, 1/6 Taler 1758, Vs.: Monogramm, 
Rs.: Wert und Jahr, Schn. 95 	 IV 	90,- 
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571 	- 2 Stüber 1758, Vs.: bekr. Kartusche mit Pfau, Rs.: Wert und Jahr, Schn. 86 
	

IV-IV- 50,- 

572 	Verden, Domkapitel, Groschen 1615, mit Titel Matthias Vs.: Wappen mit Kreuz, Rs.: 
Reichsapfel mit Wert Z4, Saurma J. 3357 	 IV 	40,- 

573 	Worms, Stadt, Albus 1681, Vs.: Drache hält Stadtschild zwischen Zweigen, Rs.: in 
Lorbeerzweigen I / ALBVS / 1681 / M K, Joseph 417.6c 	 IV 	20,- 

574 	Württemberg, Herzogtum, Ulrich, 1498-1550, Dreier o. J., beiders. Wappen; Fried- 
rich I., 1593-1608, einseitiger Pfennig o. J., Jagdhorn zwischen F-H, dazu: 15 Kreu-
zer 1759 unter Karl Eugen, 1744-1793, Büste / Wappen, Klein und Raff 58 ff, 247, 

287.1a 	 3 Stück IV 	120, — 

575 	- Königreich, Wilhelm I., 1816-1864, Gulden 1841, a. d. 25 jähr. Regierungsjubilä- 
um, AKS 123, Jg. 74 	 IV+ 	50,- 
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576* - Doppeltaler 1843, AKS 62, Jg. 71 IV 120,- 

577 - Karl, 1864-1891, Siegestaler 1871, AKS 132, Jg. 86 III 60,- 

578 Würzburg, Bistum, Berthold von Sternberg, 1267-1287, Denar, Vs.: Brustb. mit 
Schwert und Krummstab v. v., Rs.: dreitürmiges Gebäude, Piloty 846 IV 40,— 

Münzen des Deutschen Reiches ab 1871 

nach Katalog Jaeger 

590 23 	Anhalt, Friedrich II. 	 3 Mark 1909 IV+ 60,- 

591 30 	Baden, Friedrich 1 	 2 Mark 1902 
Regierungsjubiläum IV+ 25,- 

592 33 	- 	 5 Mark 1902 IV 24,- 

593 34 	- Goldene Hochzeit 	 2 Mark 1906 III- 25,- 

594 42 	Bayern, Ludwig II. 	 5 Mark 1876 	 Randsch. IV 30,- 

595 200 	- Otto 	 20 Mark 1905 	 Gold IV+ 120,- 

596 45 	- 	 2 Mark 1908 IV+ 24,- 

597 47 	- 	 3 Mark 1913 III 22,- 

598 48 	- Luitpold, 90. Geburtstag 	 2 Mark 1911 II- 40,- 

599 48 	- 	 2 Mark 1911 III- 30,- 

600* 58 	Braunschweig-Lüneburg, 	 5 Mark 1915 
Ernst August, Regierungsantr. u. 
Hochzeit mit Victoria Luise III 550,- 

601* 59 	Bremen 	 2 Mark 1904 11-111 100,- 

602* 214 	Hessen, Ludwig III. 	 20 Mark 1873 	 Gold IV 180,- 

603* 244 	Preußen, Wilhelm 1. 	 5 Mark 1877 A 	 Gold IV 165,- 

604 245 	- 	 10 Mark 1878 C 	 Gold IV 90,- 

605 99 	- Friedrich III. 	 5 Mark 1888 A III 100,- 

606 102 	- Wilhelm II. 	 2 Mark 1892 	 R IV-IV- 140,- 

607 102 	- 	 2 Mark 1901 	 R IV 90,- 

608 105 	- 200 Jahre Königreich 	 2 Mark 1901 III 22,- 

609 108 	- Universität Breslau 	 3 Mark 1911 III 35,- 
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576 
600 

610 111 	- Reg. Jubiläum 2 Mark 1913 IV+ 16,— 

611 132 	Sachsen, Georg a. s. Tod 2 Mark 1904 III 55,— 

612 130 	- 5 Mark 1903 IV 60,- 

613 140 	- Völkerschlacht-Denkmal 3 Mark 1913 2 Stück III 80,— 

614* 152 	Sachsen-Meiningen, Georg II. 3 Mark 1908 III- 120,— 

615 175 	Württemberg, Wilhelm II. 3 Mark 1914 III- 25,- 

616 177a - Silberhochzeit 3 Mark 1911 111+ 65,- 

617 177a - wie vor 3 Mark 1911 111- 50,- 
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Weimarer Republik 
mit ausgewählten, seltenen Kleinmünzen 

618 306 /307 1 u. 2 Rentenpfennig 1923 G 	2 Stück III 15,- 

619 309 10 Rentenpfennig 1923 F, 1923 	R IV 60,- 

620 310 50 Rentenpfennig 1923 D 	R III+ 45,- 

621 310 50 Rentenpfennig 1923 A II 20,- 

622 310 50 Rentenpfennig 1923 G IV+ 25,- 

623 311 1 Mark 1924 J III 30,- 

624 312 3 Mark 1924 A III 40,- 

625 313 / 314 1 u. 2 Reichspfennig 1936 E 	2 Stück IV 16,- 

626 315 4 Reichspfennig 1932 J , E 	2 Stück II- 50,- 

627 316 5 Reichspfg. 1936 G, 1924 J 	2 Stück 111+IV 12,- 

628 317 10 Reichspfg. 1924 F , J 	2 Stück IV + 18,- 

629 317 10 Reichspfg. 1929 E, 1931 F 	2 Stück III- 18,- 

630 317 10 Reichspfg. 1933 A, G, J 	3 Stück III-IV 45,- 

631 317 10 Reichspfg. 1934 E, F 	2 Stück IV 15,- 

632 317 10 Reichspfg. 1934 G, 1936 G 2 Stück 11+111- 45,- 

633 319 1 Reichsmark 1925 E II- 30,- 

634 319 1 Reichsmark 1926 E III 20,- 

635 319 1 Reichsmark 1926 J III- 90,- 

636 320 2 Reichsmark 1925 A 11-111 26,- 

637 320 2 Reichsmark 1926 E IV 18,- 

638 320 2 Reichsmark 1926 G IV 18,- 

639 324 50 Reichspfg. 1927 G, 1929 F 2 Stück III 20,- 

640 324 50 Reichspfg. 1930 G, J , E 	3 Stück III 60,- 

641 324 50 Reichspfg. 1931 J 	 R III 100,- 

642* 324 50 Reichspfg. 1932 E 	 R 11-111 100,- 

643 324 50 Reichspfg. 1935 G, E, J 	3 Stück III 60,- 

644 324 50 Reichspfg. 1936 G, E 	2 Stück III 36,- 

645 324 50 Reichspfg. 1938 E, G, J 	3 Stück 11-111 90,- 
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642 	-- 

648 
	

650 
	

652 
	

653 

646 321 Rheinlandfeier 3 Reichsmark 1925 D III 28,- 

647 322 - 5 Reichsmark 1925 A III 90,- 

648* 323 Lübeck 3 Reichsmark 1926 A PP 200,- 

649 323 - 3 Reichsmark 1926 A III 100,- 

650* 325 Bremerhaven 3 Reichsmark 1927 A 11-111 135,- 

651* 326 - 5 Reichsmark 1927 A III 420,- 

652* 327 Nordhausen 3 Reichsmark 1927 A III 150,- 

653* 328 Uni Tübingen 3 Reichsmark 1927 F 11 350,- 
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654* 329 - 5 Reichsmark 1927 F II- 400,- 

655* 330 Uni Marburg 3 Reichsmark 1927 A PP 200,- 

656 330 - 3 Reichsmark 1927 A II 140,- 

657 331 Eichbaum 5 Reichsmark 1929 A III- 90,- 

658 331 - 5 Reichsmark 1931 A III 90,- 

659* 332 Dürer 3 Reichsmark 1928 D II 420,- 

660* 333 Naumburg 3 Reichsmark 1928 A II 180,- 

661* 334 Dinkelsbühl 3 Reichsmark 1928 D R PP 500,- 

662 335 Lessing 3 Reichsmark 1929 A 40,- 

663 336 - 5 Reichsmark 1929 A III 90,- 

664* 337 Waldeck 3 Reichsmark 1929 A II 100,- 

665 338 Meißen 3 Reichsmark 1929 E III 50,- 

666* 339 - 5 Reichsmark 1929 E III+ 350,- 

667 340 Verfassung 3 Reichsmark 1929 F II 40,- 

668 340 - 3 Reichsmark 1929 F III+ 35,- 

669 341 - 5 Reichsmark 1929 A III 100,- 

670 342 Graf Zeppelin 3 Reichsmark 1930 E III 75,- 

671* 343 - 5 Reichsmark 1930 A II- 180,- 

672 344 Walter v. d. Vogelweide 3 Reichsmark 1930 A 11-111 80,- 

673 345 Rheinlandräumung 3 Reichsmark 1930 D 65,- 

674 346 - 5 Reichsmark 1930 E III- 130,- 

675* 347 Magdeburg 3 Reichsmark 1931 A 111-111- 150,- 

676* 348 Freiherr v. Stein 3 Reichsmark 1931 A 11-111 150,- 
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677* 349 	Kursmünze 3 Reichsmark 1931 D III 300,- 

678 350 	Goethe 3 Reichsmark 1932 A 111+ 90,— 

679" 351 	- 5 Reichsmark 1932 A 
Vs. min. Kratzer IV+/1111.800,— 

Drittes Reich 

680 352 	Luther 2 Reichsmark 1933 A IV 20,- 

681 352 	- 2 Reichsmark 1933 D IV+ 20,- 

682 352 	- 2 Reichsmark 1933 E II- 40,- 

683 352 	- 2 Reichsmark 1933 E IV+ 35,- 

684 352 	- 2 Reichsmark 1933 F II 35,- 

685 352 	- 2 Reichsmark 1933 G III- 45,- 

686 352 	- 2 Reichsmark 1933 J 111-1V 36,- 

687 353 	- 5 Reichsmark 1933 A IV+ 80,- 

688 353 	- 5 Reichsmark 1933 D IV+ 80,- 

689* 353 	- 5 Reichsmark 1933 E Illausl 	180,- 

690 353 	- 5 Reichsmark 1933 F II 120,- 

691 353 	- 5 Reichsmark 1933 J 11-111 90,- 

692 354 1 Reichsmark 1933 G, 1935 J 2 Stück III- 24,- 

693 354 1 Reichsmark 1936 E,F,G, J 	4 Stück 11-111 85,- 

694 354 1 Reichsmark 1937 G, F 	2 Stück 11-111 40,- 

695 354 1 Reichsmark 1938 G, J 	2 Stück 11-111 50,- 

696 354 1 Reichsmark 1939 F II- 24,- 

697 358 	Schiller 2 Reichsmark 1934 F II- 80,- 

698" 359 	- 5 Reichsmark 1934 F IV+ 125,- 

699 365 50 Reichspfennig 1938 E, F 	2 Stück II 	u. 	III 50,- 

700 365 50 Reichspfennig 1938 E, G 	2 Stück 11-111 45,- 

701" 365 50 Reichspfennig 1938 J PP 30,- 

702 365 50 Reichspfennig 1939 F, G 	2 Stück II- 80,- 

703 365 50 Reichspfennig 1939 E, J 	2 Stück II u. II- 60,- 
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679 	Ir.• 
677 

701 

704 372 

Alliierte Besetzung 1945 - 1948 

50 Reichspfennig 1939 J, 1940 G, 
1941 G, J 	 4 Stück IV+ u. IV 45,— 

705 373b 1 Reichspfennig 1945 F 20,- 

706 373b 1 Reichspfennig 1946 F III 20,- 

707 374 5 Reichspfennig 1947 A III 30,- 

708 374 5 Reichspfennig 1947 D, 1948 A 2 St. III- 24,- 

709 375 10 Reichspfennig 1945 F,1946 F, 1947 F, 
1948 F 	 4 Stück 111-IV 55,- 

710 375 10 Reichspfennig 1947 u. 1948 A 
2 Stück III u. 	IV 24,— 

Besetzte Gebiete 2. Weltkrieg 1939 - 1945 

711 618/619 Reichskreditkasse 5 u. 10 Reichspfennig 1940 A 	2 Stück III 20,- 

712 618/619 - 5 u. 10 Reichspfennig 1940 A 	2 Stück III 20,- 
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713 

721 

78 

Bundesrepublik Deutschland 

713* 379 Bank Deutscher Länder 50 Pfennig 1950 G 	 R IV 300,- 

714 386 2 D-Mark 1951 D III- 35,- 

715 386 2 D-Mark 1951 D IV+ 28,- 

716 386 2 D-Mark 1951 F III 35,- 

717 386 2 D-Mark 1951 J III- 30,- 

718* 389 Schiller 5 D-Mark 1955 F III 300,- 

719* 390 Markgraf von Baden 5 D-Mark 1955 G III 350,- 

720* 391 Eichendorff 5 D-Mark 1957 J III- 350,- 

721* 393 Fichte 5 D-Mark 1964 J II 50,— 

DDR 

722 Vollständige Serie der DDR- Gedenkmünzen zu 5, 10 u. 25 Mark 1966 bis 
1990, J. 1517 bis 1637, alle Stempelglanz-Prägefrisch 	 121 Stück II 3.800,- 



726 

O 
100  

Papiergeld 

Notausgaben nach 1945 

725 	Nürtingen, Kreisverband, 1, 2, 5, 10, 20 und 50 Reichsmark vom 10.4.1945, in ver- 
schiedenen Farben, einseitig gedruckt. Alle mit kleinem Stempel „Entwertet", unten 
K.Z. Schö. 0131 - 0136 	 6 Stück ungebr., leicht vergilbt 	 75,- 

726* Stuttgart, Stadt, 1, 2, 5, 10 und 20 Reichsmark vom 1. Mai 1945, gut gedruckte 
Noten mit Wasserzeichen und auf Rs. Bilder, Schö. 0261-0265 

	

5 Stück fast kassenfrisch 	 75,- 

727 	Altusried, Bayern, 10 und 50 Pfennig 1947, Ausgabe der Spar- und Darlehenskasse, 
Vs.: schwarzer Druck, Rs.: Stempel der Spardaka, Keller 4.a.25 

	

2 Stück ungebraucht 
	

25,- 

728 	Bank deutscher Länder, 5 und 10 Pfennig 1948, ohne Datum, (Kleingeldmangel 
wg. noch fehlendem Münzgeld), dazu: 1/2 D. Mark, Serie 1948 mit Stempel B für 
Westberlin, Rosenberg 231a, 250b, 251a 	 3 Stück 	IV 	20,— 



Römisch-Deutsches-Reich 

730* Maximilian I., 1490 - 1519, Batzen 1517, Mzst. St. Veit, Kärnten, Vs.: St. Leopold 
mit Fahne u. Kirchenmodell steht v. v. zwischen zwei Wappen von Alt- u. Neuö-
sterreich, Rs.: die Wappen von Kärnten, Steiermark u. Krain in Dreipaß, Schulten 
3982 	 Korrosionsspuren auf Rs. IV 	65,- 

731* Rudolf II., 1576 - 1612, Taler 1590, KB, Kremnitz für Ungarn, Vs.: barhäuptige, 
geharn. Büste n. r., Rs.: Doppeladler unter Krone mit Zepter u. Schwert, Voglhuber 
100/111 	 IV+ 	150,- 

732* Ferdinand III., 1637 - 1657, Taler 1654, KB, Kremnitz für Ungarn, Vs.: belorb., ge- 
harn. Büste n. r., Rs.: bekr. Doppeladler mit Brustschild, Voglh. 197, Dav. 3198 	IV 	40,- 

733 	Leopold I., 1657 - 1705, XV Kreuzer 1674, KB, Kremnitz für Ungarn, Vs.: belorb. 
Büste n. r., Rs.: Madonna in Mandorla über Wappen, Herinek 1040 	 IV 	25,- 

734 	- XV Kreuzer 1696, Mzst. Pressburg, Vs.: belorb. Büste n. r., Rs.: Madonna thront 
in Flammenglorie über Wappen, Mzz. CH, Herinek 1104 	 IV 	25,- 

735" - 1/2 Taler 1703, KB, Kremnitz für Ungarn, Vs.: belorb., geharn. Büste n. r., Rs.: 
bekr. Doppeladler mit Brustschild, Her. 854 	 70,- 

736 	Franz II. (I.), 1792 - 1835, Krönungsjeton 1792, a. d. Krönung in Frankfurt, (Silber- 
abschlag von 1 1/4 Dukat), Vs.: neun Zeilen, Rs.: Krone über gekreuztem Schwert 
und Zepter, Josef u. Fellner 951, Förschner 407.2 	 25,- 

737 	- Jeton 1808 a. d. Vermählung mit Maria Ludovika, Vs.: Krone über sechs Zeilen, 
Rs.: REGTE ET CANDIDE bogig über Lilie, W.T. - 	 25,- 

738* Salzburg, Erzbistum, Johann Ernst v. Thun und Hohenstein, 1687 - 1709, 1/2 Ta-
ler 1695, Vs.: Wappen unter Legatenhut, Rs.: die Stiftsheiligen sitzen v. v. mit Dom- 
modell, Bernhart u. Roll 3481, Probszt 1818 	 Walzenprägung III 	110,- 

739* - Sigismund v. Schrattenbach, 1753 - 1771, Taler 1758, Vs.: von zwei Engeln ge-
haltenes Gnadenbild von Maria Plain, Rs.: St. Rupert steht n. I., davor Salzfaß und 
Stiftsschild, B. R. 4223, Pr. 2277, Dav. 1250 	 IV+ 	100,- 

Ausland 

740* England, Knut, 1016 - 1035, Penny, Vs.: TRECX - P CNV, belorb. Büste mit Lilien-
zepter n. 1., Rs.: FRIDIIONSTENI um Doppelfadenkreuz, i. d. Mitte Ringel, BMC Typ 
XVI var. 	 leicht gewellt, sonst III 	150,- 

741* - Heinrich VII., 1485 - 1509, Angel o. J. (1507-1509), Mzst. London, Vs.: hENRIC 
DI GRA REX ANGL Z FRA, St. Michael tötet Drachen mit einer Lanze, Rs.: PER 
CRVCE TVA' SALVA NOS XPE REDE, Schiff mit geviertem königi. Schild, dem ein 
Kreuz als Mast aufgesetzt ist, links h für Heinrich, rechts Rose, North 1698, Friedb. 
151, 5,1 g 	 Gold 111-IV 1.400,- 

742 	Finnland 500 Markkaa 1952 a. d. Olympiade in Helsinki, KM 35 	 III- 	20,- 

743 	Frankreich, Ludwig XVI., 1774 - 1793, Ecu aux lauriers, Bordeaux, Vs.: Büste mit 
Ordensband n. 1., Rs.: bekr. Lilienschild in Lorbeerzweigen, Ciani 2187, Dav. 1333 IV 	36,- 

744 	- Ecu aux lauriers 1790, Bayonne, ähnl. wie vor, Ci. 2187, Dav. 1333 	 1V/111 	44,- 
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745 	- 3. Republik, 2 Centimes 1878 A, Gadoury 105 	 II 	10, - 

746" Italien, Toscana, Cosimo III., 1670 - 1723, Tallero 1681, Vs.: bekr. Büste n. r., Rs.: 
Hafen mit Schiffen, Dav. 4215 	 IV- 	140,- 

747 	- Ferdinand II. von Sizilien, 1830 - 1859, 120 Piastra 1856, KM 153c, Dav. 175 

	

min. Randsch. IV 	24,- 

747 a - Diece (10) Tornese 1858, KM 148 b 	 111-1V 	28,- 

748 	- Venedig, Giovanni II. Corner, 1709 -1722, Doge 111, Zecchino o. J., Vs.: Christus 
in Mandorla, Rs.: Doge kniet vor St. Marco, Gamberini 1256 

	
gewellt Gold IV 	75,- 

749" Niederlande, Flandern, Ludwig II. von Malen, 1346 - 1384, Goldener Reiter o. J. 
(1361-1364), Mzst. Gent, Vs.: geharn. Graf mit erhobenem Schwert auf n. I. sprengen- 
den Pferd, Rs.: Blätterkreuz in rundem Vierpaß, Delmonte 458, De Mey 193, 3,88 g 

Gold III 1.200,- 

750 	Polen, Kasimir Jagello, 1447 - 1492, Krakauer Halbgroschen, Johann Albert, 1492 
- 1501, Halbgroschen, Krakau, Krone / Adler, Gumowski 451, 467 	2 Stück IV-IV- 25,- 

751 	- Alexander, 1501 - 1506, Halbgroschen o. J., Krakau, Krone / Adler, Halbgroschen 
o. J., Litauen, Reiter / Adler, Gum. 469, 472 	 2 Stück IV-IV- 12,- 

752 	- Sigismund I. der Alte, 1506 - 1548, Schilling 1529, Groschen 1530, 1531, 1535, 
preuss. Prägung; Schilling 1539, Elbing, Gum. 522, 526, 527, 531, 581 	5 Stück III u IV 55,- 

753 	- Sigismund III., 1587-1632, Groschen 16Z4, Dreipölker 1614, 1622, 1623 (3), 1624, 
1625 (2), Gum. 952, 958, 972, 973, 974, 975 	 9 Stück IV 	25,- 

754 	- Sechsgröscher 1625, 1626, 1627, Brustb. / 3 Wappen, Gum. 1166, 1167, 1168 
3 Stück IV u. IV- 30,- 

755 	- Ort 1623 (2) und 1624, ähnl. wie vor, Gum. 1177, 1178 	 3 Stück IV u. V- 30,- 

756 	- Stadt- und Provinzprägungen, Litauen, Schilling 1624, Groschen 1626 (2) und 
1627, Gum. 1305, 1324, 1325 	 4 Stück III u. IV 22,- 

757 	- Dreigröscher 1594, 1596 (R, IV+), 1598, Schilling 1619, Gum. 1335, 1337, 1341, 
1299 	 4 Stück IV+ -IV- 80,- 

758 	- 5 Zlotych 1930, a. d. Hundertjahrfeier der Revolution von 1830, Yeo 19.1 
	

IV 	15,- 

759* Russland, Anna Iwanowa, 1730 - 1740, Rubel 1736, Mzst. Moskau, Vs.: Brustb. n. 
r., Rs.: bekr. Doppeladler mit Brustschild, Uzdenikov 726, Harris 35 	 IV 	120,- 

760 	- Katharina II., 1762 -1796, Denga 1748, 5 Kopeken 1763 EM, 1766 CHM, Alexander 
I., 1801 - 1825, Kopeke 1804 HM, 5 Kopeken 1804 EM, H. 56, 138, 143, 224, 229 

	

5 Stück IV 	35,- 

761 	- 5 Kopeken 1764, 1768, 1774, 1779 1787, 1790, 1791 EM, 1795 AM, H. 137, 138 
8 Stück IV-IV- 70,- 

762 	- 5 Kopeken 1781 (2), 1786, Mzst. Ekaterinburg, Monogramm / Doppeladler, Brekke 
241 (2), 258 	 3 Stück IV+u.IV 30,- 

763 	- Alexander I., 1801 - 1825, Rubel 1818 (2), Mzst. St. Petersburg, H. 242, Uzd. 
1444 	 2 Stück IV-IV- 60,- 
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749 
759 

746 

Übersee 

767 

Asien 

764 Burma, Königreich, Funan, 190 - 550 n. Chr., 1 Unit, 200 n. Chr., Vs.: 12-strahlige 
Sonne, Rs.: stilis. Tempel zwischen Swastika u. Damarussymbol, Mitchiner 2567, Le 
May Tf. X/2a, 8,94 g IV 20,- 

765* China, Dschou (Tschu) Dynastie, 1122-255 v. Chr., Stadtstaat Chai Yang (in Tchin, 
heute Provinz Shansi), kleine Spatenmünze, Vs.: Mittellinie zwischen chin. Schriftzei-
chen, Rs.: drei Linien, A.B.Coole 1536, H. 48 mm III 26,- 

766 - Stadtstaat Chang Tze (in Tchin, heute Provinz Shansi), kleine Spatenmünze, ähnl. 
wie vor, A.B.C. 1659 var., H. 47 mm 111-1V 26,— 

767" Yuan, frühe Rundmünze mit rundem Loch, ca. 500 - 300 v. Chr., Schjöth 73, 11,16 g 
R IV 150, — 
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768* - Wang Mang, 9 - 22 n. Chr., Hsiao-Ch'uan Chin-Yi, kleiner Chuan Wert, Schj. 141, 
0 14,7 mm, 1,16 g 

769 	- Nördl. Song (Sung) Dynastie, Kaiser Hui Tsung, 1101 - 1125, Epoche Chung Ning, 
zwei 10 wertige Münzen, Shung Ning Chung Pao Siegelschrift u. Kursivschrift, Schj. 
623, 624, Staack 1149, 1142 	 2 Stück 

770* - Ta Quing (Tsching) Dynastie, 1044 -1911, Kaiser T'ai Tsu, 1616 -1627, Münze mit 
rein mandschurischer Aufschrift, Text: Kaiserliche Münze des himmlischen Mandats, 
Schj. 1355 	 Rs. schriftlos 

771 	- Provinz Sin Kiang, Epoche Chien Lung, 1736 - 1796, Käsch Wert 10, Münzst. 
Aksu, Vs.: Chien Lung Tung Pao, Rs.: Münzst.-Angabe in mandschurisch u. türkisch, 
(Kupfer), Staack 2663 

772 	- Käsch Wert 10, ähnl. wie vor, Sta. 2064, Schj. - 

773 	- Kaiser Jen Tsung, Epoche Chia ching, 1796 - 1820, Käsch, Mzst. Aksu, Münzst.- 
Angabe in mandschurisch u. türkisch, Schj.-, Lock. 1617 

774* - Tai Ping Rebellen, ca. 1851 - 1864, Käsch, Wert 10, Tai Ping Tieng Kuo (erhabe-
ner Friede des himmlichen Reiches), Rs.: Shieng Pao (heiliges Geld), Vgl. Schj. 1607, 
1608, Staack 3469 	 R 

775* - Sinkiang, 100 Käsch, Hsien-feng Ch'ung Pao, Mzst. Tihwa, Staack 3124 

776 	- Lot von 88 Käsch-Münzen von der Song (Sung) Dynastie, dabei auch zweiwertige 
Stücke 	 88 Stück 

777 	- Lot von 9 verschiedenen Amuletten, teils Nachgüsse alter chines. Münzen, ein be- 
sonders großes Stück (115 mm) in Form einer Spatenmünze der Wang-Mang Dyna-
stie, dazu eine im Griff zerbrochene Messermünze der Tschu Dynastie, Schjöth 49 

10 Stück 

778* - Sycee-Silberbarren, abgerundete rechteckige Form, die Längsseiten sind nach 
innen und die Querseiten nach außen gewölbt, mit drei länglich-rechteckigen Bank-
stempeln, altes Stück, wahrscheinlich frühes 17. Jh., 331 g = 10 Tael, Ming Dynastie 
(Liang) 	 Unterseite kreuzförmige Einhiebe 

779* - zahlreiche chinesische Gegenstempel, vom kleinen Typ, Ende 18. Jh., auf 8 Reales 
1775, Mzst. Potosi, von Bolivien, unter Carolus III., 1759 - 1788, KM 55 

780* - diverse chin. Gegenstempel auf 8 Reales 1863, von Mexiko, als Handelsmünze 
in China, KM 377.8 

781* - Kaiserreich, Dollar o. J. (1911), Drache / Schrift, Yeo. 31, Kann 227 

111/1V 25,- 

III- 18,- 

IV 45,- 

IV 40,- 

IV+ 40,- 

IV 24,- 

III 150,- 

IV+ 100,- 

IV-V- 40,- 

IV 85,- 

IV 500,- 

IV+ 60,- 

IV 50,- 

IV+ 50,- 
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782* - Pei Yang, Arsenal, Kwang Hsu, 1875-1908, Dollar, Jahr 3 (1898), Drache / Schrift, 
Kann 191 	 IV 	100,- 

783 	- Pei Yang Arsenal, Dollar, Jahr 34 (1908), Drache / Schrift, Yeo. 73.3, Kann 209 
feine Tönung IV+ 	34,- 

784* - Fengtien, 1/2 Dollar, Jahr 24 (1898), Drache / Schrift, Yeo. 86, Kann 245 
R 	IV+ 	100, - 

785 	- Provinz Fengtien, 20 Cents, Jahr 24 (1898), Drache / Schrift, Yeo 85 	 IV+ 	26,- 

786 	- Provinz Hupeh, Dollar o. J. (1909-1911), Drache / Schrift, KM 127.1 	 IV+ 	45,- 

787* - Provinz Kirin, Dollar 1905, Drache / Schrift, Yeo. 183a, Kann - vgl. 513 	 IV+ 	100, - 

788 	- Provinz Kirin, Dollar o. J., Drache / Schrift, Yeo. 183, Kann - vgl. 285 	 IV 	60,- 

789* - Provinz Kirin, 1/2 Dollar 1900, Drache / Schrift, Yeo. 182, Kann 400 

	

feine Tönung III 	60,- 

790* - Provinz Kirin, 1/2 Dollar 1905, Drache / Schrift, Yeo. 182a, Kann 516 
	

IV 	55,- 

791 	- Provinz Kwantung, 10 Cents o. J. (1890-1900), Drache / Schrift, Yeo. 200 
	

II- 	10, - 

792* - Provinz Kwantung, 1/2 Dollar o. J. (1890-1905), Drache /Schrift, Yeo. 202, Kann 27 
feine Tönung II 	80,- 

793 	- Provinz Kwantung, 1/2 Dollar o. J. (1890-1905), Drache / Schrift, Yeo. 202, Kann 
27 	 III 	60,- 

794 	- Provinz Kwantung, 5, 10 und 20 Cents o. J. (1890-1905), Drache / Schrift, Yeo. 
199, 200, 201 	 3 Stück II u. III 	34,- 

795* - Provinz Kwantung, Dollar o. J. (1890-1908), Drache / Schrift, Yeo. 203, Kann 
vgl. 31 	 IV+ 	50,- 

796 	- Provinz Szechuan, Dollar o. J. (1901-1908), Drache / Schrift, Yeo. 238 	 IV+ 	30,- 

797* - Provinz Sinkiang, 5 Miscal 1323 (1905), Mzst. Kashgar, Vs.: Drache, Rs.: arabische 
u. chines. Schrift, Yeo 21, Kann 1108 	 IV 	48,- 

798 	- Provinz Sinkiang, 5 Miscal 1322, ähnl. wie vor, Yeo. 19a.1 	 IV 	35,- 

797 
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799* - Republik, ab 1911, Dollar o. J. (1912), Vs.: Brustb. Li Yuan Hung mit Mütze v. v., 
Rs.: Wert, Yeo. 320, Kann 638 	 R III 	220,- 

800* - Dollar o. J. (1912), Vs.: Brustb. Li Yuan Hung schräg v. v., Rs.: Wert, Yeo. 321, 
Kann 639 	 111-IV 	80,- 

801 	- Dollar o. J. (1212) wie vor, Yeo 321, Kann 639 	 gehenkelt IV+ 	20,- 

802 	- Dollar o. J. (1914) Vs.: Brustb. Yuan Shih Kai n. 1., Rs.: Wert zwischen Reisähren, 
Yeo. 329 	 III 	20,- 

803" - Dollar o. J. (1914), ähnl. wie vor, jedoch Rs. mit schwarzer Tusche eingebrann-
te Schriftzeichen für eheliches Glück, wahrscheinlich diente der Dollar bei einer 
Hochzeit als Geschenk, Yeo. 329 	 IV 	25,- 

804 	- 1/2 Yüan o. J. (1814), Vs.: Brustb. Yuan Shih Kai, Rs.:Wert zwischen Reisähren, 
Yeo. 328, Kann 655 	 III 	30,- 

805 	- 1 und 2 Chio 1914, ähnl. wie vor, Yeo. 326, 327, Kann 659, 657 
	

2 Stück II- 	25,- 

806 	- Dollar o. J. (1927), Vs.: Brustb. Sun Yat Sen n. 1., Rs.: Wert zwischen Ähren, Yeo. 
318a 	 III 	15,- 

807* - Dollar, Jahr 21 (1932), Vs.: Brustb. Sun Yat Sen n. I., Rs.: Dschunke mit aufgehen- 
der Sonne und fliegenden Kranichen, i. F. Wert, Yeo. 344, Kann 622 	 R 11-111 	300,- 
(Die Prägung wurde gestoppt und ein großer Teil der Münzen nicht ausgegeben, die Vögel 
wurden als japanische Kampfflugzeuge und die aufgehende Sonne als das feindliche Japan 
gedeutet. Die Münze wurde abgeändert weiter geprägt. 

808 	- Dollar, Jahr 23 (1934), ähnl. wie vor, aber ohne Sonne und Kraniche, Yeo 345, 
Kann 624 	 111-IV 	16,- 

809 	- 1/2 Yüan, Jahr 31 (1942), Vs.: Brustb. n. 1., Rs.: Spatenmünze, Yeo. 362 	III 	10,- 

810 	- Provinz Fukien, 1911-1949, 20 Cents o. J., Fahnen / Schrift, Yeo. 381 	 11-111 	25,- 

811 	- Provinz Kwangsi, 20 Cents Jahr 14 und 16 (1925 u. 1927), Schrift / Wert, Yeo.415 
a und b 	 2 Stück 11-111 	22,- 

812 	- Provinz Kwangtung, 1911 - 1919, 20 Cents Jahr 9 (1920), Schrift / Wert, Yeo. 
423 	 III 	10,- 

813* - Provinz Szechuan, Dollar, Jahr 1 (1912), Han-Zeichen / Schrift, Yeo 456, Kann 
775 	 III 	45,- 

814 	- Provinz Szechuan, 10 Käsch (1912-1913) Messing, Han-Zeichen / Schrift, Yeo. 
447a 	 111-1V 	5,- 

815 	- Provinz Yünnan, 50 Cents (1911-1915), Drachen / Schrift, Yeo. 257 

816 	- Provinz Yünnan, General Tang Chi Yao, 50 Cents o. J., (ca. 1917), Vs.: Kopf v. v. 
über Zweigen, Rs.: gekr. Fahnen, Yeo. 479, Kann 673 

817* - Provinz Yünnan, General Tang Chi Yao, 50 Cents o. J. (ca. 1916), Vs.: Büste n. 
r., Rs.: gekr. Fahnen, Yeo. 480 

818 	- Provinz Yünnan, 20 Cents Jahr 38 (1949), Schrift / Palast-Gebäude, Yeo. 493 	III- 	15,- 
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819" - Sowjet China, Provinzausgabe für Szechuan-Shensi, 1 Yüan 1934, Vs.:Hammer u. 
Sichel auf Globus, darunter Jahr auf chines. Rs.: Wert in chines. Umschrift, Yeo. 513, 
Kann 808 	 R IV 220,- 

820 - 5 Cents o. J., Hammer u. Sichel / Wert unter Stern zwischen Ähren, Yeo. 507 a Cu. II 20,- 

821* - 20 Cents 1932, Vs.: Hammer u. Sichel auf Globus zwischen Ähren, Rs.: chines. 
Schrift, Yeo. 508, Kann 805a III- 40,- 

822 - Chines. Ausgabe für Kuang-Shu in der Szechuan Provinz für Tibet geprägt, Ru-
pee (1903), Vs.: Brustb. mit Kappe n. 1., Rs.: Schrift in Rankenornament, Yoe 3, Kann 
587 III 24,- 

823 Philipinen, Alfonso XII, 50 Centavos 883, Yeo. 150 111-IV 15,- 

824* Thailand, Siam, Königreich Lanchang, 1353 - 1571, Silber-Lat zu 1/2 Tamlung, 
bootsförm. Barren mit drei Stempeln: stilis. Fisch, Elefant und Chakra, Mitch. 2783, 
L. 57 mm, 33,2 g IV 80,- 

825 - Königreich, Dynastie Ayuthia, 1350-1564 / 1584-1767, 1/4 Bath, 1350-1564, Ku- 
gelmünze, Elefant n. r., Mit. vgl. 2713, 3,45 g 

Bangkok Dynastie, ab 1782, mit ihr endet auch die Periode der verschiednen Bar-
rengelder in den meisten nördlichen Provinzen 

IV 25,- 

826 - Rama I. 1782-1809, Kugelmünze zu 1 Bath, jedoch ab 1786, Marken Chakra u. 
Unalom (Lotussymbol d. Buddhismus) KM (CR 13), 14,69 g; dazu: 1 Baht mit Punze 
Chakra und Prasat (Palast), unter Rama III., 1824-1851, C47, 15,25 g 	2 Stück IV+ 50,- 

827* - Laos, Königreich, Ausgabe der Hauptstadt Vientiane, ca. 1590 - 1707, Tigerzun-
gengeld, oblonges Barrengeld, auch „Lat" genannt wegen der blasen- und warzen-
förmigen Erhebungen auf der Oberseite, ohne Punzen, Tamlung, spätes 17. Jh., 
Mitch. 3011, L. 100 mm, 64 g IV 30,- 

828* - Tigerzungengeld, ähnl. wie vor, auf der Oberseite drei schlangenförmige Punzen, 
dazwischen zwei Punzen mit den Zeichen Romas I., 1782 -1809, „Uma Lom", 1 1/2 
Tamlung, Mitch. 3005, L. 111 mm, 96,21 g III 70,- 

829* - Silberbarren, sogen. „Packsattelgeld", Herkunft China, Gebrauch in Südostasien, 
5 Tael, Anf. 20. Jh., Feinsilber, drei rechteckige Stempel auf der Oberseite, zusätz-
lich zwei kleine rechteckige Stempel Fu Xing (Bank) mit zwei Zeichen auf der linken 
Seitenwange und im Zentrum des Mittelteils über einer Vertiefung, Mitch. 4084, vgl. 
Cribb LXVI.E.7.1, 188,5 g IV 120,- 

830* - Königreich von Lannathai (Chiengmar), 1290 - 1556, Tamlung 1300/1350 - 1545, 
auch „Ka'Kim", aus den Streifen einer Silberplatte gebogen, mit den charakuiuiteri-
stischen Einkerbungen und auf jeder Seite drei Stempel, Chieng sen, Mitch. 2755, 
63,4 g III 70,- 

831 Afrika, Republik Somalia, Präsident Osman zum 5. Unabhängigkeits-Tag, 50 Schil- 
ling 1965, Fr.. 4, KM 11, 6,99 g 	 Gold II 90,- 
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821 

819 

824 

827 

28 

829 
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845 

Vormünzliche Zahlungsmittel 

832* Südostasien, Mokko, auch Mokko-Mokko genannt, etwa sanduhrförmiges wert-
volles traditionelles Bronzegeld. Bis in unsere Zeit in Gebrauch, vor allem als Braut-
preis, auf den östlichen kleinen Sunda-Inseln Alor und Solor (Indonesien). Auf den 
Wandungen rankenförmiges florales Dekor, vier intakte Henkel, dünne Patina, H. 50 
cm , 0 oben 29,8 cm, unten 25 cm 

	
700,- 

Je höher der soziale Stand der Braut war, desto mehr Mokkos mußten bezahlt werden (minde- 
stens wurden 2 - 3 Mokkos bezahlt, bei hochrangigen Familien bis zu 15). Da Mokkos immer 
seltener wurden, war es schwer, diese zu beschaffen, und die jungen Leute mußten, da das 
Brautgeld nur in Mokkos bezahlt werden konnte, diese auf dem Kreditwege oder durch Auslei- 
hen besorgen. 

833 	Ozeanien, Palau, „Toluk", auch Frauengeld genannt, Schildpattschale, wurde aus 
den Panzern der Karrettschildkröten in einem langwierigen Prozess hergestellt, wert-
volle Geldform, besonders auch als Geschenk zu Hochzeitsfeiern, Herstellung heute 
erloschen, 174 x 106 mm 

	
III 	150,— 

834 	Neuguinea, „Tautau", Muschelgeldschnur aus Nassaschnecken, Madang Provinz, 
mittlere Nordküste von Neuguinea, universales Zahlungsmittel, Länge: 150 cm 
(1 Faden = der Abstand zwischen den nach rechts und links ausgebreiteten 
Armen)) 

III 



Medaillen 

840 
	

841 
	

843 

Napoleon und seine Zeit 

840* Erste Republik, Direktorium, 1795-1799, Napoleon, Zinnmedaille 1796, a. s. Sie-
ge in Italien, Vs.: Brustb. in Uniform n. r., Rs.: sitz. Pallas n. I. mit Olivenzweig und 
Kriegstrophäen, Sig. Julius 524, Trösor Tf. 62.2, Wurzbach-T. 6493, 0 32 mm 

	
111-IV 	40,- 

841" - Bronzemedaille 1797, a. d. Befreiung der Lombardei, Vs.: ALL' - ITALICO, bar-
häupt. Brustb. in Uniform n. I., Rs.: L" INSUBRIA - LIBERA, Libertas steht zwischen 
Pax und personifizierter Lombardei, Jul. 557 (aber 0 48 mm), Träs. Tf. 64.1, 0 36 mm III- 	65,- 

842 	- Bronzemedaille 1797 (v. Duvivier), a. d. Vertrag von Campoformio und den Italien- 
feldzug, Vs.: Brustb. n. r. in Generalsuniform, Rs.: Bonaparte zu Pferd n. 1., von der 
Viktoria bekränzt, Jul. 575, Zeitz 7 	 spät. Präg. 1880 III 	24,- 

843* - Medaille 1798 (v. Minoni, Straßburg), Napoleon beim Rastatter Friedenskongress, 
Vs.: ITALICVS, Brustb. in Uniform n. I., Rs.: in Lorbeerzweigen 5 Zeilen über latein. 
Jahreszahl, Jul. 663, Träs. Pl. 65.7 (Vs.), 0 40 mm, 25,7 g 	 alte Tönung III- 	80,- 

844 	- Consulat, 1799-1804, vergoldete Bronzemedaille AN 8 (v. Brenet u. Auguste, 
1800), a. d. Schlacht bei Marengo, Vs.: Brustb. n. 1., in Kranz und Umschrift, Rs.: 
9 Zeilen LE PREMIER CONSUL Jul. 795, Bramsen 38, 0 50 mm 

	

feuervergoldet, entfernte Trageöse IV+ 	30,- 

845* - Bronzemedaille AN 8, (v. Brenet u. Auguste, 1800) ähnl. wie vor, Jul. 796, 0150 mm III- 	60,- 
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846 

846* - Bronzemedaille AN 8 (v. Lavy, 1800), a. d. Wiederherstellung der Cisalpinen Re-
publik, Vs.: Kopf n. I., Rs.: Herkules hilft der personifizierten Italia auf, Jul. 803, Br. 
42, 0 52 mm 	 III 	90,- 

847 	- Bronzemedaille 1800 (v. Gatteaux), a. d. Ehrensäule des Departments Seine, Vs.: 
die Büsten der drei Konsuln n. r., Rs.: 9 Zeilen in Umschrift, Jul. 840, Br. 64, Z. 15, 
0 60 mm 
	

III 	100,- 

848* - Medaille AN 9 (v. Andrieu, 1801), a. d. Frieden von Luneville zwischen Frankreich 
und Deutschland, Vs.: Brustb. n. r., Rs.: Pax steht mit Füllhorn v. v., Kopf n. I., hält 
Zweig, Jul. 904, Br. 107, 0 42 mm, 30,8 g 	 Vs: dunkle Patina IV/III- 80,- 

849 	- Bronzemedaille AN 9 (v. Andrieu, 1801) a. d. gl. Anlaß, ähnl. wie vor, Jul. 908, Br. 109, 
0 42 mm 
	

III- 	60,- 

850* - Bronzemedaille 1801 (v. Loos), a. d. gl. Anlaß, Vs.: steh. Pax mit Füllhorn und 
Zweig auf Erdballsegment, Rs.: steh. Minerva wehrt Bellona ab, Jul. 914 (AR), Br. 
113, Sommer A 79, 0 36,5 mm 	 III 	40,- 

851* - Eisengußmedaille 1801 (v. Schmidt), a. d. gl. Anlaß, Vs.: Napoleon und Franz I. 
stehen einander gegenüber und halten Friedenszweig, darüber Friedensengel, Rs.: 
TEMPORA MELIORA SEQUENTVR, Frau opfert an brennendem Altar, Jul. 947 (Zinn), 
Br. 137, Pax i. N. 695, 0 39 mm 	 R IV 	100,- 

852* - Bronzemedaille 1801 (v. Webb), a. d. Landung der Engländer unter Abercromby in 
Ägypten, Vs.: Brustb. Abercrombys v. v., Rs.: Roß vor Pyramiden, Jul. 967, Br. 141, 
0 41 mm 	 III 	60,- 

853* - Bronzemedaille 1801 (v. Webb u. Dupre), a. d. Sieg der Engländer über die Franzo-
sen in Ägypten, Vs.: Brustb. General Hutchinson halbl., Rs.: personifizierte Ägypten 
steht mit Roß vor General, Mudie-Serie IX, Jul. 1002, Br. 2161, 0 41 mm 	 III 	60,- 

854 	- Bronzemedaille AN 10 (v. George, 1801/02), a. d. Konsul Napoleon, Vs.: Brustb. 
n. r. zwischen Füllhorn und Keule, unten Hahn, Rs.: in Kranz 5 Zeilen PERPETUI / 
CONSULIS Jul. 1098, Bra. 222, 0 23 mm 	 war gefaßt IV 	20,- 

855* - Bronzemedaille 1802 (v. Poize), a. d. Eröffnung des Kanals von Arles, Vs.: Brustb. 
n. I., i. A. 4 Zeilen, Rs.: 12 Zeilen, Jul. 1106, Br. 228, 0 43,5 mm 	 III 	70,- 





856* - Medaille o. J. (v. Gatteaux, 1802), der Pröfecture de Police de Paris, Vs.: VIGILAT 
UT - QUIESCANT, Brustb. n. r., Rs.: Monogramm PDP in Lorbeerzweigen, Jul. 1125, 
Br. 243, 0 29 mm, 12,4 g 	 III 	45,- 

857 	- 5 Francs AN 12 (1802/ 1803), Mz. A, Vs.: BONAPARTE - PREMIER CONSUL, 
Brustb. n. r., Rs.: Wert in Kranz, Gadoury 577 	 IV-IV- 40,- 

858* - Bronzemedaille 1803 (v. Jeuffroy), a. d. Bruch des Friedens von Amiens zwischen 
England und Frankreich u. d. Einmarsch in Hannover, Vs.: Leopard zerfetzt eine 
Schriftrolle, Rs.: Siegesgöttin auf Sachsenroß sprengt n. r., Jul. 1167, Br. 271, Z. 27, 
0 41 mm 	 Vs. kl. Stempelriß III 	50,- 

859* - Bronzemedaille 1803 (v. Andrieu), Auszeichnung bis zur Stiftung der Ehrenlegion 
verliehen, Vs.: barhäupt. Büste n. r., Rs.: A LA / FIDELITE in Kranz, Jul. 1187, Br. 
281, 0 38 mm 	 III 	50,- 

860 	- Bronzemedaille o. J. (v. Andrieu / Jaley, Denon), a. d. Gründung der Ehrenlegion, 
Vs.: belorb. Kopf n. r., Rs.: Orden, Jul. 1238 (Ar), Br. 310, Z. 33, 0 41 mm 

	

spätere Prägung, 1880 III 	18,- 

861* - Medaille 1804 (v. Brenet u. Denon), a. d. Code Napoleon, Vs.: Napoleon steht in 
Toga v. v. (Statue von Chaudet), Rs.: Pallas Athene mit Schriftrolle steht halbr., Jul. 
1206, Br. 291, 0 42 mm, 38,5 g 	 feine Tönung III 	100,- 

862* - als Kaiser, 1804-1814, Miniaturmedaille AN 13 (1804/1805), a. s. Kaiserkrönung, 
Vs.: belorb. Kopf n. r., Rs.: Schilderhebung, Jul. 1271, Br. 330, 0 13 mm, 1,26 g 	III- 	25,- 

863 	- Bronzemedaille AN 13 (v. Galle / Jeuffroy, 1804/05), a. d. gl. Anlaß, Vs.: NEAPOLIO 
- IMPERATOR, belorb. Kopf n. I., Rs.: Napoleon sitzt in antikem Harnisch n. r., hält 
Adlerzepter, vor ihm steh. Stadtgöttin, Jul 1296, Br. 358, 0 68 mm 

	

min. Randschaden III 	80,- 

864* - Bronzemedaille 1805 (v. I.M. = Manfredini), a. s. Krönung zu Mailand, Vs.: belorb. 
Kopf n. I., Rs.: VLTRO, Stadtgöttin übergibt dem Kaiser die Krone, Jul. 1383, Br. 420, 
0 42 mm 	 III 	60,- 

865 	- Bronzemedaille AN 13 (v. Droz / Brenet, 1805), a. d. Denkmal Desaix, auf dem St. 
Bernhard, Vs.: belorb. Kopf n. I., Rs.: Ansicht des Denkmals, Jul. 1398, Br. 426, Z. 50 
0 50 mm 	 III- 	80,- 

866* - Medaille o. J., (v. Andrieu, 1805), Prämie des „Collöge de Cologne", Vs.: belorb. 
Kopf n. r., Rs.: drei Zeilen Gravur in Lorbeerzweigen, Jul. 1511, 0 40 mm, 32,64 g 

	

R min. Randschaden, Kratzer i. F., sonst III 	150,- 

867* - Bronzemedaille 1806 (v. Depaulis / Duprös), a. d. Großen Sanhedrin in Paris, Vs.: 
Brustb. n. r., darüber Kranz, Rs.: steh. Napoleon erhält von Rabbiner die Gesetzesta- 
feln, Jul. 1574, Br. 527, 0 41 mm 	 R III 	100,- 

856 
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864 866 867 
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868 	- achteckige Medaille 1806 (v. Tiolier) Compagnie des Salines de l'Est, Vs.: belorb. 
Kopf n. r., Rs.: drei Zeilen in Lorbeerzweigen, Jul. 1563, Br. 521, 0 30 mm, 15,15 g 

869 	- achteckige Medaille 1806, ähnl. wie vor, aber Vs.: Kopf n. I., Jul. 1572, Br. 526, 
0 30 mm, 15,23 g 

870" - Bronzemedaille 1806 (v. Andrieu), a. d. Schlacht bei Jena, Vs.: belorb. Kopf n. 
r., Rs.: Kaiser galoppiert über zwei am Boden liegende Feinde, Henckel 2111, Jul. 
1593, Br. 537, 0 41 mm 

871* - Miniaturmedaille 1806, a. d. Austeilung des Soldes an die preuß. Armee in Berlin, 
Vs.: Kopf n. r. in Umschrift und Perlreif, Rs.: Krieger mit Krücken vor thron. Napoleon, 
Jul. 1612, Br. 547, 0 18 mm, 2,53 g 	 dunkle Patina 

872 	- Bronzemedaille 1807 (v. Andrieu), a. d. Straße über den Simplon, Vs.: belorb. Kopf 
n. r., Rs.: zwischen Bergen sitz. Berggeist über Alpenpaß mit durchziehenden Trup-
pen, Jul. 1841 (AR), Br. 688, 0 41 mm 

873 	- einseitige Gußmedaille o. J., (o. Sign., 1807), a. d. Frieden von Tilsit, an Flußufer 
Pavillon, in dem sich die Herrscher von Frankreich und Rußland umarmen, links 
steht der preuß. König, im Hintergrund Pavillon mit Offizieren und Truppen, im Vor-
dergrund zwei Ruderboote mit den Flaggen von Frankreich und Rußland, Jul. 
Tres. 71,5, Br. 637, 0 78 mm 	 gedunkelter Hartzinnguß R 
Bramsen schreibt diese Medaille Abramson zu, dem widerspricht Tassilo Hoffmann (vgl. Anm. 
zu Nr. 113 / S. 84), denn irrtümlich hat der Medailleur den König von Preußen als EMPEREUR 
D'ALLEMAGNE betitelt, was zu Abramson nicht paßt. 

874 	- Bronzemedaille 1808, Hortense (Napoleons Stieftochter), Königin von Holland, 
besucht die Münze, Vs.: ihr Kopf n. r., Rs.: vier Zeilen, Jul. 1974, Br. 769, 0 23 mm 

875 	- Bronzemedaille 1809 (v. Andrieu / Brenet), a. d. Bruch des Friedens von Preßburg 
u. d. Schlacht bei Abendsberg und Eggmühl, Vs.: Janustempel mit zerbrochener Tür, 
Rs.: Kaiser steht zwischen Trophäen, Jul. 2077, Br. 844, P.i.N. 749, 0 40 mm 

876 	- Bronzemedaille 1809 (v. Andrieu), a. d. Vereinigung der röm. Staaten mit Frank- 
reich, Vs.: belorb. Kopf n. r., Rs.: lagernder Flußgott Tiber n. I., im Hintergrund 
Ansicht des Kapitols auf Felsen, Jul. 2088, Br. 848, 0 40, 5 mm 

winz. Randschäden 

877* - Bronzemedaille 1809, ähnl. wie vor, Jul. 2008, Br. 848, 0 40,5 mm 

878 	- Bronzemedaille 1809 (v. Brobout /Du Vivier), a. d. Feldzug 1809 u. d. Frieden von 
Wien, Vs.: belorb. Kopf n. r., Rs.: schweb. Genius mit Fanfare n. I., Jul. 2140, Br. 874, 
P.i.N. -, 0 55 mm 	 spät. Prägung 1842-45 

879 	- 5 Francs 1809, K = Bordeaux, Vs.: belorb. Kopf n. r., Rs.: Wert in Kranz, Gad. 
584 

880* - Medaille 1809 (v. Andrieu), a. d. Besuch Friedrich August I. von Sachsen in der Pa-
riser Münze - 1. Stempel, Vs.: Brustb. Friedrich August I. n. r., Rs.: 6 Zeilen Widmung, 
Sig. Merseburger. 2038, Jul. 2159, Engelhardt 1777, Br. 883, 0 40,5 mm, 37,2 g 

R Vs. Stempelsprung 

881* - Bronzemedaille 1810 (v. Andrieu / Jouannin), a. d. Hochzeit mit Marie Luise von 
Österreich, Vs.: die Büsten des Kaiserpaares n. r., Rs.: das Kaiserpaar steht in anti-
kem Gewand vor brennendem Altar, Jul. 2263 (AR), Br. 952, Z. 110, 0 40,5 mm 

III 28,- 

III 28,- 

III 50,- 

II 26,- 

III 70,- 

III 80, - 

III 40,- 

III 70,- 

III 70,- 

III 60,- 

III 70,- 

IV 60,- 

III 150,- 

III 80,- 
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870 
	

877 	 880 

881 
	

882 
	

871 

882* - Bronzemedaille 1811 (v. Schmidt), a. d. Geburt des Königs von Rom, Vs.: Kopf 
des Kindes n. 1., Rs.: sitz. Knabe n. I., zwei Schlangen haltend, Jul. 2444, Br. 1108, 
0 41 mm 	 111/111- 	70,- 
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883 	- vergoldetes Klischee der Medaille 1811 (v. Perloi), Kopf des Kindes n. I., Jul. Br. 
0 41 	 in Messingfassung mit rückseit. Zacken 

884 	- versilberte Messingmedaille 1813 (v. Lauer), a. d. Schlacht bei Hanau, Vs.: drei 
steh. Monarchen (Preußen, Rußland, Österreich), Rs.: Schlacht vor Stadtansicht, 
Hen. 4793, Jul. 2698, 0 33 mm 

885* - Bronzemedaille 1814 (v. Brenet), a. d. Schlacht bei Champaubert, Vs.: Brustb. 
n. r. in Uniform, Rs.: Herkules im Kampf mit den Giganten, Jul. 2827, Br. 1341, 
0 40,5 mm 

886 	- Bronzemedaille 1814 (v. Andrieu / Brenet), a. d. Ankuft Ludwig XVIII. nach sei- 
nem Exil in Calais, Vs.: Büste Ludwig XVIII. n. r., Rs.: Gallia empfängt Schiff, Jul. 
2919, Br. 1406, 0 41 mm 

887 	- Silberjeton o. J., der Pariser Bäckerinnung, Vs.: belorb. drap. Brustb. Napoleons 
n. r., Rs.: SAINT HONORE, der Heilige steht v. v. mit Bischofsmütze und Hirtenstab, 
0 31 mm, 7,95 g 

888 	- Eisenhohlguß, einseitiges Klischee o. J., (v. Heuberger, 1814), auf Gebhard Le- 
berecht v. Blücher, Fürst von Wahlstatt (1742-1819), Feldherr der Befreiungskrie- 
ge, Brustb. des Feldmarschall v. Blücher n. 1., Jul. 3114, Br. 2303, 0 54 mm 

mit Aufhängeöse 

889* - Bronzemedaille 1815 (v. Depaulis u. Brenet, Mudie Direx), a. d. Erneuerung der 
Allianz auf dem Wiener Kongreß, Vs.: franz. Adler mit Schriftrolle über Meer, links 
Janustempel, im Hintergrund Elba, Rs.: Merkur über Erdballsegment mit Rolle, 
darauf TO / ARMS, Jul. 3290, Br. 1597, 0 41 mm 

890 	- Bronzemedaille 1815 (v. Petit), a. d. Schlacht von Mont St. Jean und die Nieder- 
lage bei Waterloo, Vs.: Kopf n. r., Rs.: Viktoria schwebt über abgeknicktem Baum, 
Jul. 3337, Br. 1637, 0 51 mm 	 spät. Prägung 1860 

891 	- Bleizinn-Medaille 1815, a. d. 2. Abdankung Napoleons, Vs.: Kopf des kindlichen 
König von Roms mit Band im Haar, Rs.: Napoleon übergibt s. Sohn der Gallia, Jul. 
3389, Br. 1662, 0 41 mm 	 aus 2 Hälften zus. gelötet 

892 	- Bronzemedaille o. J., (Mudie-Serie, Webb / Mills, 1815), Vs.: Brustb. n. r. in Uni- 
form, Rs.: Napoleon sitzt auf Steinen, den Kopf in die Hand gestützt, erhält von 
kniendem Engel Feder, Jul. 3454, Br. 1710, 0 41 mm 

893* - Medaille 1815 (o. Sign.), a. d. 2. Frieden zu Paris, Vs.: steh. Pax verbrennt Waf- 
fen, Rs.: 8 Zeilen über Jahr, Jul. 3463, Br. 1717, P.i.N. 788, 0 40 mm, 17,2 g 

winz. Kratzer auf Vs., sonst 

894 	- Bronzetragemedaille 1821 der St. Helena-Veteranen, Vs.: belorb. Kopf n. r., Rs.: 
7 Zeilen Widmung, das ganze gefaßt in Lorbeerkranz und großer Krone, Br. 2058, 
50 - 32 mm 	 alte Feuervergoldung, mit Tragering 

895 	- Bronzetragemedaille 1821 der St. Helena-Veteranen, ähnl. wie vor, dazu Minia- 
turausgabe, 30 x 19 mm, Jul. 3744, Br. 2058 

	
2 Stück 

896 	- Bronzemedaille o. J., (v. Cague, 1838), Vs.: Brustb. n. r. in Uniform, Rs.: bio- 
graph. Daten in 11 Zeilen, Jul. 3982, Br. 1975, 0 52 mm 

III 20,- 

III 40,- 

11-111 90,- 

III 45,- 

IV+ 20,- 

IV 60,- 

11-111 80,- 

III 40,- 

IV 40,- 

III 80,- 

III- 60,- 

III 20,- 

IV 35,- 

III 50,- 



897 - Bronzemedaille 1840 (v. Montagny), a. d. Überführung s. Gebeine nach Frank-
reich, u. die Publikation ,Histoire de la Rövolution de ('Empire..., 1830', Vs.: belorb. 
Kopf n. r., Rs.: bekr. Frauengestalt hält Girlande und Zweig, erwartet die Ankunft 
des Sarges, im Hintergrund Invalidendom und Schiff, Jul. 4003, Br. 1986, Brettauer 
5041, 0 52 mm 	 alt feuervergoldet III 	80,- 

898" - Bronzemedaille 1840 (v. Bovy), a. d. gl. Anlaß, Vs.: Brustb. n. I., Rs.: Grabmal auf 
St. Helena in Landschaft, Jul. 4009, Br. 1990 	 Vs. Tusche-Nr. III 	40,- 

899 	- Bronzemedaille 1840, ähnl. wie vor, Jul. 4009, Br. 1990 	 III 	40,- 

900 	- kl. Messingmedaille 1840 (v. Borell), a. d. gl. Anlaß, Vs.: belorb. Kopf n. I., Rs.: Se- 
gelschiff auf Meer, im Hintergrund Felsen von St. Helena, i. A. TRANSLATION / AUX 
INVALIDES / 1840, Jul. Br. -, 0 27 mm 	 IV 	20,- 

901 	- Bronzemedaille 1840 (v. Rogat), a. d. gl. Anlaß, Vs.: belorb. Kopf n. I. zwischen 
zwei Zeilen, Rs.: Fregatte ,La Belle Poule', brachte die Gebeine von St. Helena nach 
Frankreich, Jul. vgl. 4062 	 späterer Abschlag 	III 	40,- 

885 
	 889 

	 893 



902 	- kleiner Teller aus Weißmetall gegossen, im Boden als eine eingefaßte Medaille 
gestaltet, Vs.: belorb. Kopf des Napoleon. n. 1., Rs.: Adler in Ordenskette vor ge- 
kreuzten Stäben und Hermelinmantel in Umschrift, 20. Jh., 0 124 mm 	 III 	20,- 

Eisenkunstgußmedaillen - nach den Modellen von L. Posch 

Alle Medaillone sind ohne Jahresangabe, aus der Zeit 1810-1813, schwarz gebrannt, in ver-
goldetem Messingrahmen mit Öse und Ring 
Ausstellungskatalog: Eisen statt Gold, Preußischer Eisenkunstguß aus dem Schloß Charlotten-
burg, dem Berlin Museum und anderen Sammlungen, Berlin 1982 
Abbildungen verkleinert 

903* - Medaillon mit Profilbildnis König Friedrich Wilhelm III. von Preußen (1770-1840), 
seine Büste n. 1. in Generalsuniform, Katalog Nr. 121 var., 0 80 mm 

904" - Medaillon mit Profilbildnis der Königin Luise von Preußen (1776-1810), ihr Brust-
bild mit Perlhalskette und Zopffrisur, Kat. Nr. 117, 0 80 mm 

905* - Medaillon mit Profilbildnis des Zar Alexander 1. von Rußland (1777-1825), seine 
Büste n. 1. in Gerneralsuniform, auf Rs. Gravur: Berlin, Kat. 135, 0 76 mm 

906* - Medaillon mit Profilbildnis eines Unbekannten, Büste in Toga? n. I., Kat. -, 0 69 mm 

Medaillen eiligemein 

Deutschland 

907 	Bayern, Ludwig II., 1864-1886, tragbare Zinnmedaille 1880 (v. Drentwett), a. d. 700 
Jahrfeier des Hauses Wittelsbach, Vs.: Brustb. Herzog Otto I. in Hermelin n. I., Rs.: 
zwei weibl. Figuren halten bekr. Schriftkartusche, Witt. 17, 0 38 mm 

mit angegossener Öse 

908 	- Prämienmedaille o. J., (v. Heinrich Waders) des Bayerischen Industriellen Verban- 
des, Vs.: in Lorbeerzweigen Bienenkorb, darunter 6 Zeilen, Rs.: weibl. Gestalt gibt 
Lorbeerzweig an vor ihr sitz. Schmied, 0 50 mm, 50,7 g 

909 	Braunschweig, Stadt, Medaille 1861, a. d. 1000 Jahrfeier der Stadt, Vs.: Hüftb. des 
Stadtbegründers Graf Bruno v. v., Rs.: 5 Zeilen, 0 23 mm, 4,95 g 

910 	- Zinnmedaille 1861, a. d. gl. Anlaß, Vs.: Löwen-Denkmal, Rs.: Stadtansicht, 
0 40,5 mm 	 fleckig 

911 	- Woltenbüttel, Wilhelm, 1831-1884, Zinnmedaille 1881, (v. Held), a. d. 50 jähr. Re- 
gierungsjubiläum, Vs.: Kopf n. I., Rs.: neben einem Löwen thron. Brunswiga, hält 
Schild und Kranz, Brockmann 563, 0 34 mm 	 Hsp. 

912 	- Zinnmedaille 1881, ähnl. wie vor 	 mit Öse u. Band, hellblau-gelb 

913 	- Zinnmedaille 1881, a. d. gl. Anlaß, Vs.: Brustb. mit Uniform und Offizierskappe fast 
v. v., Rs.: bekr. W, Bro. 562, 0 33 mm 	 entf. Öse 

914 	-Lüneburg, Prinz Georg Wilhelm, 1880-1912, Medaille 1912 (v. Stölzer), a. s. Tod, 
Vs.: Brustb. in Uniform v. v., Rs.: bekr. Wappen, Bro. 1149, 0 22,5 mm, 3,4 g 

III 100,- 

III 100,- 

III 100,- 

III 50,- 

III 20,- 

III 20,- 

11-111 15,- 

IV- 10,- 

III 20,- 

III- 20,- 

III 20,- 

III 20,- 



906 
	

905 

915 	- Ernst August, 1913-1918, Medaille 1913 (v. Placht), a. s. Vermählung mit Viktoria 
Luise von Preußen, Vs.: beider Brustb. n. r., Rs.: zwei Wappen unter Krone, Bro. 576, 
Knigge 1861, Fiala 5947, 0 56 mm, 78 g III 	 40,- 

916 	- Trage-Medaille 1913, a. d. gl. Anlaß, Vs.: bekr. Wappenmantel mit zwei Schilden, 
Rs.: 12 Zeilen, Bro. 581, 0 26 mm, 8,5 g 	 angelöt. Öse u. Ring III 

	
15,- 

917 	- Bronzemedaille 1925, a. d. 160 jähr. Bestehen der Landessparkasse, Vs.: von 
zwei Männern gehaltenes Gebäudemodell, Rs.: Frau zwischen Kind und Mann, 
0 50 mm 	 III 	20,- 

918 	Chemnitz, Stadt, Bronzegußmedaille 1911 (v. Alexander Hofer), a. d. Weihe des 
Rathauses, Vs.: Widmung in 7 Zeilen, Rs.: Nackter sitzt auf Amboß hält Schlagham- 
mer, 0 60 mm 	 in Etui III 

	
20,- 
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919 	Duisburg, Stadt, einseitige Bronzeplakette o. J. (v. Aug. Bauer, Herst. Poellath), 
Prämie „Für aufopfernde Tätigkeit im großen Weltringen 1914-1918", Frau reicht 
vor ihr Kniendem Trinkschale, 70 x 48 mm 	 III 	20,- 

920 	Heidelberg, Stadt, Medaille o. J., (v. Scheffel), Vs.: Stadtansicht / 7 Zeilen, 0 28 
mm, 10,2 g, mit angelöteter Öse; dazu: Abzeichen der Heidelberger Burg, emailliert, 
31 x 26 mm 	 2 Stück IV 	20,- 

921* Köln, Erzbistum, Joseph Clemens v. Bayern, 1688-1723, vergoldete Bronzeme-
daille 1689 (v. G. Hautsch), a. d, Beilegung der Streitigkeiten bei seiner Wahl, Vs.: 
Brustb. n. r., Rs.: Aaron als Hohepriester steht neben der in Flammen umkommen- 
den Rotte Korah, Weiler /Bonn 35, 0 42,5 mm 	 IV 	50,- 

922 	- bronzierte Zinnmedaille 1689 (v. G. Hautsch), a. d. Befreiung der kurköln. Städte 
Kaiserswerth, Rheinberg und Bonn von französ. Besetzung, Vs.: die Ansichten der 
drei Festungen in Medaillons, Rs.: ähnl. wie vor, Weil / B. 89, 0 42,5 

	
IV-IV- 30,- 

923* - Medaille 1700 (v. D.I.S. = Schel), a. d. Erbauung der Hofkapelle in Bonn, Vs.: Mo-
nogramm CIE zwischen Lorbeerzweigen, Rs.: 15 Zeilen Schrift, Wittb. 1764, Weil / 
K.II 1504, 0 32 mm, 8,13 g 	 RR Stempelf. Rs. 111-IV 350,- 

924* - Bronzemedaille 1714 (v. H.B. = Hercule le Breton), a. s. Wiedereinsetzung als 
Kurfürst u. Rückkehr nach Bonn, Vs.: Brustb. in Hermelin n. r., Rs.: Fides sitzt an 
Säule gelehnt vor einem Felsen am Meer, neben ihr lieg. Hund, Weil. /KIld 1610, 
0 43 mm 	 dünne Lochung am oberen Rand IV+ 	60,- 

925 	- Clemens August, 1723-1761, versilberte Bronzemedaille 1724 (v. Vestner), a. s. 
Erhebung zum Erzbischof von Hildesheim, Vs.: Brustb. in Hermelin n. r., Rs.: Cle- 
mentia sitzt auf Löwenthron, Weil. /KII 1708, Weiler CA 18, 0 49 mm alter Henkel IV 	120,- 

926 	- Stadt, Zinnmedaille 1842, a. d. 2. Grundsteinlegung, Vs.: Ansicht des halbvoll- 
endeten Südturmes mit Baukran, Rs.: Ansicht des vollendeten Domes von Westen, 
Weil. KD 18, 0 41 mm 
	

III-IV 	30,- 

927 	- Bronzemedaille 1880 (v. Drentwett), a. d. Domvollendung, Vs.: Ansicht des Dorns 
von Südsüdost, Rs.: Altarbild von Lochner: die Anbetung der HI. Drei Könige, Weil. 
KD 140, 0 50,8 mm 	 feuervergoldet III 	30,- 

928 	- Zinnmedaille 1880, ähnl. wie vor, Weiler 150, 0 50,8 mm 
	

II 	30,- 

929 	- Neusilber-Medaille 1924, a. d. Erste Kölner Messe, Vs.: Rheinhandelsschiff vor 
Stadtansicht mit Dom, Rs.: Messezeichen in Umschrift, Weil. KD 322, 0 38 mm, 
28,1 g 
	

III-IV 	20,- 

930 	- große einseitige Bronzegußplakette 1925 (v. Carl Burger), a. d. Jahrtausend-Aus- 
stellung der Rheinlande, Adler über Auge, darunter stilisierter Rheinwelle, Weil. /K 
III 3733, 118 x 85 mm 	 in Originaletui III 	60,- 

931 	- achteckige Bronzegußmedaille 1926, „Rheinlandräumung", Vs.: Adlerwimpel 
zwischen Domtürmen, unten kl. Stadtschild, Rs.: Brustb. Hindenburgs n. I., Weil. 
/K III 3731, Weil. KD 345, 0 50,8 mm 	 III 	35,- 

932 	- Medaille 1928, a. d. 680 Jahrfeier der Grundsteinlegung des Domes, Vs.: Dom- 
ansicht zwischen 1248 - 1928, Rs.: Hüftb. des Dombaumeisters Gerhard von Rile 
in altdeutscher Tracht, Weil. KD 377, 0 36 mm, 25,9 g 

	
II- 	20,- 

933 	- Bronzemedaille 1928, ähnl. wie vor, Weil. KD 379, 0 36 mm 	 III 	18,- 
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921 

924 

934 	- große einseitige Bronzegußplakette 1931, Kölner Turnverein, bärtiges Brustb. des 
Turnvaters Jahn halbr., i. A. 1906 - 1931, in einem Kreis Stadtschild umher KTV / 
1843, unten: Wilh. Plassmann (Hersteller), 208 x 124 mm 	 R IH 	60,- 

935 	- Medaille 1964 (E. Hillebrandt), a. d. 800 Jahrfeier der Dreikönigsgebeine im Kölner 
Dom, Vs.: Anbetungsszene vor Stadtansicht, Rs.: Stadtansicht mit Rheinbrücken 
von Osten, Weil. KD 468, 0 40,5 mm, 26,2 g 	 mattiert III 	26,- 

936 	- Wallfahtsanhänger, Vs.: Anbetung der HI. Drei Könige, Rs.: Domansicht von Süd- 
osten, Weil., 0 26 mm, 11,6 g (585) 	 mit Öse u. Ring, Gold III 	75,- 

937 	- Wallfahrtsanhänger, ähnl. wie vor, Weil. - vgl. KD 404, 0 19 mm, 3,8 g (585) 

	

mit Öse und Ring, Gold III 	28,- 

938 	Kremnitz, Stadt, St. Georgstaler o. J., (18. Jh., nach C.H. Roth), Vs.: St. Georg zu 
Roß über Drachen, Rs.: Schiff in Sturm, Huszar 42, 0 45 mm, 24,94 g 	 IV 	120,- 

939 	Mainz, Stadt, Bronzegußmedaille o. J., „Für Verdienste um das Römsich-germani- 
sche Zentralmuseum...", Vs.: allegorische Szene, Rs.: 6 Zeilen, 0 81,5 mm 	R 	III 	50,- 

940 	- Medaille 1975, a. d. 1000 Jahre Mainzer Dom, Vs.: Domansicht, Rs.: Brustb. Erz- 
bischof Willigisus v. v., 0 25 mm, 5,9 g 	 III 	15,- 

941 	- Medaille 1977, a. d. 500 jähr. Bestehen der Joh. Gutenberg Universität, Vs.: Ge- 
bäudeansicht, Rs.: Madonna in Wolken über histor. Gebäude, 0 40 mm, 25,3 g 	III 	50,- 
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942 	Münster, Bistum, Caspar Maximilian von Droste zu Vischering, 1770-1846, Bron- 
zemedaille 1845 (v. Pfeuffer), a. s. 50 jähr. Bischofsjubiläum, Vs.: Brustb. n. 1., Rs.: 5 
Zeilen in Kranz aus Eichen- und Palmblättern, Sommer P 79, 0 42 mm 	 IV+ 	35,- 

943* Preußen, Friedrich II., der Große, 1740-1786, ovales Porzellanmedaillon o. J., ein-
seitig, belorb. Brustb. n. r., oben bogig in Gold gemalt: FRIDERICVS III (sic) D.G. 
BORVS. REX., das Ganze in erhabenem Rand mit Goldblattauflage, auf Rs. geritztes 
W, derunter gemaltes F., daneben in rot 53, kl. von vorne nicht sichtbare Öse, 56 x 
45,5 mm 	 Biskuit R 	III 	250,- 

944* - Friedrich Wilhelm II., 1786-1797, Medaille 1786, a. d. Regierungsantritt und die 
Huldigung der Neumark zu Küstrin, Vs.: drap. Brustb. n. r., Rs.: NOVA / SPES / RE- 
GNI ..., Henckel 1887, Hoffmann 66, 0 28 mm, 7,12 g 

	
IV-IV- 30,- 

945" - Medaille 1793 (v. Abramson), a. d. Huldigung von Südpreußen anläßlich der 2. 
Teilung Polens, Vs.: drap. geharn. Brustb. n. r., Rs.: fliegender Adler, Hen. 3952, Hoff. 
85, Hutten-Czapski 4541, 0 41 mm, 27,37 g 	 IV 	90,- 

946* - Friedrich Wilhelm IV, 1840-1861, Medaille 1840 (v. Pfeuffer), a. d. Berliner Huldi-
gung, Vs.: Kopf n. r., Rs.: bekr. Adlerschild umgeben von acht Schilden, Hen. 2487, 
So. P 67/2, 0 42 mm, 29,16 g 	 75,- 

947 	- Wilhelm I., 1861-1888, Medaille 1861 (v. Pfeuffer), a. d. Krönung, Vs.: bekr. Brustb. 
des Königpaares, Rs.: ähnl. wie vor, So. P 94, 0 42 mm, 29,7 g 	Randschaden IV+ 	30,- 

948 	- Wilhelm II., 1888-1918, Medaille o. J. (v. Weigand, 1906), a. d. Silberhochzeit, Rs.: 
Brustb. des Königpaares n. r., Rs.: Bibelzitat, 0 45 mm, 50,3 g 

	

i. F. berieben, winz. Kratzer 11-111 	40,- 

949* Regensburg, Stadt, Klippe 1594, a. d. Reichstag, Vs.: gekreuzte Schlüssel in Kranz, 
Rs.: DES / REICHST / AG ZU REGEN / SPVRG ZV GEDENCK / THVE ICH EVCH 
/DISEN GROS / SCHENC / 1594, Plato vgl. 67, 22 x 22 mm, 3,75 g 	etwas fleckig IV+ 	40,- 

950* - Klippe 1603, Vs.: Regensburger Wappen in Lorbeerkranz, i. d. Ecken Adler, Rs.: 
1603 / ZV GEDEC / HTNVS DES / REICHS / TAGS, Pl. vgl. 75, 24 x 24 mm, 5,42 g 

	

entfernter Henckel IV 	40,- 

951 	Wuppertal, einseitige Bronzegußmedaille o. J. (v. HM, Heinr. Moshage, 1930), Neu- 
jahrsgabe der Gießerei Fritz Vogel für seine Freunde, vor Ansicht eines Industriege-
bäudes Frauengestalt auf Wagen, der von geflügeltem Pferd gezogen wird, Schulten 
-, 0 88 mm 	 IV 	75,- 

952 	Weimarer Republik, Medaille 1919 (v. E. Habed), „Ehrenmünze der Volksspende für 
Vertriebene Auslanddeutsche...", Vs.: hockende Frau mit Kind, dahinter steh. Mann, 
Rs.: 5 Zeilen über Jahr, 0 40 m 

Medaillen des Auslandes 

953 	Belgien, Leopold 1., 1831-1865, Bronzemedaille 1843 (v. Hart), a. d. Eröffnung der 
Eisenbahnlinie von Verviers nach Aachen, Vs.: Brustb. halbr., Rs.: auf Postament 
drei allegor. Frauengestalten, davor zwei Flußgötter (Rhein und Schelde), im Hinter- 
grund Eisenbahn auf Brücke, W. T. 5087, Weil. K III 2333, 0 72 mm 	Randschaden III 	30,- 

954 	Frankreich, Ludwig XIV., 1643- 1715, Bronzemedaille 1672 (v. Mauger,), a. d. Ein- 
nahme von vier rhein. Orten, Vs.: Brustb. n. r., Rs.: Viktoria eilt mit vier Kränzen auf 
Flußgott zu, van Loon III 55, 0 41 mm 	 III 	35,- 
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955 	- Bronzemedaille o. J., (v. Jos. Charl. Roettiers, 1720), auf eine Narrengesellschaft, 
Vs.: Momus, Gott der Narretei, thront über Wolken, Rs.: Wappen mit Narrenzepter 
zwischen zwei rauchenden Füllhörnern und zwei herrschaftl. gekleideten Affen, Cat. 
General 1 /262 B, 0 44,5 mm 	 R IV 	100, — 

956 	- Ludwig XV., 1715-1774, Bronzemedaille 1725 (v. Duviviers), a. s. Jagden, Vs.: ge- 
harn. Brustb. n. I., Rs.: vier Hunde um Jagdtrophäen, M. d. P. 28, W. T. 5524, 0 41,5 
mm 	 Stempelfehler, sonst III 	36,- 

957 	- Erste Republik, 1789-1804, Medaille 1793 (v. Loos), a. d. Hinrichtung von Marie 
Antoinette, Vs.: i. Brustb. n. I., Rs.: Furie mit falscher Waage und Fackel, Jul. 335, So. 
A 36, W.T. 5965, 0 31 mm 9,45 g 	 IV 	24,- 

958 	- Ludwig XVIII., 1815-1824, Bronzemedaille 1821 (v. Desboeufs), a. d. Taufe des 
Thronfolgers, Vs.: die Brustb. Ludwig XVIII. und Heinrich IV n. r., Rs.: Gallia hält Kind 
über Taufbecken, links Religio, W.T. -, 0 50 mm 	 III 	30,- 

959 	- Karl X., 1824-1830, Medaille 1825 (v. Gayrard), a. s. Salbung und Krönung in 
Reims, Vs.: Kopf n. I., Rs.: Erzbischof bekrönt knienden König, W.T. 4333, 0 41 mm, 
40,3 g 	 III 	40,- 

960 	- dritte Republik, 1871-1940, Bronzemedaille 1878 (v. Lagrange / Dubois), a. d. 
Weltausstellung in Paris, Vs.: Palais du Champ de Mars aus der Vogelschau, Rs.: 
Ansicht des Palais du Trocadero, W.T. 7168, 0 51 mm 

	
III- 	24,— 



961 	Großbritannien, Victoria, 1837-1901, Medaille 1862 (v. Schnitzspahn / Wiener), a. 
d. Weltausstellung in London, Vs.: Kopf Prinz Albert n. 1., Rs.: Außenansicht der Aus- 
stellungshalle, i. A. STAMPED 	BY H. UHLHORN..., v. Hoydonck 194, 0 41 mm, 
36,14 g 

962 	Österreich, Wien, Medaille 1683 (v. Kittel), a. d. Belagerung und den Entsatz Wiens 
von den Türken, Vs.: Brustb. Leopold I. n. r., Rs.: Brustb. Ferdinand 1. n. r., Jul. 175, 
Friedensburg u. Seger 4112, Laugwitz 126, 0 37 mm, 12,6 g 

963* - Jeton 1683, a. d. gl. Anlaß, Vs.: Ansicht der belagerten Stadt, im Vordergrund 
Kanonen, Rs.: 8 Zeilen, Jul. 198, Fieweger 923, W.T. 9304, 0 27 mm, 6,88 g 

mit angelöteter Öse 

964 	- Salvatormedaille o. J. (Sign. MD), Vs.: Brustb. Christi n. r., Rs.: unter strahl. Gottes- 
auge Stadtansicht, im Vordergrund zwei Flußgötter, 0 34,5 mm, 17,4 g 

965* Niederlande, südliche, Moritz von Nassau-Oranien, Statthalter 1585-1618, Fürst von 
Orange 1618-1627, ovale Bronzegußmedaille o. J., (1613), Vs.: Brustb. mit großem 
Kragen fast v. v., Rs.: bekr. Wappen umgeben vom Hosenbandorden, v. L. vg. 1. / 
87 	 mit Trageöse 

966 	- achteckige Medaille 1786, a. d. Verleihung der Bürgerrechte der brabant. Städte an 
Erzherzogin Maria Christina und Herzog Albert von Teschen, Vs.: beider Brustb. einan-
der zugewandt, Rs.: 4 Zeilen zwischen Kranz und Wappen, W.T. 63, 34 x 34 mm, 19,3 g 

967 	Schweiz, Bronzemedaille 1898 (v. Hans Frei), a. d. Eröffnung des schweizerischen 
Landesmuseum in Zürich, Vs.: Kreuz in dopp. Wappenkreis, Rs.: Stadtgöttin übergibt 
Gebäudemodell an Helvetia, 0 57,5 mm 

968 	Vatikan, Alexander VIII., 1689-1691, restituierte Bronzemedaille 1700 (v. F. de St. Ur- 
bain), a. d. Grundsteinlegung s. Grabmonuments, Vs.: Brustb. n. 1., Rs.: Grabmal im 
Petersdom, Spink 1512, 0 63 mm 

969 	- Johannes Paul II., 1920-2005, Medaille 1978, a. s. Wahl, Vs.: Brustb. v. v., Rs.: ge- 
kreuzte Schlüssel unter Mitra, 0 26 mm, 7,92 g 	 Gold 

Personenmedaillen 

970 	ARNDT, Ernst Moritz, (1769-1860), deutscher Patriot, Freiheitsdichter, Zinnmedaille 
1860 (v. Wilkefer), a. s. Tod, Vs.: Brustb. n. r., Rs.: 5 Zeilen, Weil. /K III 2487, W.T. 
vgl. 388, 0 39 mm 

971 	Ders., Zinnmedaille o. J. (v. Drentwett / Bauberger), Vs.: Brustb. n. 1., Rs.: Gedicht in 
Kranz, Weil. /K1112491, 0 37,5 mm 

972* BENEDEUR, Pierre Joseph von, belgischer Zoologe und Anatom, Bronzemedaille 
1886 (v. E. Geerts), a. s. 50 jähr. Lehrtätigkeit in Löwen, Rs.: Kopf n. 1., Rs.: Widmung 
in Lorbeerzweigen, Brettauer 76, 0 55 mm 

973" BLASPIL, Johann Moritz von (1660-1723), preuß. geheimer Staatsrat, Medaille 
1723, a. s. Tod, Vs.: zweifach behelm. u. bekr. Wappen, von Adlern gehalten, Rs.: in 
dopp. Umschrift, Stundenglas auf Totenkopf vor gekreuzten Sensen und Knochen, 
0 74 mm, 86,33 g 

974 	BORSIG, Joh. Friedr. August (1804-1854) und August Jul. Albert, Lokomotiv-Fa- 
brikant, einseitige Zinnmedaille o. J. (v. Kullrich), beider Köpfe n. r., So. K 171-2, 
0 78 mm 	 mit angeklebtem Aufhänger 

III- 24,- 

IV 45,- 

IV 75,- 

IV 30,- 

IV 65,- 

III 28,- 

III 50,- 

III 150,- 

II 90,- 

111-IV 36,- 

111-IV 20,- 

IV+ 40,- 

III 120,- 

III 20,- 
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975 	FÜNGLING, Carl, Kölner Arzt u. Sammler, einseitige Bronzegußmedaille 1971, 
Brustb. fast v. v., 0 84 mm 	 50,- 

976 HEUSS, Theodor, 1884-1963, erster Bundespräsident der BRD, einseitige Eisen-
gußplakette o. J., (Sign. HB), sein Kopf n. I., Rs.: SHW / WASSERALFINGEN, 120 x 
99 mm 	 III 	40,- 
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977 	HINDENBURG, Paul v. (1874-1934), Reichspräsident, Medaille 1927 (v. Hörnlein), 
a. s. 80. Geburtstag, Vs.: Kopf n. r., Rs.: 4 Zeilen über Girlande, 0 36 mm, 19,8 g 

978 	HUGENBERG, Alfred (1865-1951), deutschnat. Politiker in der Weimarer Republik, 
Chef der UFA, einseitige Bronzemedailleo. J. (v. F Beyen), s. Brustb. halbl., 087 mm R 

979* HUMBOLDT, Alexander von (1769-1859), Wissenschaftler, Bronzemedaille o. J., 
(v. Loos / Pfeuffer, 1829), Vs.: Kopf n. 1., Rs.: 7 Zeilen in Eichenkranz, Brett. 528, 
Kluyskens II 50,3, So. P 35, 0 41 mm 

980 	JAHN, Friedrich Ludwig (1778-1852), bekannt als Turnvater, Medaille 1907, Vs.: 
bärt. Brustb. halbr., Rs.: Gravur in Kranz, Preis des TC Victoria Köln-Ehrenfeld, 
Weil. KI113418, 0 36 mm, 18,42 g 	 entf. Henkel 

981 	KOLPING, Adolf (1813-1865), Gründer der kath. Gesellenvereine, hohl geprägtes 
Messingblech-Bild, zur Erinnerung an die Wallfahrt zum Kolpinggrab in Köln, in 
verziertem Rahmen Porträtmedaillon mit seiner Büste n. 1., vgl. Weil. K III 2893, 
113 x 85 mm 	 Reste von Vergoldung 

982 	Ders., Medaille o. J., Vs.: Kopf n. 1., Rs.: RELIGIO ET LABOR - FUNDAMENTUM 
POPULI um Kreuz, 0 20 mm, 3,95 g 	 (986) Gold 

983* Ders., Medaille o. J., wie vor, 0 20 mm, 3,96 g 
	

(986) Gold 

984 	KRUPP, Alfred (1812-1887), Essener Gußstahlfabrikant, vergoldete Bronzemedail- 
le 1892 (v. Scharf), a. d. Errichtung des Alfred Krupp-Denkmals, Vs.: die Brustb. 
Friedrich Alfred (1786-1826) und Alfred Krupp n. r., Rs.: Denkmal, W.T. 4786, 0 42 
mm 

985 	Ders., ovale Tragemedaille 1912 (v. H. Hahn), a. d. 100 jähr. Firmenjubiläum, Vs.: 
Kopf Alfred Krupp n. 1., Rs.: steh. Mann an Amboß mit Schwert und Hammer, 
50 x 38 mm 	 mit großer Öse 

986* LAUBE, Heinrich (1806-1884), Schriftsteller, Direktor des Wiener Burgtheaters, 
Bronzemedaille 1876 (v. Tautenhayn), a. s. 70. Geburtstag, Vs.: Kopf n. 1., Rs.: 7 
Zeilen in Kranz, W.T. 4876, F. u. S. 3850, 0 50 mm 

987 	MARX, Karl (1818-1883), Sozialtheoretiker, verfaßte „Das Kapital", einseitige Bron- 
zehohlgußmedaille o. J., Brustb. v. v., darüber bogig: PROLETARIER ALLER LÄN-
DER VEREINIGT EUCH, 0 78 mm 

988 	MOZART, Wolfgang Amadeus (1756-1791), Komponist und Musiker, Medaille o. J. 
(1931), a. s. 175. Geburtstag, Vs.: Brustb. n. r., Rs.: Lyra zwischen Wappen, i.Hg. 
Ansicht der Salzburger Burg, 0 36 mm, 19,2 g 

989 	SCHEELE, Martin Lucas (1683-1751), Bürgermeister in Hamburg, Medaille 1751, 
a. s. Tod, Vs.: behelm. Familienwappen, Rs.: CANDORE AC PRVDENTIA ..., Sarko-
phag, Gaedechens 1872, 0 28,5 mm, 7,05 g 

990 	SIEMENS, Werner von (1816-1892) und Wilhelm, Industrieller, große rechteckige 
Bronzehohlgußplakette 1922 (v. W. Lobach), a. d. 75 jähr. Jubiläum der Firmen-
gründung, beider Brustb. einander zugewandt, dazwischen Säule mit 1847 / 12. X. 
/ 1922, 180 x 133 mm 

991 	STRESEMANN, Gustav (1878-1929), Reichskanzler der Weimarer Republik, Medail- 
le 1930, a. d. Rheinlandräumung, Vs.: s. Brustb. halbl., Rs.: Paar vor aufgeh. Son- 
ne, 0 36 mm, 24,9 g 	 Patina 

III 24,- 

III 140,- 

III 80,- 

III 20,- 

III 30,- 

II 38,- 

II 38,- 

III 35,- 

III 35,- 

III 45,- 

III 30,- 

11-111 1 5, - 

III 50,- 

III 100,- 

II 18,- 
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993 

992 	WEINBERG, Arthur von, Vorstand IG-Farben, Bronzemedaille 1933 (v. A. Hartig), a. 
s. 50 jähr. Arbeitsjubiläum, Vs.: Brustb. n. r., Rs.: 6 Zeilen und Jahr über Lorbeer- 
zweigen, 0 85 mm 	 III 	90,- 

993* WIEBEL, Johann Wilhelm von (1767-1847), Chef des preuß. Militär-Medizinalwe-
sens, Bronzemedaille 1834 (v. Brandt), Vs.: Kopf n. r., Rs.: Äskulap schreibt den 
Namen Wiebels auf Steinblock, Brett. 1322,0 48 mm 	 III 	45,- 

994 	WOLTER, Charlotte, K.u.K. Hofschauspielerin (geb. 1834 in Köln - 1897), große 
Bronzeplakette 1893 (v. C. Wachtmann), ihr Brustb. n. r. in Hochrelief, links i. F. bekr. 
Wappen, Weil. K III 2985,0 144 mm 	 Abguß III 	35,- 

111 



Miscellanea 

995 	Reformation, Medaille 1617 (v. Chr. Maler, Chronogramm), a. d. 1. Säkularfeier der 
Reformation, Vs.: Johann Georg I. von Sachsen und Luther neben Tisch mit Bibel, 
Rs.: 10 Zeilen, Whiting 79, Mers. 869, 0 42 mm, 20,36 g 	Hsp, späterer Guß IV 	50,- 

996 	- kl. Medaille 1830 (v. Krüger), a. d. 3. Säkularfeier der Augsburger Konfession, 
steh. Luther/ 8 Zeilen, Whi. 666, 0 22 mm, 3,42 g, dazu: Messingmedaille 1817 (v. 
Stettner), a. d. 3. Säkularfeier der Reformation, Vs.: Brustb. Luthers n. r., Rs.: 7 Zei- 
len in Kranz, Whi. 563, 0 33 mm 	 2 Stück IV 	30,- 

997* Krieg und Frieden, Medaille 1678, a. d. Frieden von Nijmwegen zwischen den 
Niederlanden, Frankreich, Österreich, Spanien, Dänemark, Schweden und Bran-
denburg, Vs.: Pfeilbündel mit Kranz und Lilienstengel, Rs.: 9 Zeilen Text, P.i.N. 293, 
v. L. 111233, 0 42 mm, 15,86 g 

	
III 	130,- 

998 	- Zinnmedaille 1684 (v. Karlsteen), a. d. Frieden von Altona zwischen Dänemark 
und Holstein durch Vermittlung der Kurfürsten von Brandenburg und Sachsen, Vs.: 
Handschlag unter Krone, darin stecken zwei Palmzweige, Rs.: 15 Zeilen, P.i.N. 331, 
0 53 mm 	 späterer Guß IV 	35,- 

999 	Luftfahrt, Bronzemedaille 1878 „Henry Giffard" a. d. Aufstieg mit einem Fesselbal- 
lon in Paris, Vs.: Fesselballon schwebt über den Tuilerien, Rs.: 6 Zeilen, Button 16, 
0 51 mm 	 Reste von Vergoldung, mit Öse und Ring IV+ 	30,- 

1000 - Medaille 1929, a. d. Weltrundfahrt von LZ 127, Vs.: die Brustb. von Graf Zeppelin 
und Hugo Eckener n. 1., Rs.: Zeppelin über Meer, Bu. 250, 0 36 mm, 25,3 g 

	

in Original-Schachtel II- 	30,- 

1001 - Bronzemedaille 1929 a. d. gl. Anlaß, Vs.: die Köpfe von Graf Zeppelin, Dr. Dürr 
und Dr. Eckener n. 1., Rs.: Globus mit Reiseroute, Bu. 244, 0 36 mm 	 III 	20,- 

1002 Medicina in Numis, Bronzemedaille 1832 (v. J. D. Boehm), a. d. Versammlung der 
deutschen Naturforscher und Ärzte in Wien, Vs.: Danubius bekränzt Vindobona, 
Rs.: in Blumenkranz XAIPEIN, Brett. 2410, 0 41 mm 	 geschwärzt IV+ 	25,- 

1003* lus in Numis, Medaille o. J., (Ende 17. Jh.), a. d. Urteil des Salomon, Vs.: thron. 
Salomon zwischen Wachen, davor Frau und Kind, Rs.: Justitia über Schriftkartu- 
sche GOTTES / WEISHEIT MAN SEHEN / KAN 	GPH Kisch 0 44,5 mm, 
23,2 g 

1004 ludaica, Görlitzer Scheckel, Silber, Vs.: Räuchergefäß, Rs.: Olivenzweig, Kisch, 
Grundtyp D 

1005* Freundschaft, Medaille o. J. (v. Loos, um 1800), Vs.: Chronos über Erball, Rs.: in 
Efeukranz vier Zeilen, So. B 26, 0 36 mm, 13,13 g 

IV-IV- 90, - 

IV 	35,- 

III 	25,- 

1006* Lob der Arbeit, Medaille o. J. (v. Loos), Vs.: die Attribute des Fleißes vor einem 
Denkmal, Rs.: Steinblock mit Kranz, Füllhorn, Lorbeerzweig, So. B 40, 0 30 mm, 
9,5 g 	 III 	25,- 

1007* Religion, Silberabschlag vom Dukaten (18. Jh.), auf die Allwissenheit Gottes, Vs.: 
Stadtansicht, darüber Auge, Rs.: Waldlandschaft, darüber Ohr, GPH 1209, 0 20,5 
mm, 2,9 g 	 III 	20,- 

1008 - Bronzemedaille 1838 (v. Penin, Lyon), a. d. 2. Säkularfeier des Festes Mariae 
Himmelfahrt, Vs.: Ludwig XIII. kniend, darüber in Wolken Madonna mit Kind, Rs.: 7 
Zeilen in Sternenkranz, 0 50 mm 	 111-IV 	20,- 



997 

1005 

1009 - Taufe, Hohlgußmedaille o. J., 18. Jh., Vs.: Mann in antikem Gewand hält Täufling 
über Taufbecken, davor steh. Religio mit Taufkanne, i. Hg. steh. Personen, eine mit 
Anker, oben strahl. Gottesauge, i. F. alte Silberstempel, Rs.: kursive Gravur auf die 
Taufe von Elinora Margarita Chiusole..., 1811, 0 74 mm, 74,5 g entfernter Henkel 

1010 - Wallfahrt, Maria Zell / Österreich, Bronzemedaille 1857 (v. Drentwett), a. d. 700 
Jahrfeier der Rückführung des Gnadenbildes, 0 41mm, Peus 2276; Zinnmedaille 
o. J. (v. Neudeck, um 1896), 0 44 mm, dazu: versilb. Messingklischee Gnadenbild, 
0 60 mm 	 3 Stück 

1011 Satire, antipäpstliche Bronzegußmedaille auf den Naumburger Bischofsstreit 1543, 
Vs.: Doppelkopf Papst und Teufel, Rs.: Doppelkopf Kardinal und Narr, Whi. 47, Fiew. 
162, 0 37 mm 	 späterer Guß, gelocht 

1012 Jugendstil, Bronzeplakette o. J., Storch findet Baby auf einem großblättrigen Pflan-
ze, von einem Zwerg hinter einem Baum beobachtet, 40 x 32 mm 

1013 Medaillen-Lots: Köln, kleine Sammlung Medaillen, 19. - Anfang 20. Jh., AR (10), 
AE (10), Me (19), Zn (1), Fe (1), Weiler K III 2325, 2351, 2511, 2544, 2603, 2834, 3002 
var., 3088, 3219, 3221, 3317, 3381, 3540, 3166, 3758, 3799, 3827, 3830, D III 478 

23 Stück 

IV 60,- 

III 50,- 

IV 30,- 

111 25,- 

111-1V 120,- 

113 



1014 - Düsseldorf, 19. Jh. bis Anfang 20. Jh., AR (2), AE (4), AE versilb. (1), Zn (2), W.T. 
1750, dazu Beckum, Medaille 1924 700 Jahrfeier 	 10 Stück 

1015* Freimaurer-Bijoux, 18. Jh., achstrahl. Ordensstern, darauf von Uroborus umschlun-
ges emailliertes Kleinod: unter Auge Gottes Handschlag über Lorbeerzweigen, Rs.: 
graviert E. v. A., Bronze vergoldet, Peltzer TER 0 49 mm 

an breitem weiß-blau-weißem Band 

1016* - ca. 1820, wahrscheinlich Loge Royal York of Friendship, Berlin, Pentagramm, i. d. 
Winkeln Flammen, belegt mit flammendem Herz auf achtstrahl. Stern, Bronze ver-
goldet, vgl. R. F. Gould, History of Freemasonery III, Tf. XXVII, Pel. -, 0 49 mm 

1017 Schützenwesen, silberne Schützenkette der Sebastianus Schützengesellschaft 
Bonn (ca. 1920-1927), mit 10 Anhängern, für Präsidetntschaft etc., Länge 53 cm, 
ca. 430 g 

1018 - Silbernes Schützenkreuz an versilberter Kette und V-förmigem Eichenlaub, Spalt-
kreuz mit Strahlenkreis, im Zentrum vergoldet: unter Schützenhut, Zielscheibe vor 
Gewehren u. Eichenlaub, Rs. Gravur „ II. Ehrenpreis / Bonn / 1911", Anhänger 
51 x 51 mm, Kettenlänge 80 cm, 61 g 

1019 Wachsbossierung, wahrscheinlich Abguß, 17. Jh., zwei Paare (Brautpaar und 
Schwiegereltern) und ein Lautenspieler, auf roter Wachsplatte erhebt sich die Bos-
sierung in Hochrelief, in altem grünem Holzrahmen, Rückseite mit Papier verklebt, 
alter religiöser latein. Buchtext, 17 Jh., 10 x 7,2 cm. 
Foto kann angefordert werden. 

Miniaturmedaillen 

Medaillen-Suite anläßlich der Krönung des späteren Kaisers Joseph I. zum römischen König in 
Augsburg 1690, von P. H. Müller und C. Lebherr, 0 17 - 18 mm 

1020* Bayern, Maximilian II. Emanuel, 1679-1726, Vs.: ELECTOR BAVARIJE Kurfürst zu 
Pferd n. r., Rs.: TERRET ET TERIT, sitz. gefesselter Türke, darüber Blitze, Witt. 1511, 
Forster 235, 2,2 g 

1021* Brandenburg-Preußen, Friedrich 111., 1688-1701, Vs.: ELECTOR - BRA- NDEBVRG, 
Kurfürst zu Pferd n. r., Rs.: NON - FLECTITVR, Säule von zwei Windgesichtern bepu-
stet, Fo. 244,Bro. 372, 2,8 g 

1022* - ähnl. wie vor, aber Rückseite mit größerer Säule, Fo. 244 var., 2,2 g 

1023* Köln, Erzbistum, Joseph Clemens v. Bayern, 1688-1723, Vs.: ELECTOR COLNIAE, 
Kurfürst zu Pferd n. r., Rs.: IN HOC SIGNO VINCAM, ovaler Kurschild, Fo. 251 var., 
Witt. -, 2,5 g 

1024* Mainz, Erzbistum, Anselm Franz v. Ingelheim, 1679-1695, Vs.: ELECTOR MAGVN-
TINVS; Kurfürst zu Pferd n. r., Rs.: SIT PRIMO SECVNDVS, Rad auf Grasboden unter 
Wolke, Fo. 257, 2,1 g 

1025* Pfalz, Philipp Wilhelm, 1685-1690, Vs.: ELECTOR PALATINATVS, Kurfürst zu Pferd 
n. r., Rs.: VNO E SEMINE, Granatapfelbaum mit Früchten, Fo. 240, 2,7 g 

1026* Sachsen, Johann Georg III., 1680-1691, Vs.: ELECTOR - SAXONIAE, Kurfürst zu 
Pferd n. r., Rs.: SIC SAXO TRIVMPHAT, am Boden Kopf eines Türken, darüber Wol-
ke, Fo. 247, 2,16 g 

111-IV 50,- 

III 80,- 

III 60,- 

III 120,- 

III 50,- 

III 400,- 

III 40,- 

IV+ 40,- 

III 40,- 

IV 40,- 

III- 40,- 

II 50,- 

11-111 50,- 

1 4 



1020 1022 1021 

1027* - ähnl. wie vor, aber Vs. ELECTOR - SA - XONIAE, Fo. 247, 2,2 g II 	50,— 

1016 

1015 • 
1024 1025 1026 1027 1028 

1028" - Miniaturmedaille o. J. (1688), a. d. Feldzug gegen Frankreich, Vs.: geharn. Brustb. 
n. r., Rs.: PRESSIS AUXILIO, Schwert, Lanze, Fahne ins Kreuz gestellt, Tentzel 66/IV, 
Eng. 1008, 0 15 mm, 2,13 g 

	
III+ 	20,- 
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1029* Trier, Erzbistum, Johann Hugo v. Orsbeck, 1676-1711, Vs.: ELECTOR TREVIREN-
SIS, Kurfürst zu Pferd n. r., Rs.: VTRISQUE FVMIGAT, Räuchergefäß vor rauchender 
Kanone, Fo. 260, 2,1 g 	 III- 	40,- 

1030* Römisch-Deutsches-Reich, Leopold 1., 1658-1705, Vs.: L: 1: VI. - ROMANO, der 
Kaiser zu Pferd im Galopp n. r., Rs.: CORONIS ADDE CORONAS, Hand aus Wolken 
hält Krone, Fo. 222, 2,1 g 	 III 	60,- 

Rechenpfennige 

1031* Mansfeld, Mzm. Martin Kune oder Koburger, Rechenpfennig 1567, Vs.: VERBVM 
DO MONET INE, bekr. Wappen, in Vlieskette, Rs.: GV F IN D NOT G 48 V I Q, Waage 
überJahr und MK, Neumann 31523, 0 25 mm 	 IV 	60,- 

1032* Nürnberg, Venuspfennig, Ende 15. - Anfang 16. Jh., Vs.: gevierter französ. Schild, 
belegt mit flandrischem Löwenschild, darüber Krone, Rs.: weibl. Gestalt hält Funken 
sprühende Granate und Sprenkler, N. 32418, 0 33 mm 	 IV 	60,- 

1033 - Hans Schultes (verschied. Meister dieses Namens, Mzm. ca. 1553-1610), Kopf-
pfennig, Vs.: GLICK IST WALCZET VND FLIG, geharn. Brustb. n. r., Rs.: rauntenför- 
miger Schild mit vier Lilien, N. Staatl. Mzslg. München 375, 0 27 mm 	 IV 	45,- 

1034 - Kilian Koch, Mzm. ca. 1585-1610, Rechenpfennig 1587, Vs.: zwischen Sonne und 
Flügelpaar senkrecht FIRMABO, seitlich Feuerzungen, Rs.: overaler Schild mit zwei 
Löwen, N. 32204, Stange 45, 0 27,5 mm 	 IV 	75,- 

1035 - Cornelius Lauffer, Mzm. ab 1658, Rechenpfennig 1676, Vs.: geharn. Brustb. Lud- 
wig XIII. n. r., Rs.: ORNAT ET IRRIGAT, Springbrunnen, N. 32404, 0 27,5 mm 	Me 111-1V 	35,- 

1036 - Lazarus Gottlieb Lauffer, Mzm. ab 1663, Rechenpfennig o. J., Vs.: geharn. Brustb. 
Ludwig XIV. n. r., Rs.: bekr. Lilienschild, N. 32409, 0 29 mm 	 Me 111-1V 	30,- 

1037 - Lot von 10 Rechenpfennigen des 18. Jh., dabei: Hoger, Dorn, Leikauff, alle ver- 
schieden, 0 17 - 20 mm 	 10 Stück, Me IV 	40,- 

1038* Braunschweig-Lüneburg, Heinrich Depsern, Mzm. 1599-1612, Rechenpfennig 
1603, Vs.: behelm. Schild Rs.: schreitender Heiliger mit Palmzweig u. geschultertem 
Kreuz und Kelch, N. 31655 var., 0 23 mm 	 gelocht IV 	25,- 

1039 - Zellerfeld, Christoph Engelhard Seidenstücker, Mzm. 1780-1785, Rechenpfennig 
o. J., Vs.: bekr. ovaler Schild, Rs.: sitz. Spes auf Felsen, links offener Schacht, N. 
31774, 0 25 mm 	 IV 	30,- 

1040 - Clausthal, Joh. Wilhelm Schlemm, Mzm. 1753-1788, Vs.: steh. weibl. Figur mit 
Füllhorn und Waage, Rs.: Fortuna auf Rad mit Segel, N. 31820, 0 26 mm 	 IV 	20,- 

1041 - Lot: Vs.: steh. weibl. Figur hält Senkblei und Waage n. I. über Füllhorn, Rs.: Tisch 
mit Spielbrett u. a. Utensilien, N. 31828, 30, 0 26 mm 	 4 Stück IV 	40,- 

1042 - Lot: ähnl. wie vor, N. 31829, 30, (1 Stück versilbert) 	 3 Stück IV 	30,- 

1043 - Lot: ähnl. wie vor, aber ein Stück mit variierender Darstellung, Füllhorn und Arm- 
haltung rechts von der Figur, N. 31828, 33 	 4 Stück IV 	40,- 

1044* Sachsen, Michael Roth und David Seifahrt, Rechenpfennig 1622, Vs.: behelm. Wap- 
pen, Rs.: verzierter Schild mit Eichenzweig, N. 32730 	 R IV 	80,- 

1'r  



1030 

411)11)41 
1031 	 1038 	 1044 

1032 

1047 

1048 

1045 Niederlande, nördliche, Rechenpfennig 1594, Dordrecht, Vs.: 5 Männer n. r. ste-
hend, einen Baum mit einem Seil niederreißend, Rs.: 7 Zeilen und Jahr, v. L. 1440, 
Dugniolle 3338, 0 29 mm 

1046 - Niederlande, südliche, Moritz von Nassau-Oranien, Rechenpfennig1601, Dor-
drecht, Vs.: s. Hüftb. halbr. mit geschultertem Schwert, Rs.: bekr. Wappen, v. L. I 
543, D. 3518, 0 30 mm 

Marken und Zeichen 

1047* Harz / Hannover, Bergwerksmarke o. J., Vs.: GLÜCK AUF in Kranz, Rs.: Schlägel 
über Grubenlampe, Müseler 26 / 14b, 0 19 mm, 2,58 g 

1048" Haag / Oberbayern, Kupferzeichen des kurfürstl. Brauhauses in Haag, einseitig, oval 
von 1766, rund o. J., „1/2" 4 B V über H, (= 1/2 Viertel des churfürstl. Brauhauses), 
Witt. 2225 C u. B, Rs.: N. 6825, 6826 	 2 Stück 

1049 Bochum, Messingmarke der BVG (Bochumer Verein für Gußstahlproduktion, Vs.: 
BVG, Rs.: in Kranz A bzw. M (Abend- bzw. Mittagessen), Menzel 1648 	2 Stück 

1050 Jünckerath, Kantinenmarken der Gewerkschaft, ca. 1900, 1) für 1 Bier (Ms), 2) Kon- 
trollmarke, gelocht (Ms), 3) Zinnmarke, gelocht, Me. - , 	 3 Stück 

III- 35,— 

IV+ 50,- 

IV+ 28,- 

IV 45,- 

IV 18,- 

IV 20,- 

1 1 7 



1051 Köln-Bonner Eisenbahn, Alu-Marke o. J., Vs.: Flügelrad über Kontrollnummer, Rs.: 
leer, 0 22,5 u. 30 mm, Me. 7305 	 2 Stück R 	III 

	
32,- 

1052 Fährmarken, Ginsheim, ca. 1950/60, Glas, Rot (Hin- u. Rückfahrt), Grün (einfache 
Fahrt), 0 25 mm 	 2 Stück III 	25,- 

1053 Lots: Marken und Zeichen der Stadt Bonn, der Universität (Juristisches Seminar, 
Mensa), verschiedener Firmen (Vossler, VAW), Welthungerhilfe, Krebshilfe, u. a. 

24 Stück 111-1V 	28,- 

1054 - Bier-, Getränke- und Essensmarken, vorwiegend von Bonner Restaurants (z.B. 
Hotel Petersberg), Brauerei Machold, u. a. Einrichtungen (Kath. Vereine, Ortskran-
kenkasse etc.), dazu: Bronzejeton „Weinstock" ohne Ort u. Jahr, Me. 134, 1744, 
1768, 1780, 10941 - 1 u. 2, 16879, 11106 	 21 Stück 111-1V 	40,- 

1055 Studentica, Marken verschiedener Corps in Bonn: Alemania, Messing-Biermarke 
o. J. (um 1900), Zirkel / Bierglas, 018,5 mm; Arminen-Haus, Zirkel /3 Zeilen, 0 22 mm, 
Me. 1740, 1746 	 2 Stück III 	40,- 

1056 - Arminia, Messing-Biermarke o. J., Zirkel / Wert, 0 21,5 mm, Me. 1742.2 

1057 - Rheno-Borussia, für Wintersemester 1898/99, Vs.: Zirkel, Rs.: sitz. Bacchus in 
Rebenkranz, Me. -, 0 20,5 mm 	 III 	50,- 

1058 - Bavaria, achteckige Messing-Biermarke o. J., Zirkel / Schrift, 0 23 mm; Borussia, 
Messingmarke o. J., Zirkel / 39; 0 22 mm; Rhenania, Alumarke unsign., Zirkel / leer, 
0 28 mm, Me. - 	 3 Stück III 

	
36,- 

1059 - Ripuaria, Messingmarke o. J., Zirkel / leer, 0 26 mm; Messingbiermarke o. J., Zir-
kel / Schrift, 0 20 mm; sechseckige Zinkmarke, Zirkel / leer, gelocht, 0 24 mm 

	

3 Stück III 
	

25,- 

1060 - studentisches Schulter- oder Brustband des Saxo-Borussia-Corps Heidelberg, 
mit Zirkel-verziertem Elfenbeinknopf, 19. Jh. (weiß-schwarz-grün-weiß), dazu: vier- 
farbiges Brustband (silber-gold-rot-braun), ohne Zuweisung, 	 2 Stück III 

	
36,- 

1 1 8 



1062 

Handwerkerzeichen 
Verzierte Silberblechplaketten des 18. Jahrhunderts 

1061 Weberzunft Zeichen o. J., ovale Form, in der Mitte hochgetriebenes Oval, auf dem 
flachen breiten Rand mit Akanthusranken graviert, auf der leicht erhabenen Mittel-
fläche in Lorbeerzweigen kursive Schrift, „Der Gesel / len Schüldt" über drei Weber- 
schiffchen, 80 x 67 mm, 12,86 g 	 III 	35,- 

1062* — Zeichen o. J., barock geschweifter Schild aus Silberblech, beiders, graviert, Vs.: 
im Zentrum einer großen Blüte: PETER SCHMEL / VON BRIEZEN (Schlesien, Reg.-
Bez. Breslau), Rs.: drei ins Dreieck gestellte Weberschiffchen, umgeben von zartem 
Blütenkranz, an dreifachen Silberkettchen, Ende 18. Jh., 68 x 65 mm, 12,37 g 	III 	50,- 

1063 Schumacher-Innung, Zeichen 1752, prächtiger in Relief gedrückter Silberschild mit 
reicher Ranken- und Blütenverzierung, Punzierung auf dem erhöhten Mittelfeld, 
Doppeladler, auf der Brust Stiefel, oben H.J.K, 115 x 93 mm, 23,61 g 	 III 	50,- 

1064 — Zeichen 1756, barocker geschweifter kleiner Silberschild mit hochgetrieben ova-
len Mittelteil: darauf graviert um Stiefel: JOHAN KRÖGER — 1756, auf den Seitenrän- 
der gravierte Ranken, 57 x 46 mm, 8,7 g 	 mit s-förmigem Haken IV 	40,- 

1065 — Zeichen 1763, ovale Silberblechplakette, auf dem Rand graviert mit Ranken und 
Krone, auf der oval gewölbte Mittelfäche ein Stiefel, umher in fein gepünkelter Kur-
siv-Schrift: „Hans Früchtnicht Ao 1763", 109,9 x 84 mm, 31,1 g 

mit s-förmigem Haken 	40,- 

1066 — Zeichen 1765, ovale Silberblechplakette mit in Rocaillen graviertem Rand, oben 
Krone, auf getriebenem ovalem Mittelschild Stiefel, Monogramm F — SK über Ao 
1765, 101 x 77 mm, 17,91 g 	 mit s-förmigem Haken III 	40,- 

119 



1067 - wappenschildförmiges Zeichen 1821, der geschweifte Rand auf der Kante nur mit 
Strichelverzierung, im ovalen hochgetriebenen Mittelteil Stiefel, umher in gepünkel-
ter Kursiv-Schrift: „Hinrich Bilsterfelt Oldgesell 1821", 65 x 51 mm, 11,45 g 

mit s-förmigem Haken 

1068 Brauer-Innung, wappenschildförmiges Zeichen 1781, aus Messing, EHDPP über 
gravierten Brauersymbolen und Jahr 17 - 81, darunter drei hochgetriebene Eisenhü-
te, rundum gepunzte Ringel, 65 x 60 mm 

1069 Ohne Handwerkskennung, ovales Silberblech, auf dem breiten Rand vegetabile Ver-
zierung, im erhabenen Mitteloval Gravur: „Gottlieb Sylvius / Maench / Ernst Gottlieb / 
Weiß / 1731", 87,5 x 72,5 mm, 14,45 g 

1070 Herzförmiges Silberblechplakette, außen mit verschlungenem Kranz aus Girlande 
und Band, durchbrochen gearbeitet, im erhaben getriebenem Herz dünn gepünkelte 
Kursiv-Schrift: „Für / Gesche / Lüders / 1777", 78 x 66 mm, 12,6 g 

mit s-förmigem Haken 

1071* Silberne Widmungsplakette 1794 verehrt durch die Probstin Louisa Anna Gräfin von 
Rantzau /Schleswig-Holstein, wahrscheinlich zu einer Stiftung. Unter einem Früch-
tekorb in Rokoko-Kartusche erhabenes ovales bekr. und dreifach behelm. Wappen 
von Rantzau, darunter gepünkelte gravierte Kursivschrift. Aus Silberblech getrieben, 
39,2 g, 143 x 103 mm 	 Abbildung verkleinert 

IV 40,- 

IV 25,- 

III 36,- 

III 36,- 

III 200,- 
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1074 

1072 

1073 

Orden und Ehrenzeichen 

1072* Königreich Preußen, Kronenorden, gestiftet 1861, Kreuz 4. Klasse, Vs.: Krone in 
blau aufgelegtem Emaillering, darauf „Gott mit uns", Rs.: Monogramm goldfarben in 
blau aufgelegtem Emaillering, darauf „Den 18. October 1861", 43 x 43 mm 

	

mit Trageöse und Ring, vorzüglich 	60,- 

1073* — Bruststern des Kronenordens 2. Klasse, dazu das Ordensbrustband (himmel)blau-
weiß-blau, B. 7 cm, L. 120 cm, wurde von der linken Schulter zur rechten Hüfte ge- 
tragen 	 vorzüglich 	200,- 

1074" Sachsen, Albrechtsorden, 1. Klasse, Offizierssteckkreuz mit Krone und Kranz, Me-
daillon mit Brustb. Albrechts, blau umrandet, Umschrift: ALBERTUS ANIMOSUS, 
(Herstellerbez. Scharffenberg), Gebauer 4.63, 47 x 71 mm 	 vorzüglich 

	
450,— 



1076 

1075* Polen in der russischen Zarenzeit, Bruststeckstern 1. Grades, im Zentrum Mo-
nogramm Stanislaus, rot emaillert auf weiß, Devise: PRAEMIANDO INCITAT, (wurde 
unter den russ. Zaren nach der Übernahme Polens 1815 weiter verliehen), 0 90 mm 

	

vorzüglich 
	

150,- 

1076* Östereich-Ungarn, Militär-Verdienstkreuz, gestiftet von Kaiser Franz Josef I. 1849, 
für Offiziere, die in Frieden und Krieg ersprießliche Dienste geleistet haben, hier 
3. Klasse, in rot-weißem Kreuz mit Lorbeerkranz, Rs.: nur weiß emailliert, 0 33 mm 

	

mit Öse und Ring, vorzüglich 
	

40,- 

1077* Hessen-Darmstadt, Kammerherrenschlüssel, großer feuervergoldeter Schlüssel in 
Jugendstilart, im Kopf bekr. Löwenwappen, r. u. I. E - L = Ernst Ludwig, hess. Groß- 
herzog 1892-1918, auf rotem Band, L. 15,5 cm 	 vorzüglich 

	
250,— 



1078 
(Abbildung verkleinert) 

1078* Kaiserliches Erinnerungs-Ehrenzeichen zum ersten Ritterschlag 
bei der Krönung Leopold II. 1790 in Frankfurt für den 
Freiherrn Wolfgang Heribert v. Dalberg, 
Erinnerungs-Ehrenzeichen 1790, ähnlich einem großen Orden in Gold: unter der 
Reichskrone der doppelköpfige Reichsadler mit Insignien, die Federn in Zellen-
schmelz fein schwarz-grau emaillert. Die ovalen Brustschilde auf Vorder- und Rück-
seite ebenfalls in Email, Vs.: PRIMUS HAEREDIT EQUES - PUBLICATUS IN CORO-
NAT CAESAR 1790, das Medaillonbild zeigt auf fein und detailreich gemaltem Email 
den thron. Kaiser Leopold II., u. a. in Anwesenheit von zwei Kurfürsten, der dem 
vor ihm kniendem gerüsteten Ritter den Ritterschlag erteilt. Dieser hält am rechten 
Arm das Dalberg`sche Wappen. Um diese Szene stehen noch weitere Personen. 
Rs.: HOC CAESARI INSIGNIS DECUS AD MEMORIAM RETULIT... um quadriertes 
Wappen des Geschlechtes v. Dalberg, sechs goldene Lilien auf blauem Grund und 
ein schwarzes Ankerkreuz auf Gold, darüber Turnierkragen, H. 135 mm, B. 76 mm, 
Gewicht 115 g, Abb. in Originalgröße siehe 4. Umschlagseite. Trotz kl. Email-Schä-
den, vorzügliches Kleinod 

wahrscheinlich Unikum aus altem Adelsbesitz, 18 Karat Gold 12.000,— 

Das Geschlecht der Freiherren v. Dalberg hatte seit dem 15. Jh. das Privileg bei Kaiserkrönungen 
immer den ersten Ritterschlag in Empfang nehmen zu dürfen. Im Laufe der Jahrhunderte hatte 
es bedeutende Persönlichkeiten hervorgebracht. Vor der Zeremonie für den ersten Ritter wur-
de jeweils ausgerufen: „Ist ein Dalberg dar; In späterer Zeit wurde dies zum geflügelten Wort. 



Zur Zeit der Krönung Leopolds kam der spätere Erzbischof und letzter Kurfürst von Mainz, Karl 
Theodor Fhrh. v. Dalberg (1744-1817), da im geistlichen Stande und seit 1787 Koadjutor im Erz-
stift und Kurfürstentum Mainz und Hochstift Worms, für diese Ehrung nicht in Frage. Nach dem 
Reichsdeputationshauptschluß 1803 gewann er zunächst die Würde eines Kurerzkanzlers, nach 
der Gründung des Rheinbundes 1806 wurde er souveräner Fürstprimas diese Bundes. So fiel 
die Ehre an seinem jüngeren Bruder Wolfgang Heribert v. Dalberg, geboren 1750 in Herrnsheim 
bei Worms, gestorben 1806 in Mannheim. Er war 1778-1803 Intendant des Theaters in Mann-
heim, stand in umfangreicher Korrespondenz mit Schiller, dessen erste Dramen er zu Mannheim 
aufführen ließ, und der ihm „Kabale und Liebe" widmete. An ihn sind Schillers „ Briefe an den 
Freiherrn v. D." (Karlsruhe 1819) gerichtet. Durch den Reichsdeputationshauptschluß kam Mann-
heim 1803 an Baden und Heribert v. Dalberg wurde badischer Staatsminister. Das Geschlecht 
der Freiherren v. Dalberg ist Anfang des 20. Jh. erloschen. 

1078 a Seidenes Ordensband oder —schärpe, in den v. Dalberg'schen Farben: Gold-Blau- 
Silber, B. 125 mm, L. 4 m 	 35,- 

1079* Ein Paar Schulterklappen eines Rittmeisters im 1. preuß. Garde Dragoner Regiments 
„ Königin Victoria I. von Großbritannien und Irland !, gehörte zur Garde du Corps 
Garnison Berlin, Klappen rot, mit silberner Litze und halbmondförmiger vergoldeter 
Messingfassung, Monogramm VIR unter preuß. Krone zwischen zwei Sternen, Ende 
19. Jh., Maße: H. 14,5 x B.12 cm (Träger bekannt) 	 2 Stück, vorzüglich 

	
120,- 

1080 Schweres silbernes Zigarettenetui vom demselben Besitzer, (wahrscheinlich Ab-
schiedsgeschenk des vorher beschriebenen Regimentes Königin Victoria I. von 
Großbritannien und Irland), auf der Vs.: das gleiche bekr. Monogramm in VIR hell-
blau emailliertem Feld, innen vergoldet und Silberstempel 800 und Silberschmiede- 
marken, 95 x 65,5 x 14,8 mm, 132 ,6 g 	 vorzüglich 

	
50,- 

1079 
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Sphragistik - Siegelkunde 

1088 

1089 

1087* Spätgotisches Siegel, spitzovale Siegelplatte, Messing mit gelochtem Griff, Christus 
(Heiliger) in Taufbecken ?, darüber Kelch mit drei Hostien, gotische Schrift scheint 
nicht aus dem deutschsprachigen Raum zu stammen, nicht zu entziffern, England 
13./14 Jh. ?, 0 79 x 40 mm 

1088* - spitzovale Siegelplatte, Messing mit Griff, in dreispitzigem Gehäuse steh. Mut-
tergottes mit Kind auf Mondsichel in Flammenkranz, umher kleine gotische Schrift, 
nicht lesbar, 0 64 x 42 mm 

1089" - spitzovale Siegelplatte, Messing mit Griff, steh. Bischof mit Buch und Hirtenstab 
unter einer Kirche oder Burg ?, die Schrift ist nicht in allen Buchstaben zu entziffern, 
0 55 x 35 mm 

1090* Gotisierendes Siegel, spitzovale Siegelplatte, Messing mit Griff, Umschrift NOSTRE 
DAMES DE LA REOLE 1679 (Reole = Stadt in Frankreich, Gironde), Madonna mit 
Kind zwischen zwei Kerzenleuchtern stehend, darunter Wappen mit Kreuz in Zwei-
gen, 0 59 x 37 mm 

1091" - spitzovale Siegelplatte, Messing mit gelochtem Griff, St. Martin von Tours teilt 
vom Pferd herab seinen Soldatenmantel mit Bettler, darunter Schild, in der Umschrift 
LVGDVN = Lugdunum = Leyden, 0 40 x 27 mm 

III 150,- 

III 120,- 

III- 120,— 

III 120,— 

IV 100,— 



1092* - spitzovale Siegelplatte, Messing ohne Griff, Lamm Gottes, in Umschrift, S 
(IGILLVM) RAIM HGILN EIMIGEREREMEI, über IM, H und M Kürzungsstriche, nicht 
übersetzbar, wahrscheinlich päpstl. Gesandtensiegel, Anf. 16. Jh., 0 43 x 27 mm 	IV 

	
75,- 

1093" - rundes Messingsiegel des Bischofs von Minden, Wilhelm II. v. Büschen, 1398-
1402, zwei Bischöfe mit Mitra und Krummstab, halten Kirchenmodell über Schild 
mit zwei gekreuzten Schlüsseln, umher gotische Umschrift: S M WILHELMUS EPI- 
SKOPUS MINTHUM, 0 44 mm 	 R III 	240,- 

1094* - runde Siegelplatte, Messing mit kurzem Knauf, behelm. quadrierter Wappen-
schild, in jedem Feld ein steigender Löwe ?, Umschrift: KAROLVS CAMACVBTA 
(Name in deutschem Adelsregister nicht gefunden), Frankreich, ca. 15.-16. Jh., 
0 30 mm 	 IV 	60,- 

1095* - runde Siegelplatte, Messing mit gelochtem Griff, unter Palmzweig Wappen-
schild mit Sparren und drei Blättern, Umschrift: S: M: IOANNIS: GOVSSART 
(Name in deutschem Adelsregister nicht gefunden), Frankreich, ca. 17. Jh., 
0 36 mm 	 III 	70,- 

1096* - runde Messingsiegelplatte, Wappenschild mit drei Burgen, Umschrift: +S' MON-
SEIGNEVR HABEWELA TOVRNELE (oder HABI DE LA TOVRNELE), Frankreich, 
16. - 17. Jh., 031 mm 	 III- 	50,- 

1097* Gedrechseltes hölzernes Petschaft mit eiserner Siegelplatte, spätes 17.- 18. Jh., 
von HEINRICH GRÜNRADT, sitz. Hund als Helmzier über Wappen mit Jagdhund, 
0 33 mm, H. 112 mm 	 III 	120,- 

1098* Eisenpetschaft mit runder Messingsiegelplatte, Ende 18. Jh., FERD IOSEPH: WI-
LIBALD: HENZLER. NOB: DE LEHNNENSPOURG NOT: CAES: PUB: ET IURATUS, 
Wahlspruch CAELO APERTUM, kaiserlicher öffentlicher Notar und Rechtsanwalt, 
vor 1803, Tisch mit Schale, darin von Sonne bestrahltes Herz, 0 45,5 mm 

1099* Messingpetschaft, von Gotthelff Pendorff, Notar und kaiserlicher Jurist, Umschrift: 
GOTTHELFF PENDORFF NOT PVBL CAES IVR, i. F. Anker unter Krone zu den 
Seiten TAN - DEM, 17. Jh., 0 34 mm, H. 34 mm 

III 	200,— 

III 	150,- 

1100* Messingpetschaft des Notars Friedrich Christian Franz, auf Säulenstumpf Ver-
tragspapier, Schwert und Waage, darüber bogig Motto: „Neminem foede - nemi- 
nem time", 19. Jh., 0 39 mm, H. 27 mm 	 III 	150,- 

1101* Eisenpetschaft mit runder Messingsiegelplatte, Steinbockprotome über Krone und 
breitem verziertem Sockel, in Wappenkartusche mit Festons, ovaler Schild, „Stein- 
bock auf Felsen", 18. - Anf. 19. Jh, 0 37 mm H. 93 mm 	 IV 	75,- 

1102" Eisenpetschaft mit ovaler Messingsiegelplatte, Umschrift: STOLZ LANDARZT IN 
SCHEERDING, i. F. behelm. Wappen mit drei Schlägel, wahrscheinlich Österreich, 
0 32 x 35 mm, H. 59 mm 	 III 	180,- 

1103* Bronzepetschaft von Caspar Herwagens, Umschrift: INSIGNE - CASPAR HERWA- 
GENS, in Wappen und Helmzier Sichel, 0 34 mm, H. 25 mm 	 III 	120,- 

1104* Zunftsiegel der Weiß- oder Faßbinder, Messingsiegel mit runder Siegelplatte und 
Griff, S DER BINTER HANTWERCK ZV BRVCK AN DER LEIDA, Schild mit Zir-
kel, Schabeisen und Faß, Österreich, Leitha (Bruck unter der Enns), 0 37 mm, 
H. 45 mm 	 III 	150,- 
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1105* Eisenpetschaft mit runder Messingsiegelplatte, eines Sichel- oder Sensenschmie-
des, zwei gekreuzte Sicheln unter M. — G., alles in Lorbeerzweigen, 0 22,5 mm, H. 
36 mm 

1106* Petschaft aus dunklem Holz mit ovaler Messingsiegelplatte, behelm. verziertes Wap-
pen mit Burg über drei B, 0 29 x 22 mm, H. 83 mm 

1107* Ordenssiegel, Kloster Benediktbeuren, gedrechseltes hölzernes Petschaft mit Mes-
singsiegelfuß, steh. Bischof mit Schwert und Bischofsstab, umher bogig: SIGILLUM 
IUDICII PP IN BEUREN, 18. Jh., 0 37 mm, H. 70 mm 

1108* Gedrechseltes Petschaft aus hellem Holz, daran Eisenpetschaft mit ovaler Mes-
singsiegelplatte, quadriertes Wappen unter Marquiskrone zwischen zwei Helmen, 
0 24,5 x 21 mm, H. 118 mm 

1109* Petschaft aus Bein (Kopf fehlt) mit fein geschnittenem stählernem rechteckigem Sie-
gelfuß, unter Grafenkrone vierfeld. Wappen mit gespanntem Bogen im bekr. Herz-
schild, 0 19 x 23 mm, H. 71 mm 

1110* Petschaft mit schwarzem Holzgriff und ovaler Messingsiegelplatte, unter dreifacher 
Helmzier Wappen mit Freiherrnkrone, Schild auf Gold ein diagonaler blauer nach 
rechts steigernder Balken mit drei Sternen, i. F. oben links ein Anker, unten links 
Tanne, darunter Spruchband: JUSTUS ET TENAX, 2. Hälfte 19. Jh., 0 31 x 35 mm, 
H. 101 mm 

1111* Petschaft aus geschwärztem Holz mit ovaler Messingsiegelplatte, Allianzwappen, 
doppelt behelmt und mit Adelskronen, Helmzier und quadrierter Schild: Ritter mit 
Fahne und Einhorn, 18. Jh., 0 28 x 24 mm, H. 92 mm 

1112* Stählernes Petschaft mit ovaler Siegelplatte, quadrierter Schild (im Wechsel Mann 
mit Schwert und Kirche) mit Helmzier, darüber bekr. Gestalt mit Schwert und Traube, 
0 24 x 22 mm, H. 77,5 mm 

1113* Berlockensiegel aus Stahl mit querovaler Siegelplatte, unter Adleskrone in verzierter 
Rokokokartusche Allianzwappen, 0 20 x 23 mm, H. 23 mm 

1114* Stählerne Petschaft mit achteckigem Querschnitt und ovaler Siegelplatte, von Ad-
lern gehaltener Schild mit springendem Roß (Braunschweig ?) unter Adelskrone, 0 
15 x 18 mm, H. 60 mm 

1115* Stählernes schlankes Petschaft mit ovaler Messingsiegelplatte, behelm. Wappen, 
Kelch mit Hostie auf Felsblock, davor spring. Hirsch, über der Helmzier Pelikan in 
Nest mit Schnabel zur Brust, zu den Seiten F — C, 0 25 x 24 kmm, H. 51 mm 

1116* Messingsiegel mit ovaler Siegelplatte, Löwe über behelm. vierfeld. Wappen, frühes 
19. Jh., 0 25 x 21 mm, H. 53 mm 

1117* Stählernes Petschaft mit ovaler Siegelplatte, behelm. vierfeld. Wappen, steigender 
Löwe und Sonne über Landschaft, über der Helmzier steigender Löwe zwischen 
Schwingen, 18. Jh., 0 30 x 25 mm, H. 63 mm 

1118* Petschaft (Zinklegierung) mit keulenförmigem Griff und achteckiger kupferner Sie-
gelplatte, Adlerschild mit Helmzier, darüber Greif zwischen C — T, 19. Jh., 0 25 x 21 
mm, H. 50 mm 

1119* Stählernes Petschaft mit ovaler Siegelplatte, Arm mit Schwert und Stern über von 
Lorbeerzweigen überfangenem behelm. Allianzwappen: gekreuzte Schlüssel / Mo-
nogramm JJJ, 2. H. 19. Jh., 0 29 x 26 mm, H. 79 mm 

III 70,- 

III 40,- 

III 180,- 

III 70,- 

III 90,- 

III 80,- 

IV 50,- 

III 60,- 

III 40,- 

III 60,- 

III 60,- 

III 50,- 

IV 45,- 

III 40,- 

III 45,- 
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1119 

1114 112L 
1115 1116 

1121 	 1122 1118 1124 

1120* Kleines Messingsiegel mit ovaler Siegelplatte, Wappen mit spring. Hirsch unter 
Helmzier, umher vier verschiedene kleine Wappen, Ende 18. Jh., 0 24 x 22 mm, 
H. 47 mm 

1121* Eisenpetschaft mit ovaler Messingsiegelplatte, dreifach behelmter vierfeld. Wappen 
mit Herzschild, über den Helmen bogig angeordnet E - B - M, 0 20 x 18 mm, H. 47 
mm, Griff gelocht 

1122* Eisenpetschaft mit ovaler Messingsiegelplatte, behelm. Wappen, doppelt ge-
schwänzter Löwe mit drei Ähren, 018,5 x 16 mm, H. 59 mm 

1123* Eisenpetschaft mit ovaler Messingsiegelplatte, behelm. vierfeld. Wappen, über 
Helmzier Ritterbüste zwischen I - S, 0 17 x 15 mm, H. 61 mm 

1124* Eisenpetschaft mit ovaler Messingsiegelplatte, behelm. Wappen, Mann mit kleinem 
Baum über zwei Balken, Helmzier ebenso Mann mit kleinem Baum, 0 20 x 18,5 mm, 
H. 54 mm 

III 50,- 

III 40,- 

III 40,- 

III 40,- 

IV 40,- 
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1125* Siegel eines Geistlichen, Eisenpetschaft mit ovaler Messingsiegelplatte, Bischofs-
stab mit Mitra zwischen Adler und Löwe als Helmzier, über Wappen mit bekr. Löwen 
und Anker, 0 22,5 x 20,5 mm, H. 57,5 mm 

1126* Eisenpetschaft mit ovaler Messingsiegelplatte, behelm. Wappen mit Sparren, dar-
über Kreuz zwischen zwei Sternen, darunter sechlblättrige Rosette, 0 20 x 23 mm, 
H. 47 mm 	 Petschaft gelocht 

1127* Messingpetschaft mit ovaler Siegelplatte, behelm. Wappen, vier Schwerter, aufrecht 
nebeneinander stehend, dazwischen drei Sterne, darüber zwei Helme, 0 24 x 22 
mm, H. 68,5 mm 

1128* Eisenpetschaft mit ovaler Siegelplatte, bekr. Löwe und bekr. Adler als Helmzier über 
vierfeld. Wappen mit Herzschild: drei Federn ?, 18. Jh., 0 18,5 x 17 mm, H. 47 mm 

1129* Gerichtssiegel, hölzernes Petschaft mit Messingsiegelfuß und -platte, Umschrift: 
VON SCHEIDTHERSCHES GERICHTS SIEGEL ZU BENKAU (ehemals Provinz Po-
sen, heute poln. Bienkowa, Ikr. Kulm = Chelmno), behelm. Wappen, mit Schwan 
unter gekreuzten Schwertern, 0 31 x 29 mm, H. 93 mm 

1130* Petschaft mit Elfenbeingriff, stählernem Fuß mit ovaler Siegelplatte, dreifeld. Wap-
pen, oben Ährenbündel, in der Mitte goldenes Feld, unten drei Zackenkronen, die 
doppelte Helmzier mit Greif und Zweig, wahrscheinlich Österreich, 19. Jh., Stempel : 
Radnitzky, Wien, 0 18 x 15 mm, H. 99 mm 

1131* Gedrechseltes hölzernes Petschaft mit stählernem Fuß und ovaler Siegelplatte, 
Wappen mit diagonalem Band, darauf fünfblättrige Rosette, Helmzier mit drei Fe-
dern, 19. Jh., 0 24 x 29 mm, H. 90 mm 

1132* Eisenpetschaft mit ovaler Messingsiegelplatte, Löwe mit Schwert zwischen I - S 
über bekr. und behelm. vierfeld. Wappen, 18. Jh., 0 29 x 25 mm, H. 59 mm 

1133* Freimaurer-Siegel der LOGE DE ST. JEAN DEL'EQUITE, hölzernes Petschaft mit 
Messingsiegelfuß und runder Siegelplatte, Dreieck mit Pentagramm in Strahlenkranz, 
zwischen Zirkel und Schwert, oben Winkel zwischen Sonne und Mond, Frankreich, 
um 1800, 0 43 mm, H. 126 mm 

1134* Hölzernes geschwärztes Petschaft mit Messingsiegelfuß und eingefaßter rechtek-
kiger Jaspis-Siegelplatte mit Monogramm VA, unter Veterinärs-Emblem ?, 19 x 17 
mm, H. 100 mm 

1135* Siegel eines Schumachers, gedrechseltes hölzernes Petschaft mit ovaler Siegelplat-
te, behelm. verziertes Wappen mit drei Stiefeln, 0 23,5 x 20 mm, H. 68 mm 

1136* Petschaft aus Elfenbein, gedrechselter Knauf oben mit Quasten, verzierter silberner 
Siegelfuß mit rechteckiger Siegelplatte, dreigeteilte Fläche, oben und unten je neun 
Kreuze ?, im mittleren Teil drei Fische ?, darunter Schriftband: UT MIHI SIC TIBI, 19. 
Jh., 8 x 9 mm, H. 72 mm 

1137" Gedrechseltes Petschaft aus Holz mit Silber-Siegelplatte, 6-strahliger Stern über 
behelm. gespaltenem Wappen: Mondsichel / zwei Hundeköpfe, 19. Jh., 0 19 x 18 
mm, H. 70 mm 

1138* Gedrechseltes Petschaft aus Holz mit Messingsiegelfuß mit achteckiger Siegel-
platte, behelm. Wappen mit Segelschiff, i. F. Stern, unten Schriftband: AVE MARIS 
STELLA, Anf. 19. Jh., 15 x 17 mm, H. 83 mm 

III 40,- 

40,- 

III 40,- 

III 45,- 

III 100,— 

III 100,- 

III 60,- 

III 40,- 

III 200,- 

III 60,- 

III 60,- 

III 125, — 

III 50,- 

III 60,- 
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1140 1141 1143 1139 	 1142 

1139* Gedrechseltes Petschaft der Familie Ferretti (Tintenaufschrift auf Holzgriff) mit silber-
nem Siegelfuß und ovaler Siegelplatte, verziertes Wappen: Ziege über drei Schräg-
balken, Ende 18. Jh. -Anf. 19. Jh, 0 24 x 19,5 mm, H. 85 mm 

1140* Gedrechseltes Petschaft aus Holz mit ovaler Messingsiegelplatte, zweifach behelm. 
vierfeld. Wappen, Fortuna mit Segel auf Kugel / drei Sterne über S mit Ranke und Ei- 
cheln, 0 27,5 x 25 mmn H. 98 mm 	Petschaftknauf oben teiweise abgebrochen 

1141" Gedrechseltes Petschaft aus Holz mit Messingssiegelfuß und rechteckiger Siegel-
platte, Schwurhand über Wappen mit Initialen WSS, darunter Schriftband mit CON-
FIDO, Ende 19. Jh. - Anf. 20. Jh., 18,5 x 15 mm, 94 mm 

1142* Stählernes Petschaft mit runder Messingsiegelplatte mit Wappen der Familie Stive 
v. Stivenburg (Siebmacher's Wappenlexikon IV, 173), behelm. gevierter Schild, oben 
Fortuna mit Segel auf Kugel, 0 24 mm, H. 54 mm 

1143* Elfenbein-Petschaft, gedrechselt, birnenförmig, mit Messingsiegelfuß und ova-
ler Siegelplatte, Hirschprotome über behelm. Wappen, goldenes Kreuz über vier 
schwarzen Balken, 19. Jh., 25 x 21 mm, H. 95 mm 

III 75,- 

IV 65,- 

III 45,- 

III 90,- 

III 120,— 



1144* Gedrechseltes Buchsbaum-Petschaft mit silbernem Siegelfuß und ovaler Siegel-
platte, sitz. Hirsch zwischen Zweigen über spitzovalem Wappen mit Blütenranken: 
steigender Löwe auf blau fingiertem Feld unter drei Pilger-Muscheln, Anf. 19. Jh., 0 
26 x 22 mm, H. 67 mm 

1145* Fein gedrechseltes Holzpetschaft mit Messingsiegelplatte, Adler über behelm. vier-
feld. Schild: Adler / Baum mit Leiter, 0 22,5 x 20 mm, H. 78 mm 

1146* Siegel eines Geistlichen, Eisenpetschaft mit ovaler Messingsiegelplatte, Schild in Flam-
menkranz: IHS zwischen Kreuz und drei Pfeilen oder Nägeln, 18. Jh., 0 20 x 18 mm, 
H. 46 mm, 	 verbreiterter Schlagpilz 

1147* - ovales Stählernes Petschaft mit kurzem gelochten Griff und ovaler Messingsiegel-
platte, Kelch in Strahlenkranz über Engelsbüste und Wappen, geschweifter Schild 
mit verschlungenem Monogramm IJMHC und seitlichen Festons, Ende 18. Jh., 0 25 
x 21,5 mm, H. 24 mm, 

1148* - kleines Messingsiegel mit ovaler Siegelplatte. Kelch mit strahl. Hostie über Schild 
mit Monogramm AFR ?, umfangen von Ährenbündel und Reben, 22,5 x 20 mm, 
H. 33 mm 

1149* Eisensiegel aus der Zeit der Französischen Revolution, „COMMUNE DE CHAS-
SENARD, stehende Marianne mit Rutenbündel und Axt, in der Rechten Lanze mit 
Freiheitsmütze, Frankreich, Dep. Allier, 0 29 x 33 mm, H. 65 mm, 

Griff fehlt, Dorn verbogen 

1150* Zollstempel „DOUANE DE BORDEAUX", hölzernes keulenförmiges Petschaft mit 
Messingsiegelfuß und runder Siegelplatte, Frankreich, Anfang 19. Jh., 0 23 mm, H. 
104 mm 

1151* Firmenstempel, gedrechseltes keulenförmiges Holzpetschaft mit Messingsiegelfuß 
und spitzovaler Farbsiegelplatte, bogig: L. FINET / LIMOGES, 0 31 x 18,5 mm, H. 
89 mm 

1152* Farbsiegel eines italienischen Bürgermeisteramts, gedrechseltes Holzpetschaft mit 
Messingsiegelfuß und runder Siegelplatte: bekr. Adler auf Blitzbündel in Umschrift: 
LE MAIRE DE LA COMUNE DE SALCANO, Norditalien, ca. 1800, 0 34 mm, H. 109 
mm 

1153* - Gedrechseltes Petschaft aus hellem Holz mit Messingsiegelfuß und runder Siegel-
platte, Hüftb. der Madonna mit Kind, in Umschrift: CONGREGAZIONE DI S.M. DEL 
CARMINE DI NOLA, Farbsiegel, Italien, Nähe Neapel, 0 38 mm, H. 102 mm 

1154* - Gedrechseltes Petschaft aus Holz mit Messingsiegelfuß und schlanker ovaler Sie-
gelplatte, Handschlag, in Umschrift: ATH - SOCIETT DE LA CONCORDE, 2. H. 19. 
Jh., 0 23 x 29 mm, H. 120 mm 

1155* Schwarzes Holzpetschaft mit rundem Messingsiegelfuß und -platte, geschweifter 
Schild: drei Leoparden auf Gold-tingiertem Feld, in Umschrift: KANGROSELJA METS-
KOND - METSADE PEAVALITSUS, Estland, Behördensiegel 1.H. 20. Jh., 0 35 mm, 
H. 78 mm 

1156* Figürliches Siegel in Form eines nymphenähnlichen Mädchens, sich mit über der 
Brust gekreuzten Händen in die langen Haare greifend, umschmeichelt von einem 
hauchzartem Gewand, Zinklegierung, auf rundem Messingsiegelfuß mit Monogramm 
HK, Jugendstil, 0 23 mm, H. 123 mm 

III 80,- 

III 80,- 

III 60,- 

III 65,- 

III 60,- 

IV 36,- 

IV 30,- 

III 20,- 

III 40,- 

III 45,- 

IV 25,- 

III 50,- 

IV 75,— 



1156 

1147 
1148 

1146 
1145 

1150 

1149 

1151 

1154 

1153 

1157 

1152 

1155 

1157* Karneolpetschaft mit achteckigem Querschnitt, auf der Siegelfläche Monogramm 
verschlungenes MP, 18 x 17 mm, H. 65 mm 	 III 	20,- 

1158" Siegellot: drei stählerne Privatsiegel mit ovaler Siegelfläche, 1) Schriftzug: CE Wech-
ner, 21 x 26 mm, H. 62 mm; 2) kursive Schrift: J. Hauptman, 21 x 24 mm, H. 76 mm; 
3) W, dessen Schnörkel mit großem Bogen einen Spinnrocken umfängt, 25 x 30 mm, 
H. 62 mm 	 3 Stück III 

	
60,- 
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1164 MOMMSEN, Theodor: Römische Geschichte, 883 S., 8 Landkarten, ungekürzte 
Textausgabe, Ahenaion, Essen o. J. 	 18,- 

1165 ORTLEB, A. und G., Vademecum für Münzsammler, Leipzig o. J., 2. Aufl., 97 S., 20 
ausfaltbare Tfn. mit 290 Abb im Bronzedruck 

	

in Bronzedruck beprägter Kunstleder-Einband 	20,- 

1166 OISELIO, Jac., Thesaurus selectorum Numismatum antiquorum. quo praeter Ima-
gines & Seriem Imperatorum Romanorum ä C. lul. Caesare, ad Constantinum Ma-
gnum .., cum comentariis, Amsterdam 1677, 570 S., 116 Kupferstichtfn., Titelkupfer, 
Index 

	

Ganzleider mit Goldprägung, kl. Beschädigungen am Einband 
	

240,- 

1167 THESAURI BRITANNICI, Museum Numarium Numos Graecos, et Latinos omnis Me-
talli, et Formae Mariae Theresiae Augustae ..., Wien 1762, 296 S., Titelkupfer, 30 
ausfaltbaren Kupferstichtfn. (23 mit griech. Münzen, 7 mit röm. Münzen), Index, u. 
Anhang: Materia Tentaminis Pvblici 	 Pappband R 

	
240,- 

1168 VAILLANT, J. Foy: Arsacidarum Imperiom sive Regum Parthorum Historia ad fidem 
Numismatum accommodata , 1. Buch, Paris 1728, 438 S., zahlr. Kupferstich-Abb. 
im Text, mit Ex Libris, und Stempel: HERZOGLICHER S: MEININGISCHER BIBLIO-
THEK, und Tinteneintrag auf der Titelseite: Andreas Goezius, Norimbergen / 1756 

	

Halbpergament R 
	

240,- 

1169 WELTER, Gerhard: Die Münzen der Welfen seit Heinrich dem Löwen, Braunschweig 
1971, Textband 543 S, Bildband 269 S. Kunstleder, 2 Bde. 	 50,- 
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Sammlung von künstlerisch wertvollen und bedeutenden 

Ringen aus einem Goldschmiede-Nachlass 

Goldschmiedemeisterin Prof. Elisabeth Treskow (1898-1992), Köln, eine der bekanntesten Gold-
schmiedinnen des 20. Jahrhunderts, leitete seit 1948 die Gold- und Silberschmiedeklasse der 
Kölner Werkschulen, in der Zeit von 1956 bis 1964 als Professorin. Sie erhielt im Laufe ihres 
Lebens zahlreiche Auszeichnungen, u. a. 1936 und 1940 bei der Triennale Mailand, und der 
Weltausstellung 1937 in Paris, 1963 Bayerischer Staatspreis, 1967 Staatspreis von Nordrhein-
Westfalen. Sie war Trägerin des Goldenen Ehrenringes und der Goldmedaille der Gesellschaft 
für Goldschmiedekunst. Sie gilt als eine der Wiederentdeckerinnen der antiken Kunst des Granu-
lierens. Ihr bedeutender und umfangreicher Nachlaß befindet sich im Museum für Angewandte 
Kunst in Köln. 
Goldschmiedemeisterin Lioba Munz OSB (1913-1997), Fulda, war Meisterschülerin von E. Tres-
kow an der Kölner Werkschule, nahm an zahlreichen Ausstellungen teil und gewann diverse Prei-
se. Ihre besondere Spezialität war die Kunst der Email-Malerei, die sie nicht nur bei liturgischen 
und sakralen Kunstwerken anwandte, sondern auch bei Schmuckstücken. 
Goldschmiedemeister Johann Michael Wilm (1885-1963), München, viele Auszeichnungen und 
Ausstellungen. Eines seiner großen Verdienste als Goldschmied, ähnlich wie E. Treskow, war die 
Wiederentdeckung der antiken Granulationstechnik (1919). 
Die drei Künstler waren befreundet und standen über Jahrzehnte in Kontakt. 
Die folgenden Ringe sind entstanden von den 50er bis in die 70er Jahre des 20. Jahrhunderts. 
Einige historische Ringe aus dem gleichen Bestand schließen sich ihren Goldschmiedarbeiten 
an. 
Die Abbildungen differieren z.T. etwas von den Originalgrößen der Ringe 

1201 

1201 Goldener prachtvoller Ring mit Rubinen, Perlen und Bildgranulation unter einer 
Bergkristallscheibe. Aus der Ringschiene sich verbreiternder nach oben gewölbter 
ovaler Kopf dessen Außenrand von zwanzig kleinen Rubincabochons in Fassungen 
besetzt ist. Innerhalb umfängt ein Oval von Perlen (durchbohrt auf Golddraht) eine 
Fassung in der unter einer Bergkristallscheibe sich in feiner Granulationstechnik ein 
jugendliches Frauenbildnis mit Aura befindet (Maria Magdalena ?). Ohne Meister-
zeichen; 750 Feingehalt Entstehungszeit nach 1955 -1965. Trotz fehlender Signatur 
einwandfrei Elisabeth Treskow zuzuschreiben. 
Dm des Ringkopfes 25,2 x 28,9 mm, Höhe des Ringes 36 mm, Ringmaß 62, Ge- 
wicht 28,9 g, 	 Taxe: 4.500 - 5.500 € 

135 



1202* Ring-Objekt, - (kaum tragbar), Silber und Gold. Den Ringkopf bildet ein massives, 
fein modelliertes in Silber gegossenes Haupt einer Löwin, die in ihrem Rachen, von 
den Reißzähnen gehalten, eine goldene Taube trägt. Die sehr kräftige, außen gerun-
dete Schiene hat einen sehr geringen Durchmesser. Im Nacken der Löwin befindet 
sich das Meisterzeichen ET in vertieftem Quadrat = E. Treskow. (Frau Prof. Treskow 
war im Zeichen des Löwen geboren - deshalb viele Ringe mit Löwenmotiv.) 
Höhe 39,3 mm, Dm des Ringkopfes ca.27,6 mm, Ringmaß 47, Gewicht: 78,10 g. 
(Silber und Gold) 	 Taxe 2.000 - 2.500 € 

1203* Schwerer Ring aus Silber und Gold: Ringschiene gegossen in annähernd klassisch 
antiker Form, oben bildet sie einen leicht ovalen Reif wie für die Aufnahme eines 
großen Steins. Auf diesem liegt eine goldene vollplastische Statuette des Lyra spie-
lenden Orpheus. Er kniet unbekleidet, das linke Knie am Boden, die rechte Fußsohle 
flach aufgesetzt. Kopf und rechte Schulter lehnen an der sechssaitigen Lyra, die 
vom rechten Arm gehalten wird. Die linke Hand greift in die Saiten. Füße, Kopf, 
Lyra etc. der reizvollen Kleinplastik ragen über den Rand des Ringkopfes hinaus. 
Die Figur ist offenbar im Wachsausschmelzverfahren gegossen. Das Meisterzeichen 
ET — Elisabeth Treskow ist außen auf der Ringschiene eingepunzt. Minimale Tra-
gespuren Dm des Ringkofpes 37,6 mm, Ringmaß: 58, Gewicht 43,55 g (Silber und 
Gold), 	 Taxe 1.600 - 2.000 € 

1204* Goldener Ring von E. Treskow. Den Kopf des Ringes bildet ein fein modellierter Wid-
derkopf (Nach dem Vorbild eines getriebenen Widderköpfchens der Goldschmiedin 
Hildegard Risch, mit der E.T. befreundet war. (Siehe: Chadour - Joppien in Schmuck 
I Kunstgewerbemuseum Köln 1985.) Aus dem Halsansatz des Kopfes wächst die 
sich verjüngende Schiene als nicht geschlossener Reif, der mit seinem Ende den 
hinteren rechten Unterkiefer des Widders fast berührt. Meisterzeichen ET innen auf 
der Schiene. Feingehaltsangabe 750, Ringmaß 58, Gewicht: 32,7 g. 	Taxe: 1.600 - 2.000 € 

1205* Goldener Ring: Die Schiene geht über in zwei Hände, von denen die Linke geöffnet 
nach oben gekehrt eine Taube aus Karneol hält. Diese ist, durchbohrt, mit einer 
Achse fixiert etwas beweglich. Die rechte Hand fasst die Linke von der Gegenseite, 
wobei ihr Daumen neben deren Zeigefinger und dem Kopf der Taube liegt. Der Stein 
ist eine antike Perle, römisch-syrisch, evtl. Ägypten. Ohne Meisterzeichen und Fein-
gehaltsangabe, jedoch mit Sicherheit Elisabeth Treskow zuzuschreiben. Ringmaß 
54, Gewicht: 18,42 g 	 Taxe: 1.600 - 2.000 € 

1206* Goldener Ring (Goldschmied Johann Michael Wilm München), großer Ring für eine 
Männerhand — sog. Bischofsring-, geschmiedeter Ringkorpus mit reicher Bildgranu-
lation zeigt auf der linken Seite von Mauern eingeschlossen und von mit Zinnen be-
krönten Türmen flankiert das geschlossene Tor des himmlischen Jerusalem darunter 
angedeutete Berge und Höllenschlund (?),auf der rechten Seite die gleiche Darstel-
lung aber mit geöffnetem Tor und darunter zwei Menschen mit erhobenen Armen. 
Der untere Teil der Schiene trägt in zwei Zeilen aufgelegter Schrift: LUCERNA EIUS 
/EST AGNUS. Im Ringkopf ist eine große Smaragdgemme eingefasst, die, von vorne 
gesehen ein Lamm zeigt dessen Kopf eine Aura mit Kreuz umgibt. (20. Jh., Schnei-
der nicht bekannt). In der Schiene unten ist eine „Feder" angebracht, damit der Ring 
über einem Handschuh getragen werden kann. Innen auf der Schiene befinden sich 
folgende Punzen: „W" unter als Krone stilisiertem „M" mit Kreuz in Hochrechteck 
(Meisterzeichen), Münchner Kindl in Schild (Stadtzeichen von München), Feingehalt 
900. Das Meisterzeichen wiederholt sich noch zweimal auf der unteren Fixierung der 
Gemme. Höhe des Ringes, 35,5 mm, Dm Ringkopf Dm 29,8 x 22,4 mm, Ringmaß 64, 
Gewicht: 27,85 g 	 Taxe: 4.500 - 6.000 € 
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1207* Goldener Ring mit früh achämenidischem Stempelsiegel, Chalcedon, mit Darstel-
lung eines Königs als Löwenbezwinger, Gilgamesch - Mythos: Der stehende König 
mit zur Seite gewendetem Kopf hält an seinen ausgestreckten Armen je einen Lö-
wen an der Mähne hoch. (Alter der Gemme 6.-5.Jh. v. Chr.; Provenienz: Motamed). 
Der etwa halbkugelförmige (wahrscheinlich durchbohrte) Siegelstein sitzt in dem 
hohen kronenähnlichen Ringkopf mit elf „Zinnen" Die bandförmige Schiene mit 
aufgefalteten Rändern ist mit Verbreiterungen von diesen an dem unten gewölbten 
Ringkopf verbunden. Meisterzeichen ET - Elisabeth Treskow, 750 Feingehalt, Höhe 
des Ringes 38 mm, Ringkopf Dm 20,5 mm, Ringmaß 56, Gewicht 26 g . 	Taxe 1.500 - 2.000 

1208* Goldener Ring mit altorientalischem Siegelstein mit Darstellung einer springenden 
Capride mit zurückgewandtem Kopf. Der flach kuppelförmige durchbohrte Stein ist 
in einer goldenen Fassung drehbar gefasst, so dass er von beiden Seiten getragen 
werden kann. Die etwa hufeisenförmige Schiene ist mit der Achse der Fassung mit 
linsenförmigen Halterungen verbunden in denen je ein geschliffener Demantoid ge-
fasst ist. Der Ring mit Feingehaltsangabe 750 hat kein Meisterzeichen, ist aber nach 
der Gestaltung der Fassung und den Demantoiden in den drehbaren Linsen Lioba 
Munz zuzuschreiben. Ringmaß 59, gedreht 55/56) Gewicht: 11,6 g 	Taxe: 1.000 - 1.200 E 

1209* Goldener Ring mit rechteckigem altorientalischem Siegelstein Anatolien, 2.-3. 
Jahrtausend v. Chr.- schwarzer Steatit - mit Darstellung zweier lagernder Löwen 
(?). Die Enden der nicht geschlossenen runden Schiene sind ausgeschmiedet und 
umfassen den durchbohrten Griff des Siegels, das zusätzlich durch eine Achse ver-
bunden ist, an deren Enden Fassungen mit kleinen Smaragd Cabochons. Innen im 
Reif Meisterzeichen ET Elisabeth Treskow, Feingehaltsangabe 750. Gewicht:17.5 g, 
Ringmaß 56 	 Taxe: 1.200 - 1.500 € 

1210* Goldener Ring: In einer innen mattierten flachen Schale mit poliertem Rand ist eine 
Kalksteinperle (sumerisch ?) in Form eines Widderkopfes fixiert. An ihrer unteren 
Kante ist die unten gespaltene bandförmige Schiene befestigt. 
Meisterzeichen ET (Elisabeth Treskow), Feingehalt 900, Gewicht:15,60 g. Ring maß 56 

Taxe: 1.200 - 1.500 

1211* Goldener Ring: Auf einem sich unten verjüngenden bandförmigen Reif ist eine su-
merische Kalksteinperle in Form eines Widders aufgesetzt. Sie ist durch die Durch-
bohrung mit einem Goldröhrchen fixiert, das auf dem Rücken des Widders mit 
einer Fassung, die einen kegelförmigen Granat hält, bekrönt ist. 
Meisterzeichen ET Elisabeth Treskow und Feingehaltsangabe 750 innen in der Schie- 
ne. Ringmaß 53, Gewicht: 9,13 g. 	 Taxe: 1.000 - 1.200 

1212* Goldener Gemmenring mit einer großen gnostischen Hämatitgemme, mit Darstel-
lung einer aufgebäumten (ägypt.) bekrönten, geflügelten Schlange. Die nach oben 
abgestufte ovale Fassung ist unten mit einer Schale abgedeckt. Eine Öffnung darin 
lässt den gnostischen Text der Gemmenrückseite erkennen Die etwa halbrunde 
Bandschiene trägt das Meisterzeichen von Lioba Munz. Die vorzüglich geschnitte-
ne Gemme stammt aus dem Anfang des 3. Jahrhunderts n. Chr. 
Meisterzeichen MR etc. monogrammatisch und Feingehaltsangabe 585 innen in 
der Schiene. Ringmaß 53, Gewicht: 16,93 g. 	 Taxe: 1.200 - 1.400 

1213* Goldener Gemmenring mit einer kleinen runden römischen Karneol-Gemme, mit 
der Darstellung eines Adlers, der im zurückgewendetem Kopf einen Kranz hält. 
(Dm 6,5 mm. fein geschnitten, Ende 2.- Anfang 3. Jh. n. Chr.) Der ovale, als Dop-
pelschale gestaltete, Ringkopf hat unten eine Öffnung. Die Tulpenschiene schmiegt 
sich an die Unterseite des Ringkopfes. Meisterzeichen von Lioba Munz, Feinge-
haltsangabe 750 auf der unteren Schale. Ringkopf 29 x 24 mm, Ringmaß 57, Ge- 
wicht: 22,43 g. 	 Taxe: 	1.500 - 2.000 
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1214* Goldener Gemmenring mit einer querovalen schwarzen (Hämatit ?) römischen Gern-
me (16,3x13,3 mm, 3.Jh. n. Chr.) Victoria und Minerva stehen rechts und links von 
brennendem Altar, darüber Stern. Großer ovaler Ringkopf, unten mit ovaler Öffnung. 
daneben ist eine Tulpenschiene mit halbrundem Querschnitt angesetzt. Ohne Mei-
sterzeichen, aber L. Munz zuzuschreiben, außen auf der Schiene Feingehaltsangabe 
750. Ringkopf Dm 22,5 x 25 mm, Ringmaß 61, Gewicht: 18,66 g. 	 Taxe: 1.200 - 1.300 € 

1215* Goldener gegossener Gemmenring mit runder römischer Karneol-Gemme: Sitzender 
Schmied arbeitet an einem vor ihm stehenden Harnisch - wohl Hephaistos an der 
Rüstung Achills. (Dm. 11,5 mm, 2.Jh. n. Chr.). Die Fassung ruht in dem schalenartig 
vertieften, abgerundet quadratischen Ringkopf. Meisterzeichen von Lioba Munz und 
Feingehaltsangabe 585 sind außen auf der Unterseite der Ringschiene eingepunzt. 
Ringmaß 58, Gewicht: 24,45 g. 	 Taxe: 1.300 - 1.500 € 

1216* Goldener gegossener Gemmenring mit ovaler römischer Karneol-Gemme (ca.15,2 
x 10,6 mm; 4.Jh.n. Chr.): Behelmte geflügelte Victoria stehend mit Kreuz und Palm-
zweig in Fassung auf abgerundet rechteckiger Platte aufgesetzt. Meisterzeichen von 
Lioba Munz und Feingehaltsangabe 585 auf der Unterseite der Ringplatte. Ringmaß 
49, Gewicht: 22.26 g. 	 Taxe: 1.100 - 1.200 € 

1217* Goldener gegossener Gemmenring mit länglicher, oben gerundeter; unten gerader 
römischer Karneol-Gemme (ca.14,2 x 7,7 mm; 3. Jh. n. Chr. östl. Provinzen): Sitzende 
Frau mit Kind im Arm, davor senkrecht: HOFE . Fassung in Form eines romanischen 
Fensters im schalenartig vertieftem, quadratisch abgerundetem Ringkopf. Meister-
zeichen Lioba Munz und Feingehaltsangabe 585 auf der Innenseite der Schiene. 
Ringmaß 56, Gewicht: 16,90 g. 	 Taxe: 1.100 - 1.200 € 

1218* Goldener gegossener Gemmenring (Sepiaguß) mit ovaler rotbrauner Jaspisgemme 
(ca. 9 x 5,2 mm; 2.-3.Jh.n.Chr.): Kopf des Sol mit Strahlenkrone in erhöhtem zierli-
chem Ringkopf. Die Schiene ist im unteren Teil leicht geschultert und trägt auf einer 
Seite innen das Meisterzeichen von Lioba Munz und die Feingehaltsangabe 585, 
Ringmaß 57, Gewicht: 16,20 g. 	 Taxe: 1.100 - 1.200 € 

1219* Goldener gegossener Gemmenring (Sepiaguß) mit ovaler roter Jaspisgemme, ver-
tieft gefasst in hohem, zierlichen Ringkopf. (ca. 9,5 x 5,6 mm; 1.- 2. Jh. n. Chr.): Nach 
links schreitender Löwe. Die Schiene mit leichten Ausbuchtungen im unteren Drittel 
trägt auf der Innenseite das Meisterzeichen von Lioba Munz und die Feingehaltsan- 
gabe 585, Ringmaß 58, Gewicht: 8,58 g. 	 Taxe: 1.250 - 1.500 € 

1220* Goldener Ring mit Karneol Gemme und feiner Granulation. Die gewölbte Oberfläche 
des Ringkopfs ist in Form einer fünfblättrigen Blüte gestaltet. Durch feine Granula-
tion der Blütenblätter wird ihre Neigung zum Zentrum der Blüte angedeutet, in dem 
eine Gemme mit der Darstellung einer Biene gefasst ist. (ca. 11,4 x 9,8 mm; 2.-3. Jh. 
n. Chr.) Die Tulpenschiene ist an der gewölbten unteren Schale des Ringkopfes befe-
stigt. Meisterzeichen ET Elisabeth Treskow und Feingehaltsangabe 750 innen an der 
Schiene. Ringmaß 55, Gewicht: 9,37 g. 	 Taxe: 1.500 - 2.000 € 

1221* Goldener Ring dessen Kopf wie eine kleine Schale gestaltet ist. In ihr sitzt in einer 
Fassung ein kleines Kameo-Köpfchen aus Smaragd. Das Knabenköpfchen mit Stirn-
locke ist trotz seiner Winzigkeit fein geschnitten und entspricht den etwas häufiger 
vorkommenden größeren „Prinzenköpfchen" aus Karneol, aus der 2. Hälfte des 2. 
Jh. n. Chr. Die mit dem Ringkopf verbundene Tulpenschiene trägt innen das Meister-
zeichen ET Elisabeth Treskow und die Feinheitsangabe 750 eingepunzt. Ringmaß 
53, Gewicht: 6,20 g. 	 Taxe: 1.400 - 1.600 € 

140 



1221 

1220 

1217 

1219 

1215 1214 

1216 

1218 

1222* Goldener Drehring mit römischer gnostischer Gemme aus gelbem Jaspis (ca. 19 x 16 
mm). Diese zeigt auf der Oberseite einen nach rechts schreitenden Löwen, darüber 
eine Mondsichel und einen Stern. Die Rückseite trägt eine gnostische Inschrift in vier 
Zeilen. Die Fassung ist bandförmig und drehbar in einer etwa halbrunden Schiene 
befestigt. Der Stein stammt aus der ersten Hälfte des 3. Jh. n. Chr. (Vergleiche: 
Simone Michel: Die magischen Gemmen im Britischen Museum, Nr. 253 und 254) 
Meisterzeichen ET - Elisabeth Treskow und Feingehaltsangabe 750 sind innen in der 
Schiene eingepunzt. Ringmaß ca. 55; Gewicht: 8,09 g. 	 Taxe: 	1200 -1400 € 



1223* Goldener Drehring mit spätrömischer evtl. auch ägyptischer Gemme aus grau-gelbli-
chem Stein (Jaspis ?, Steatit ?) ist der Länge nach durchbohrt. Die Bildseite zeigt ei-
nen Fisch, die leicht gewölbte Oberseite ist in der Längsrichtung mit Linien reliefiert. 
Die Fassung ist nach antikem Vorbild gefertigt. Ein Golddraht bildet die Achse und 
ist nach antikem Vorbild durch die Enden der Schiene geführt und um beide Enden 
gewickelt. Meisterzeichen ET - E. Treskow. Feingehaltsangabe 750 (verschlagen), 
Ringmaß ca. 56, Gewicht: 6,85 g 	 Taxe: 1.000 - 1.200 € 

1224* Goldener Drehring mit syrischem Skarabäoid aus Onyx-Achat, (ca. 14 x 8,8 mm, 
3.-4. Jh. v. Chr., springende Antilope, der Stein ist mit Golddraht durchbohrt, der 
nach antikem Vorbild um die Enden der Schiene gewickelt ist. Ohne Meisterzeichen, 
ET oder LM zuzuschreiben. Feingehaltsangabe 585, Ringmaß ca. 53, Gewicht: 3,90 g 

Taxe: 	900 - 1.000 € 

1225* Goldener Drehring mit römischer Karneol-Gemme (kleiner Abbruch am Rand ge-
schickt durch Fassung überdeckt), Kniender mit flehend erhobenen Armen vor mit 
abgewandtem Gesicht stehenden Victoria. Fassung in flacher Schale, drehbar in 
geschmiedeter Bügelschiene. Auf der Unterseite des Ringkopfes Meisterzeichen ET 
E. Treskow, Feingehaltsangabe 750, Ringmaß 56, Gewicht 10,93 g 	 Taxe: 1.200 - 1.400 € 

1226* Goldener Gemmen-Drehring mit sasanidischer Gemme aus Karneol (5. - 6. Jh. n. 
Chr.), Pferd in Kranz aus Kugeln. Der Ringkopf besteht aus einer Halbkugel, auf 
der Dreiecksfelder in Golddrahtlöthung und Granalien befestigt sind. Die U-förmige 
Ringschiene ist drehbar an zwei Kugelgelenken des Ringkopfes angebracht. Mei-
sterzeichen ET - E. Treskow, Feingehaltsstempel 750, Ringmaß 55, Gewicht 11,34 g 

Taxe: 1.200 - 1.400 € 

1227* Drehbarer Goldring mit römischer dunkler Granat-Gemme (ca. 2. Jh. n. Chr.), sitzen-
de weibliche Gestalt mit ausgestreckter Rechten, hinter ihr Pedum ? Der Rand der 
Fassung ist mit einer eingefeilten Stabreihe verziert. In die Unterseite der Fassung ist 
in die Höhlung der Almandin-Schale ein goldener positiver Abguß des Gemmenbil-
des eingepasst. Meisterzeichen ET - E. Treskow, Feingehaltsstempel 750, Ringmaß 
55, Gewicht: 8,66 g 	 Taxe: 1.200 - 1.300 € 

1228* Goldener Drehring mit ovaler Karneol-Gemme, (18,6 x 12,2 mm, wahrscheinlich 
Anatolien, 3.-4. Jh. n. Chr.) Hirtenszene: Mann mit erhobenen Armen zwischen Buk- 
kelstier und Ziege, unter Adler. Querovale Fassung drehbar an geschmiedeter abge- 
flachter Schiene, deren Rückseite zeigt den goldenen Gemmenabguß. Meisterzei- 
chen ET - E. Treskow, Feingehaltsstempel 750, Ringmaß 55, Gewicht: 10,57 g 

Taxe: 1.200 - 1.500 € 

1229* Goldener Drehring mit runder hochgewölbter Almandin-Gemme sasanidisch, 3. - 4. 
Jh. n. Chr. (Dm 14 mm, seitlicher Ausbruch) Hahn über dem Rücken Kreuz, umlau-
fende Schrift, ein seitlicher Ausbruch ist vom Fasser mit Goldfüllung verdeckt wor-
den. Die Gemme sitzt in einem breiten Ringkopf, der mit zwei Reihen Granulation in 
Dreiecksform verziert ist. Auf der Rückseite ist das Siegelbild als Goldabguß gefasst. 
Meisterzeichen ET - E. Treskow, Feingehaltsstempel 750, Ringmaß 55, Gewicht: 
13,13 g 	 Taxe: 1.400 - 1.600 € 

1230* Goldener Drehring mit querovaler Almandin-Gemme (ca. 17 x 11 mm, 3. Jh. n. 
Chr.), zwei groteske Brustbilder einander zugewandt, dazwischen kleine Blume, die 
Fassung trägt auf der Rückseite eine eingefasste Goldplatte mit Kreuz über Mo-
nogramm FL ? Meisterzeichen ET - E. Treskow, Feingehaltsstempel 750, Ringmaß 
55, Gewicht: 13,22 g 	 Taxe: 1.200 - 1.400 € 
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1231* Goldener Drehring mit Granat-Almandin-Cabochon, leicht ovale Form. Der Ringkopf 
zeigt eine Reihe verschlungener Drahtösen aufgelötet, unter dem abgestuften auf-
klappbaren Oberteil, liegt eine kleine braune Haarlocke. Die Unterseite besteht aus 
einer Goldplatte mit Monogramm aus grotesken Buchstaben AVTE. Auf der Innen-
seite des Deckels Meisterzeichen ET - E. Treskow, Feingehaltsstempel 750, Ring- 
maß 56, Gewicht: 13,34 g 	 Taxe: 1.500 - 1.600 € 
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1232* Silberner Klappring mit runder römischer Karneolgemme (Dm 13 mm, 2. Jh. n. Chr.) 
stehende weibliche Gestalt, Spes mit Blume und Zepter. Der Ringkopf ist aufklapp-
bar und zeigt im Inneren einen byzantinischen Solidus Constantin VII., 913-955 
n. Chr., Rückseite durch die Einfassung verdeckt) mit Christus-Darstellung, auf der 
Deckel-Innenseite unter hauchdünner Folie ein mit Goldblättchen fixiertes aufge-
rolltes Haar. Auf der Unterseite des Ringkopfes, zwischen den Befestigungen der 
Tulpenschiene, Gravur: IN / LVMINE / TVO / VIDEBIMVS / LVMEN. Ohne Meisterzei- 
chen, Lioba Munz, Ringmaß 56, Gewicht 17,30 g 	 Taxe: 1.000 - 1.200 € 

1233* Goldener Klappring, Ringkopf mit gefasstem Saphir, aufgeklappt zeigen die Innen-
seiten zwei fein gemalte Email-Bilder, links eine Ordensfrau mit goldener Patene, 
rechts in klassischer Darstellung einer Künstlerin, in der Hand Lorbeerblätter. Der 
Ringkopf an Tulpenschiene, Ohne Meisterzeichen, Lioba Munz, Feingehaltsstempel 
750, Ringmaß 57, Gewicht 26,40 g 	 Taxe: 1.600 - 2.000 € 

1234* Goldring, geschmiedet mit Staurolith, der Stein ist in der natürlichen Kreuzform ge-
wachsen, nur die Enden sind begradigt. Vorzügliches Exemplar. Die Fassung liegt 
auf dem flachen Ringkopf, an den sich die flache breite Schiene mit rechteckigem 
Querschnitt anschließt. Meisterzeichen Lioba Munz, Feinheitsgehalt 585, Ringmaß 
60, Gewicht: 18,44 g 	 Taxe: 1.600 - 1.800 € 

1235* Goldring in Form eines massiven in Stufen gewendelten Spitzkegels, der an die al-
ten Darstellungen des Turms von Babylon erinnert, bekrönt von einem halbrundem 
Sternrubin-Cabochon, mit massiver Schiene, Meisterzeichen ET — E. Treskow, Fein- 
gehaltsstempel 750, Ringmaß 56, Höhe: 41, 3 mm, Gewicht: 26 g 	 Taxe: 1.500 - 1.800 € 

1236* Goldring mit leicht ovalem feinfarbigem Granat-Cabochon (Spinell?), die Fassung 
sitzt auf einem in klassischer Form gerundeten Hohlring, auf einer Goldplatte unter 
dem Stein ist von innen die Gravur: OMNIA VINCIT AMOR; ohne Meisterzeichen, E. 
Treskow, Feingehaltsangabe 750, Ringmaß: 58, Gewicht: 14,2 g 	 Taxe: 1.400 - 1.600 € 

1237* Silberring mit kegelförmigem Saphir-Cabochon in zweifach gestufter Fassung, Hohl-
ring in klassisch gerundeter Form, Typ der Treskow-Schule, in der Ringschiene innen 
Stempel mit L in Kreis (früher Ring von Lioba Munz), Ringmaß 59, Gewicht: 16,3 g 
deutliche Tragespuren 	 Taxe: 	900 - 1.000 € 

1238* Ring in Gold-Silber-Kombination, der Ringkopf ist eine flache mit Silber gedeckelte 
Goldschale, in deren Mitte sich ein antikes Goldblech-Relief befindet, welches ein ge-
flügeltes weibliches Brustbild (Engel) zeigt, fixiert mit einem Ring, auf dem drei Gold-
kugeln aufgesetzt sind. Der Ringkopf ist mit einer Tulpenschiene verbunden. Meister- 
zeichen Lioba Munz, Feinheitsangabe 585, Ringmaß 57, Gewicht: 15,84 g 	Taxe: 	900 - 1.100 € 

1239* Silberring, Sepiaguß, mit großer querovaler Karneol-Gemme (römische Kaiserzeit, 3. 
Jh. n. Chr.) Darstellung einer Quadriga mit Wagenlenker von vorne gesehen, ohne 
Meisterzeichen, Lioba Munz, Ringmaß 56, Gewicht: 13,8 g 	 Taxe: 1.200 - 1.400 € 

1240* Silberring, Sepiaguß, mit dicker querovaler Goldplatte, die die Quadrigaszene der 
vorherigen Gemme wohl nach einem Abguß in schwarzem Niello wiedergibt, auf 
silberner Basis mit Schiene aufgesetzt, Meisterzeichen Lioba Munz, Goldplatte Fein- 
gehaltsangabe 585, Ringmaß 57, Gewicht: 24,52 g 	 Taxe: 1.000 - 1.300 € 

1241* Goldhohlring mit massiver Schiene, kantige Form, achteckiger, unten facettierter 
Granat, darauf Gravur: Monogramm aus LTMVE, außen auf der Ringschiene Mei- 
sterzeichen ET — E. Treskow, Feingehaltsstempel 585, Ringmaß 56, Gewicht: 10,06g 

Taxe: 900 — 1.000 € 
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1242* Goldener Münzring, Reif, unten etwas verbreitet, Ringkopf im unteren Teil schüssel-
förmige glatte, darüber gewölbte fein granulierte Zone, oben eingesetzte Fassung 
mit Litra von Syrakus (485-475 v. Chr.) Kopf der Arethusa mit Perldiadem, Meisterzei- 
chen Lioba Munz, Feingehaltsangabe 585, Ringmaß 53, Gewicht: 8,68 g 	Taxe: 1.100 - 1.300 € 

1243* Goldener Münzring, hohl gearbeitet, in breiter gewölberter klassischer Form, ein sel-
tener Triobol von Neapolis / Makedonien (424-350 v. Chr.) geschützt gefasst, Münz-
bild: weiblicher Kopf (Artemis Parthenos ?) mit am Hinterkopf eingerolltem Haar, die 
innen sichtbare Vorderseite der Münze zeigt das Gorgonenhaupt, Meisterzeichen 
Lioba Munz, Feingehaltsangabe 750, Ringmaß 53, Gewicht: 11,7 g 	Taxe: 1.100 - 1.300 € 

1244* Goldener Münzring, hohlgeschmiedete Bandschiene mit Runddraht gefasst, im 
Zentrum des Ringkopfs ist eine seltene Elektron-Hekte von Phokaia, (6.- 5. Jh. v. 
Chr.) gefasst, Herakleskopf mit Löwenhaube, die Rückseite der Münze, von unten 
sichtbar, zeigt ein Quadratum incusum, der Ringkopf ist doppelschalig gearbeitet, 
die untere Schale über dem Finger geöffnet, bei der oberen Schale sitzen auf fein 
granuliertem Grund 12 Almandin-Cabochons in Fassungen, ohne Meisterzeichen E. 
Treskow oder Lioba Munz, Feingehaltsangabe 750, Ringmaß 61, Gewicht: 14,7 g 

Taxe: 1.500 - 1.800 € 

1245* Ring, Eisen goldtauschiert, zangenartige Schiene mit gewölbter Außenseite, der 
Ringkopf hält in einer Goldfassung eine ovale Karneol-Gemme (römisch, 3. Jh. n. 
Chr.) Eros mit Lyra, der Stein von unten eingesetzt und Gold unterlegt, auf den Ring-
schultern die Fassung umfangende goldtauschierte Strahlen, ohne Meisterzeichen 
und Feingehaltsangabe, Treskow-Werkstatt um 1960, Ringmaß 61, Gewicht: 5,25 g 

Taxe: 	700 - 800 € 

1246* Goldener Ring, Perle, von Tulpenschiene gehalten, ohne Meisterzeichen, Treskow- 
Werkstatt um 1960, Feingehaltsangabe 585, Ringmaß 53, Gewicht: 5,57 g 	Taxe: 	400 - 450 € 

1247* Moderner Goldring mit prähistorischem Siegelstempel aus Steatit (Anatolien, 2. Jahr-
tausend v. Chr., Dm 30 mm) springendes Pferd, darüber verschiedene geometrische 
Symbole. Das Siegel ist mit flachen Goldbändern korbartig umfasst und an einer 
schlichten Bandschiene befestigt. Meisterzeichen ET— E. Treskow, Feingehaltsstem- 
pel 750, Höhe des Ringes 33,2 mm, Ringmaß 57, Gewicht: 32 g 	 Taxe 900 - 1.100 € 

1248* Goldener Ring, der Ringkopf besteht aus einer flachen ovalen Platte auf der eine 
frühantike groteske Löwenmaske, Bronze mit Resten von antiker Vergoldung, mon-
tiert ist. Auf dem goldenen Fassungsrand sind 10 Chrysoberill-Katzenaugen in Fas-
sungen aufgesetzt. Auf der leicht gewölbten Unterschale ist eine Tulpenschiene be-
festigt. Meisterzeichen Lioba Munz, Feingehaltsangabe 585, Ringplatte: 32,6 x 27,8 
mm, Ringmaß 61, Gewicht 29,3 g 	 Taxe: 1.500 - 1.800 € 

1249* Widderkopf aus Steatit geschnitten (Maße: ca. 30 x 29 mm, ein Widderhorn ab-
gerochen), wahrscheinlich Amulett, fühgeschichtliche Darstellung, 1. Hälfte 2. Jahr-
tausend v. Chr., Anatolien oder Persien. Durch eine Durchbohrung am Halsansatz 
des Objekts ist mittels eines Golddrahtes eine mehrfach umwickelte bewegliche 
Ringschiene befestigt, Ohne Signatur und Feingehaltsangabe, eine Arbeit von 
E. Treskow, Ringmaß 53, Gewicht: 15,06 g, (Geburtstagsgeschenk für eine Widder- 
Geborene), 	 Taxe: 	500 - 600 € 

1250* Massiver goldener gegossener Ring, dessen Ringplatte den Abguß einer antiken 
griechischen Gemme mit der Darstellung eines Schmiedes, der an der Fertigung 
eines Helmes arbeitet. Er wird als Hephaistos, der die Waffen Achills schmiedet, 
gedeutet. Ohne Signatur und Feingehaltsangabe, Werkstatt Treskow (Frau Treskow 
fertigte den Abguß der Gemme und Ringe davon für ihren Besitzer und wohl auch für 
sich und Freunde). Ringmaß 53, Gewicht 19,7 g 	 Taxe: 	700 - 800 € 
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1251* Silberring, Schiene vierkantiger Reif nach oben sich verjüngend, der ein schwer 
deutbares Objekt (Fuchskopf) trägt, ohne Meisterzeichen, Feingehaltsangabe 925, 
Ringmaß 52, Gewicht: 4,33 g 	 Taxe: 	50 - 60 € 
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Ringe der Antike bis Neuzeit 

1252* Gegossener griechischer Bronzering, 5 — 4. Jh. v. Chr., etwa halbrunde Schiene mit 
rundem Querschnitt, an den Enden einer spitzovalen Platte angesetzt, darauf hok-
kende (männliche ?) Gestalt, die mit den Händen an einem vor ihm stehenden Ge-
genstand arbeitet (Bildhauer, Töpfer, Toreute (Metall-Handwerker ?), so sah es auch 
der Vorbesitzer, Ringmaß 63 	 Taxe: 	100 - 120 € 

1253* Goldener Hohlring, römische Kaiserzeit, mit feingeschnittener orange-roter Karneol-
Gemme (15 x 13 mm, 2. Jh. n. Chr.) thronende Isis mit dem Horusknaben auf dem 
Schoß, dieser streckt die Ärmchen nach ihr aus, sie streckt ihm ihre linke Hand ent-
gegen, beide tragen die Isiskrone, links i. F. ein Caduceus (Merkurstab), Ringmaß 53, 
Gewicht: 3,55 g 	 Taxe: 1,800 - 2.000 € 

1254* Kleiner goldener Hohlring, römische Kaiserzeit, mit fast rechteckigem Kopf, darin 
Gemme aus hellgrauem Stein (8,5 x 1,1 mm): von zwei Schmetterlingen gezogene 
Biga mit Eros als Wagenlenker, die Oberfläche des Steines weist ein feines Craquelö 
auf, Ringmaß 49, Gewicht. 1,95 g 	 Taxe: 	700 - 800 € 

1255* Bronzering, flachovale Schiene, die unten sehr schmal sich zur Ringplatte hin ver-
breitert, auf den Schultern eingravierte Riefen, die Platte hält eine honigkarneol-far-
bene Gemme (1 x 1,2 mm) mit einer Januskopf-Darstellung, römisch, 2.- 3. Jh. n. 
Chr., Ringmaß 52, auf der Ringinnenseite unter der Gemme kleine Abbrüche, schöne 
Patina 	 Taxe: 	400 € 

1256* Kleiner goldener römischer Bandring, 2.- 3. Jh. n. Chr., leicht geschultert, aufge-
setzte Fassung mit einem runden weißlich-grauen Stein, wahrscheinlich Alabaster, 
darauf in zwei Zeilen griechische Inschrift: EYTYXI / HKAAH, („Sei glücklich durch 
Schönheit"), Ringmaß 52, Gewicht: 2,39 g 	 Taxe 	600 - 700 € 

1257* Römisches Eisenringfragment mit roter Jaspisgemme, die ovale Schiene des Ringes 
ist im unteren Teil etwa ein Zentimeter ausgebrochen, die kleine runde Jaspisgemme 
trägt in zwei Zeilen die griechische Inschrift. POA / HTIO, 2.- 3. Jh. n. Chr., Ringmaß 
48 	 Taxe: 	150 - 200 € 

1258* Goldener Hohlring, ovale Schiene mit gewölbter Schulter, oben eingesetzt kleine 
Karneol-Gemme mit Darstellung eines Fisches, wahrscheinlich handelt es sich hier 
nicht um ein astrologisches, sondern um ein christliches Symbol, römisch 3.- 4. Jh. 
n. Chr., Ringmaß 46, Gewicht: 2,85 g 	 Taxe: 	400 - 500 € 

1259 Kleiner orientalischer Bronzering, 2. Hälfte 1. Jahrtausend v. Chr., dem dünne Reif ist 
ein trapezförmiger Ringkopf aufgesetzt mit rechteckiger Platte, in die ein ruhender 
Löwe eingraviert ist, Ringmaß 54 	 Taxe: 	50 - 60 € 

1260* Kleiner Goldring, schmaler Reif, auf den eine kleine Fassung aufgesetzt ist, deren 
Rand zweireihig mit aufgelöteten Kugeln besetzt ist, in dieser ist eine leicht ovale 
Onyx-Gemme gefasst, stehende Kuh mit Kalb, 4.- 6. Jh. n. Chr., östlicher Mittelmeer- 
raum, persisch-byzantinisch, Ringmaß 52, Gewicht: 4,45 g 	 Taxe: 	400 - 500 € 

1261* Flacher goldener Bandring, Schiene erweitert sich nach oben zu einer achteckigen 
Platte, die mit Gravuren und Punzierungen verziert ist. Im Zentrum eine fliegende 
Taube, in den Randornamenten, verschiedene kleine Kreuze, schwer deutbare Her-
kunft, östliches Mittelmeergebiet bis asiatischer Raum, Ringmaß 53, Gewicht: 3,38 g 

Taxe: 	250 - 300 € 
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1260 

1256 

1258 

1264 

1262* Bronzebandring mit rauher grüner Patina, auf der Schiene sind zu den Seiten des 
Ringkopfes jeweils sechs Zierkugeln, ein etwa trichterförmiger Aufsatz bildet den 
Ringkopf, ausgegossen mit einer anthrazitfarbenen Masse, vermutlich Glasfluß, öst- 
licher Mittelmeerraum, 2. Häfte 1. Jahrtausend, Ringmaß 64 	 Taxe: 

	
50 € 

1263* Lockenring oder Fingerring aus dickem Silberdraht, dreifach gewendelt, die Enden 
mit Ritzmuster verziert, Silber, griechisch oder römisch, 400 v. Chr. — 300 n. Chr., 
Ringmaß 63, Gewicht: 12,9 g 	 Taxe: 	50 - 60 € 

1264" Renaissancering mit antiker römischer Nikolo-Gemme, weibliche und männliche Bü-
ste einander zugewandt, dazwischen senkrechte Schrift C. - A.NA, feinster Stil des 
1. Jh. n. Chr., der bronzene Ring ist mit reichen Gravuren verziert, vergoldet, und die 
Gemme ist oben mit Gold gefasst, Ringmaß 72 	 Taxe: 1.800 - 2.200 € 
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1265* Zierlicher goldener Ring, glatte goldene Ringschiene mit verbreiteter dreigeteilter 
silberner Schulter, in den Seiten jeweils drei Diamant-Steine in Rosenschliff, um ei-
nen in runder verzierter Fassung eingelassenen rechteckigen Diamant, Westeuropa, 
wahrscheinlich Deutschland, 1. Hälfte 18. Jh., Ringmaß 56 	 Taxe: 	600 - 1000 € 

1266* Goldener Biedermeier-Ring, französisch oder deutsch, auf einer sich nach oben ver-
breitender Hohlschiene, die im oberen Abschnitt mit plastischen Blüten (mit Silber-
auflage) verziert ist, den Kopf bildet eine Rosette aus 10 gefassten und geschliffenen 
Almandinen, in der Mitte eine kleine Bergkristall-Scheibe, dem gegenüber findet sich 
unter dem Ringkopf eine kleine runde Klappe, ebenfalls mit Bergkristallfenster, die 
einen Hohlraum verschließt, vielleicht für die Aufnahme eines gerollten Haares od. ä. 
gedacht, Ringmaß 58 	 Taxe: 	400 - 600 € 

Goldschmiede-Meisterzeichen: 

Elisabeth Treskow, Köln - ET 

Lioba Munz, Fulda - 	0 

Johann Michael Wilm, München - 
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KÖLNER 
MÜNZKABINETT 

Tyll Kroha 

Neven-DuMont-Straße 15, 50667 Köln 
Telefon (0221) 257 42 38 Fax (0221) 25 41 75 

Auktion 86 
November 2006 

Münzen Antike bis Neuzeit 

Medaillen, Münzwaagen und Gewichte 

Vormünzliche Zahlungsmittel 

Antike Kleinkunst, Siegel 

Numismatische Literatur 

Annahme von Einlieferungen bis Mitte Juli 2006 

Wir beraten Sie gerne über die Verwertungsmöglichkeiten 
von Münzen und Medaillen in unseren Auktionen. 

Wir übernehmen Aufträge für Auktionen des In- und 
Auslands zu den üblichen Bedingungen. 

Wir suchen jederzeit Sammlungen und 
gute Einzelstücke zu kaufen. 
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